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Willkommen 1

Willkommen

Das Facility Management ist einem stindigen Wandel unterworfen.
Kaum sind alle Daten erfasst, miissen sie auch schon aktualisiert
werden. Optimale Werkzeuge sind daher von groBem Nutzen. Die
Facility Management Software Allfa TT der Allplan GmbH wurde
insbesondere fiir die Gebdudeplanung und -verwaltung, fiir das
Flachen- und Ausstattungsmanagement sowie fiir die Planung und
Organisation von Umziigen entwickelt.

Facility Management Losungen helfen dabei, Daten so aufzubereiten
und darzustellen, dass daraus Analysen erstellt und in Folge
fundierte Entscheidungen getroffen werden kénnen. Allfa TT
unterstiitzt diesen Prozess durch praxiserprobte Visualisierungs- und
Analysemethoden.

Im Facility Management miissen zudem unterschiedliche
Nutzergruppen auf ein und dieselben Daten zugreifen kénnen. Allfa
TT bietet je nach Anwender die Moglichkeit, Daten aus
verschiedenen Sichtweisen zu betrachten. So wird beispielsweise
Gebdudemanagern eine architekturorientierte Darstellung geliefert,
der Personalbuchhaltung dafiir ein Blick aus Sicht des
Firmenorganigramms oder dem Brandschutzbeauftragten, welche
Raume zu einer Brandmeldelinie zusammengeschlossen sind.

Management von Liegenschaften und Gebduden stellt hochste
Anforderungen. Allfa TT liefert schnell, gezielt und transparent alle
zur Entscheidung notigen Daten und ist leicht und tibersichtlich zu
bedienen.

Bei der Entwicklung von Allfa TT wurde besonderer Wert auf eine
flache, tibersichtliche Programmstruktur (Flat Design) gelegt. Egal
welche Arbeitsschritte Sie ausfiihren, Sie werden sich immer
zurechtfinden, denn die Oberfldche des Programms dndert sich
innerhalb der verschiedenen Arbeitsschritte nur wenig. Dariiber
hinaus haben Sie die Moglichkeit, durch individuelle
Benutzereinstellungen das Programm Ihren ganz persénlichen
Bediirfnissen anzupassen.
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Einflihrung

Das Handbuch besteht aus drei Abschnitten:
e Die allgemeinen Konzepte und Bedienung von Allfa TT

e Die Beschreibung und Bedienung der Module, die standardmé&Big
mit Allfa TT ausgeliefert werden.

e (Glossar

Dieses Handbuch setzt voraus, dass Sie mit den grundlegenden
Arbeitsweisen von Microsoft Windows Programmen vertraut sind.
CAD Kenntnisse sind hilfreich und an manchen Stellen erforderlich.

Hilfe und Unterstitzung

Neben dieser Hilfe stehen Ihnen als registrierte Kunden auch das
Anwenderforum auf Allplan Connect (https://connect.allplan.com/)
zur Verfiigung.

Fiir benutzerspezifische Fragen und Probleme wenden Sie sich bitte
an unsere Consultants oder den Technischen Support, Tel:
+49 89 92793-8888 bzw. support.de@allplan.com.

Fiir weitere Informationen siehe auch www.allfa.com. Oder fragen
Sie per E-Mail an info.de@allplan.com.


https://connect.allplan.com/
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Allta TT

Grundlagen

Basiswissen

Allfa TT erméglicht Thnen die Ubersicht iiber Ihre Daten in einer
Baumstruktur (siehe Seite 7), die in ihrer Bedienung und Funktion
den Prinzipien des Windows-Explorers gleicht. Uber die Felder
Hauptstruktur (siehe Seite 8) und Unterstruktur (siehe Seite 8)
bestimmen Sie, welche Daten in diesem Baum angezeigt werden
sollen. In der Baumstruktur legen Sie Ihre Objekte und Strukturen an,
kopieren und verschieben Sie Ihre Daten und wéhlen die zu
bearbeitenden Objekte. Ahnlich wie im Windows-Explorer erhalten
Sie hier, im linken Teil des Programms, die Ubersicht iiber die
Datenstrukturen. Im rechten Programmteil, dem Detailbereich (siehe
Seite 13), werden die im Baum markierten Objekte bearbeitet.

Innerhalb des Detailbereichs ist die Arbeitsweise fiir alle Ihre Objekte
gleich. Prinzipiell haben Sie bei jedem Objekt die Mdéglichkeit,
zwischen vier verschiedenen Ansichtsoptionen (siehe "Die vier
Ansichtsoptionen” auf Seite 14) zu wihlen. Innerhalb einer
Ansichtsoption ist die Bearbeitungsmethode ebenfalls fiir alle Objekte
gleich. Sie kénnen jederzeit zwischen den verschiedenen
Ansichtsoptionen umschalten.
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Die Vorteile von Allfa TT im Uberblick

Allfa TT ermoglicht eine schnelle Verfligharkeit sdmtlicher Daten
eines Unternehmens fiir Analysen, Management und Organisation
besonders fiir die Kernaufgaben des Facility Managements. Es kann
sowohl im Netz als auch im Stand-Alone-Betrieb eingesetzt werden.

Ihre Vorteile beim Einstieg

o Leichte Einarbeitung durch Microsoft Windows dhnliches Layout
e Kurze Lernphase, steile Lernkurve

o Hoher Leistungsumfang

e Individuelle Anpassungsfahigkeit

o Unterschiedliche Ansichten fiir verschiedene Anwendungsfille

e Allfa TT kann vom Anwender selbst angepasst werden

Uberlegungen vor der Arbeit mit Allfa TT

Bevor Sie mit der Eingabe von Daten in Allfa TT beginnen, sollten
Sie einige Uberlegungen voranstellen, damit Sie Allfa TT moglichst
effektiv nutzen konnen. Sie sollten planen, fiir welche Aufgaben Sie
Allfa TT in Threm Unternehmen gezielt einsetzen mochten und
welche Ergebnisse Sie zu erzielen wiinschen.

Machen Sie sich Gedanken iiber:

e Anwendungen im Unternehmen

e Aufbau der Liegenschaften etc.

e Wie sollten die Gebdude strukturiert sein?

e Was soll mit Allfa TT ausgewertet werden (z. B.
Mitarbeiterbelegung pro Raum)?

e Wie genau sollen die Informationen in Allfa TT sein (z. B. fiir
Ausstattungen)?

e Was soll erfasst werden (z. B. Artikel, Merkmale)?
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Allgemeine Oberflichenelemente

Titelleiste

In der Titelleiste des Allfa TT Hauptfensters sehen Sie den
Produktnamen, die aktuelle Struktur und das aktive
Bearbeitungsobjekt.

(.r‘f Allfa - Raumliche Hierarchie: M (Miinchen)

M[=) %]

Meniileiste

Uber die Meniileiste konnen Sie das komplette Menii, d.h. jede
Funktion von Allfa TT aufrufen.

| Datei Bearbeiten Ansicht Variante Extras Hilfe

Symbolleiste

In der Symbolleiste stehen Ihnen die wichtigsten Funktionen per
Knopfdruck zur Verfiigung. Sie finden diese Funktionen auch iiber
das Menii (siehe "Meniileiste” auf Seite 6).

(DG xx [t enEIEE® 5 R-G-4- ¢

Allfa TT spezifische Oberflichenelemente

Kontextdatum

Der gerade dargestellte Bearbeitungszustand kann neben der
Gegenwart, d.h. dem aktuellen Datum, auch in der Vergangenheit
oder in der Zukunft liegen. Das Kontextdatum gibt Thnen diese
Information. Zur Orientierung hilft Ihnen die Markierungsfarbe. Rot
steht flir die Vergangenheit, Griin fiir die Gegenwart und Blau fiir die
Zukunft.

] 15.05. 2015 -
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Baumstruktur

Die Baumstruktur ist die zentrale Einheit zum Erzeugen neuer
Objekte bzw. zum Bearbeiten vorhandener Objekte. AuBerdem
wéhlen Sie hier die Strukturen bzw. auch die Kataloge, die Sie
bearbeiten méchten.

|* Crganisation j |ﬂ Mitarbeiter j Jﬂ

[:I Organisation
£-& Solutions AG (S0AG)
= * Entwicklung (AE)
= @ Abteilungsleitung Vertrieb (AL}
ﬂ Bieger, Berta (002)
= @} Teamassistenz Vertrieh (TA)
8 Cramer, Claus (003)
|- &g Geschaftsleitung (GF)
=& Geschaftsfihrer (GF)
& abel, Alfred (001)

+ * Marketing {AM)
-3 Vertrieh (AV)

Die Baumstruktur bietet:

e Auswahl von Hauptstruktur und Unterstruktur, um die Objekte
nach verschiedenen Gesichtspunkten bearbeiten zu kénnen

o Ubersicht iiber die Hierarchie eines Datensatzes
e Auswahl des zu bearbeitenden Objekts

e Anlegen neuer Objekte

e Verschieben, Kopieren von Objekten

Im oberen Bereich der Baumstruktur befinden sich die
Auswahlfelder fiir die Haupt- und Unterstruktur.

Unterhalb dieser Felder befindet sich der Ubersichtsteil der
Baumstruktur. Je nach den Einstellungen in den Feldern
Hauptstruktur und Unterstruktur dndern sich die Daten im
Ubersichtsteil.

Im Ubersichtsteil erhalten Sie auch einen Uberblick iiber die
Hierarchiestufen eines Bearbeitungsobjekts. Sie kénnen die
Bearbeitungsobjekte aufklappen und mit einem Blick sehen, welche
Datensétze und wie viele Hierarchiestufen diesem Objekt
untergeordnet sind.
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Objekte, die Sie bearbeiten méchten, werden in der Baumstruktur
markiert und konnen dann im Detailbereich rechts von der
Baumstruktur nach verschiedenen Kriterien bearbeitet werden.

In der Baumstruktur stehen Ihnen zahlreiche Funktionen zur
Bearbeitung Ihrer Datensétze zu Verfiigung. Diese Funktionen
werden durch das Kontextmenii des angewdhlten Objekts mit der
rechten Maustaste aufgerufen.

Hauptstruktur

(L) |Hierarchie ~

= Nutzungsai |
Organisatic

—F System
E Unterlagen

WD variantenp| |
5 % zuordrung| v

In diesem Feld wiahlen Sie die verschiedenen Strukturen und
Kataloge zur Bearbeitung aus. Zur besseren Ubersicht ist jeder
Struktur und jedem Katalog ein Symbol zugewiesen. Wahrend der
Benutzung wird das Symbol der aktiven Struktur in der
Baumstruktur und im Detailbereich angezeigt.

Je nach gewdhlter Hauptstruktur dndert sich die Auswahl und somit
die Bearbeitungsmoglichkeiten in der Baumstruktur. Zudem ist die
Hauptstruktur eng mit der Unterstruktur verbunden, da immer nur
die Unterstrukturen angeboten werden, die fiir die aktuelle
Einstellung in der Hauptstruktur sinnvoll sind.

Unterstruktur

(Ohne)
Unterlage
7k Funktion
ﬁ Ausstattung

@ Mutzung

Mit den Eintrdgen der Unterstruktur bestimmen Sie, nach welchen
Kriterien Sie Daten bearbeiten mochten. Das Angebot im Feld
Unterstruktur ist von der Hauptstruktur abhéngig. Bestimmte
Meniipunkte werden nur dann angeboten, wenn der entsprechende
Eintrag in der Hauptstruktur gewahlt wurde.
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Wihrend in der Hauptstruktur immer nur ein Eintrag gewihlt
werden kann, konnen in der Unterstruktur beliebig viele Eintrige
aktiviert werden. Im Ubersichtsteil der Baumstruktur werden nur die
Hierarchiestufen angezeigt, die im Feld Unterstruktur aktiviert sind.
Die Auswahl der Kriterien hat auch Einfluss auf die Registerkarten
im Listenmodus. Im Listenmodus werden nur die Eintrige als
Registerkarten zur Bearbeitung angeboten, die in der Unterstruktur
aktiv sind.

Kontextmenii der Baumstruktur, Uberblick

Aufklappen
Alle aufklappen
Zuklappen
Akbualisieren

Suchen...
Active Reports,,,
AllFa Graphics. ..

Sortieren nach ’

Fir Liegenschaft anzeigen

Fir Raumliche Hierarchie anzeigen
Fir Ausstattung anzeigen

Fir Mitarbeier anzeigen

- v v -

-

Lesezeichen setzen

Meu 3
Laschen

Beenden

Kopieren Chrl+C
Ausschneiden Chrl+3

Meue Zeitphase anlegen
Zeitphase andern

Alle Funktionen innerhalb der Baumstruktur rufen Sie bequem iiber
das Kontextmeni der rechten Maustaste auf. Dabei stehen Thnen
folgende Funktionen zur Verfiigung:
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Funktion

Aufklappen

Alles Aufklappen

Zuklappen

Aktualisieren

Suchen... (siehe "Allfa Suche”
auf Seite 137)

ActiveReports... (siehe "Allfa
ActiveReports” auf Seite 147)

Allfa Graphics... (siehe "Allfa
Graphics” auf Seite 107)

Sortieren nach

Fiir xxx anzeigen

Lesezeichen setzen (siehe Seite
86)

Gebaudestruktur (siehe
"Gebédudestruktur festlegen” auf
Seite 75)

Neu

Hinzufiigen

Verwendung

Sie 6ffnen das angewéhlte Objekt und sehen danach die ihm
direkt untergeordneten Objekte. Mit diesen koénnen Sie ebenso
verfahren, bis die letzte Hierarchiestufe erreicht ist. Das bedeutet,
dass ein Objekt gewdhlt ist, das keine untergeordneten Objekte
mehr besitzt.

Sie 6ffnen die gesamte Hauptstruktur des angewéhlten Objekts
und sehen somit alle untergeordneten Objekte ebenfalls mit ihren
untergeordneten Objekten.

Sie schlieBen die Hauptstruktur des angewéhlten Objekts und
sehen danach keine untergeordneten Objekte mehr.

Aktualisiert alle Daten in der Datenbank und Ihre Ansicht, falls
etwas von weiteren Anwendern geidndert und gespeichert wurde.

Sie gelangen in den Dialog Suchen.

Sie gelangen in den Dialog zum Definieren eines ActiveReports.

Sie gelangen in den Dialog Allfa Graphics. Dort erstellen Sie
Ihre Grafiken.

Sortiert die Eintrige in der Baumstruktur nach Kurzbezeichnung
oder Name.

Die Anzahl und Art dieser Funktionen ist von den Einstellungen
in Hauptstruktur und Unterstruktur abhingig. Die Eintrdge
konnen nach verschieden Kriterien angezeigt werden.

Setzt an das aktuelle Bearbeitungsobjekt eine Markierung, tiber
die schnell an die gewiinschte Stelle gesprungen werden kann.

Diese Option ist nur aktiv, wenn ein Gebdude markiert ist. Hier
konnen Sie festlegen, wie das Gebdude gegliedert sein soll.

Mit dieser Option legen Sie neue Objekte an. Es werden
automatisch alle erlaubten Objekte angeboten, die dem
angewdhlten Objekt untergeordnet sind. Ist die letzte
Hierarchiestufe erreicht, ist diese Funktion nicht mehr verfiigbar.

Mit dieser Option fiigen Sie dem markierten Objekt neue
Unterobjekte aus einem Katalog hinzu. Es werden immer nur
Kataloge angeboten, die fiir das aktuelle Objekt sinnvoll sind
und im Feld Unterstruktur aktiviert wurden.
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1

Loschen

Beenden (siehe "Objekte beenden
oder 16schen” auf Seite 181)

Kopieren

Ausschneiden

Einfiigen

Neue Zeitphase anlegen (siehe
"Zeitphasen erstellen” auf Seite
184)

Zeitphase dndern (siehe
”"Zeitphasen bearbeiten” auf
Seite 185)

Mit dieser Option 16schen Sie das angewihlte Objekt nach einer
Sicherheitsabfrage zusammen mit seinen untergeordneten
Objekten.

Mit dieser Option legen Sie das Ende des Giiltigkeitszeitraumes
eines Objekts fest. Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177).

Kopiert das markierte Objekt in den Zwischenspeicher. Sie
konnen es tiber Einfiigen an anderen Stellen beliebig oft wieder
einfiigen.

Kopiert das markierte Objekt in den Zwischenspeicher. Wenn Sie
es einfligen, wird das urspriingliche Objekt geldscht.

Fiigt die mit Kopieren oder Ausschneiden
zwischengespeicherten Daten wieder ein. Einfiigen ist nur
moglich, wenn die Eigenschaften und Hierarchiestufe des Objekts
an dem neuen Ort zuldssig sind.

Mit dieser Option legen Sie eine neue Zeitphase an. Die
Zeitphase, in der das Kontextdatum liegt, wird in zwei
Zeitphasen aufgeteilt. Das Kontextdatum wird dabei der erste
Tag der neuen spiteren Zeitphase ist. Weitere Informationen
finden Sie im Abschnitt Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite
177).

Sie 6ffnen den Dialog, in dem sich der Giiltigkeitszeitraum einer
Zeitphase dndern lasst. Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177).

Symbolleiste, Uberblick

In der Symbolleiste sind die am hiufigsten gebrauchten Funktionen
zusammengefasst.

DG xx

tBAEERE v #-8-8-|%
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Symbol Funktion Verwendung

| Neu Offnet das Dialogfeld Neu zum Anlegen eines neuen
Bearbeitungsobjekts.

[_'i_ Hinzufiigen Flgt dem markierten Objekt neue Daten hinzu. Angeboten
werden nur Daten, die fiir das ausgewidhlte Objekt und die
jeweilige Hierarchiestufe sinnvoll sein.

x Loschen Loscht markierte Bearbeitungsobjekte.

* Objekt beenden (siehe Schlieft die letzte Zeitphase des ausgewdhlten und aller

B

@8 B

[=]
[T

“Objekte beenden
oder l6schen” auf
Seite 181)

Ausschneiden

Kopieren

Einfiigen

Suchen (siehe "Allfa
Suche” auf Seite 137)

ActiveReports (siehe
"Allfa ActiveReports”
auf Seite 147)

Allfa Graphics (siehe
Seite 107)

Export

Import (siehe Seite
161)

Details (siehe
"Detailmodus” auf
Seite 14)

Liste (siehe
"Listenmodus” auf
Seite 15)

Dyn. Merkmal (siehe
"Modus Dynamische
Merkmale” auf Seite
16)

untergeordneten Objekte zum Kontextdatum ab.

Schneidet markierte Bearbeitungsobjekte aus und legt diese in
den Zwischenspeicher.

Kopiert markierte Bearbeitungsobjekte und legt eine Kopie in
den Zwischenspeicher.

Fiigt Daten aus dem Zwischenspeicher innerhalb des markierten
Bearbeitungsobjekts ein. Dies ist nur erlaubt, wenn die Daten
fiir das Objekt sinnvoll sind.

Startet das Modul Allfa Suche

Offnet das Modul Allfa ActiveReports

Startet das Modul Allfa Graphics

Exportiert den aktuellen Datenbestand

Importiert den aktuellen Datenbestand

Schaltet im Detailbereich in den Detailmodus.

Schaltet im Detailbereich in den Listenmodus.

Offnet im Detailbereich das Fenster zum Anfiigen Dynamischer
Merkmale.
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Historie (siche "Allfa  Offnet im Detailbereich die Historie.
Historie” auf Seite

177)

Unterlagen (siehe Offnet die angewihlte Unterlage. Diese Funktion ist nur aktiv,
"Unterlagengliederun wenn in der Hauptstruktur Unterlagen eine Unterlage angewdhlt
g” auf Seite 41) wurde.

Zuriick Springt zum letzten Standort zurtick.

Wechseln zu Allfa Wenn die Schaltfliche aktiviert ist, wird das in Allfa TT

Graphics angeklickte Objekt in Allfa Graphics angezeigt.

Start Uber diese Schaltfliche haben Sie Zugriff auf verschiedene
Funktionen anderer Module oder benutzerdefinierter
Anpassungen.

Lesezeichen (siehe Uber die Dropdownliste der Schaltfl:iche Lesezeichen springen

Seite 58) Sie zum entsprechenden Objekt in der Baumstruktur. Die
Lesezeichen miissen vorher iiber das Kontextmenii der
gewiinschten Objekte gesetzt werden.

Info... Hier erhalten Sie Informationen zum Programm Allfa TT.

Detailbereich

Der Detailbereich ist der rechte Bereich Ihres Allfa TT Dialogs. Dort
bearbeiten Sie die Eigenschaften eines Objekts.

Sie kénnen iiber die Symbole {¥l Details, B Liste, El Dynamische
Merkmale und [l Historie in vier verschiedene Bearbeitungsmodi d.
h. vier verschiedene Dialoge wechseln.

Im Detailmodus (siehe Seite 14) definieren und dndern Sie Objekte.
Im Listenmodus (siehe Seite 15) werden alle Daten aufgelistet, die
dem aktuellen Objekt zugewiesen sind. Im Modus Dynamische
Merkmale (siche "Modus Dynamische Merkmale” auf Seite 16)
kénnen Sie das aktuelle Objekt nach verschiedenen Kriterien
beschreiben. Im Modus Historie (siehe Seite 17) werden die
verschiedenen Zeitphasen fiir das aktuelle Objekt dargestellt. Weitere
Informationen finden Sie im Abschnitt Historie (siehe "Allfa Historie”
auf Seite 177).

Uber die Anwahl eines Objekts und das Kontextmenii mit der rechten
Maustaste kénnen Sie die Funktionen des Detailbereichs direkt
wéhlen. Zusétzlich kénnen Sie Funktionen auch aus der Symbol-
und der Meniileiste wahlen.
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Die vier Ansichtsoptionen

Im [ Detailmodus (siehe Seite 14) werden Bearbeitungsobjekte
definiert bzw. modifiziert. Hier kénnen Sie auch fiir die einzelnen
Objekte Bilder oder Fotos hinterlegen.

Im Listenmodus (siehe Seite 15) werden alle Datenbankobjekte
aufgelistet, die dem aktiven Bearbeitungsobjekt zugewiesen sind. Die
aufgelisteten Objekte konnen Sie in dieser Ansicht bearbeiten. Es ist
auch méglich, mehrere Objekte gleichzeitig zu bearbeiten.

Im Modus [l Dynamische Merkmale (siehe "Modus Dynamische
Merkmale” auf Seite 16) beschreiben Sie das aktive Objekt mit
dynamischen Merkmalen. Gleichzeitig erhalten Sie eine Ubersicht
iiber alle Merkmale, die dem aktuellen Bearbeitungsobjekt
zugewiesen sind. Dadurch haben Sie die Moglichkeit, mehrere
Objekte gleichzeitig zu bearbeiten bzw. zu modifizieren.

Im Modus Historie (siehe Seite 17) werden die verschiedenen
Zeitphasen eines Objektes dargestellt. So konnen Anderungen an den
Objekten in ihrem zeitlichen Verlauf dokumentiert werden.

Detailmodus
Der Detailmodus wird in der Symbolleiste iiber [ Details aktiviert.

In der Detailansicht bearbeiten Sie Objekte. Die Dialogansicht kann
sich je nach Objekt dndern.

Im oberen Bereich sehen Sie immer die Kurzbezeichnung und
Bezeichnung des aktiven Objekts. Zusitzliche Felder konnen,
abhédngig vom jeweiligen Objekt, vorhanden sein.

Im unteren Bereich befinden sich Registerkarten, die in Anzahl und
Art variieren kénnen. In der Registerkarte Dynamische Merkmale
beschreiben Sie das markierte Bearbeitungsobjekt zusitzlich mit
dynamischen Merkmalen. Dieses Fenster erreichen Sie auch {iber
Dyn. Merkmale in der Symbolleiste. In der Registerkarte Bilder kann
das aktuelle Bearbeitungsobjekt mit einer Grafik veranschaulicht
werden.

Daten werden in die weilen Eingabefelder eingegeben. Befindet sich

hinter dem betreffenden Feld das Symbol J Auswahl, dann 6ffnet
sich durch Driicken der Schaltflache ein Katalog. Sie kénnen hier
Ihre Daten wéhlen und auf diese Weise in die Felder eintragen.
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Listenmodus

Den Listenmodus aktiveren Sie in der Symbolleiste iiber [ Liste.

Im Listenmodus werden alle direkt untergeordneten Objekte des
jeweiligen Bearbeitungsobjekts angezeigt. Der Vorteil dieser Ansicht
ist, dass Sie die untergeordneten Objekte alle gleichzeitig sehen und
nacheinander in ein und demselben Dialog bzw. auch je nach
Vorhaben, mehrere bis alle Objekte durch ein Massenupdate
gleichzeitig bearbeiten konnen.

Uber die Eintrige in der Unterstruktur bestimmen Sie, welche Daten
Sie bearbeiten konnen. Je nach Art des jeweiligen Objekts stehen
verschiedene Unterstrukturen zur Verfiigung. Im Detailbereich
werden die angewéhlten Unterstrukturen als Registerkarten
dargestellt. Anzahl und Art der angebotenen Registerkarten sind von
der Art des Objekts und den aktuellen Einstellungen in der
Unterstruktur abhiingig. Je nach Einstellung werden bis zu sechs
Registerkarten angeboten. Die Bearbeitung der Daten erfolgt in der
entsprechenden Registerkarte. Die Bearbeitung ist in jeder
Registerkarte gleich.

Wird eine Registerkarte gedffnet, so werden alle Daten aufgelistet,
die dem Bearbeitungsobjekt innerhalb dieser Hauptstruktur
zugewiesen sind.

Das Aussehen der Tabelle sowie die Art und Anzahl der Spalten
konnen Sie in den Tabelleneinstellungen individuell bestimmen.

Ganze Zeilen markieren Sie, indem Sie auf das graue Feld vor der
entsprechenden Reihe klicken. Um mehrere Reihen auszuwihlen,
driicken sie dazu die UMSCHALT- bzw. STRG-Taste, wie aus
Windows gewohnt.

Mit der Option Massenupdate (siehe Seite 58) konnen Sie dann
mehrere Objekte gleichzeitig bearbeiten. Die Option finden Sie im
Kontextmenii der rechten Maustaste, wenn sie mehrere Objekte
markiert haben.

Alle Ergianzungen, Anderungen und Modifizierungen, die Sie
innerhalb einer Registerkarte vornehmen, werden in allen
Programmteilen aktualisiert und in der Baumstruktur angezeigt.
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Modus Dynamische Merkmale

Die Dynamischen Merkmale aktiveren Sie in der Symbolleiste iiber
Dyn. Merkmale.

In diesem Modus werden alle Dynamischen Merkmale aufgelistet, die
Sie dem aktuellen Bearbeitungsobjekt zugewiesen haben. Sie kénnen
neue Merkmale hinzufiigen oder vorhandene bearbeiten. Der
Merkmalfilter ermoglicht Thnen Merkmale nach bestimmten
Kriterien zu selektieren.

Wenn Sie Merkmale einfiigen oder dndern wollen, ist es fiir die
Bearbeitung von vielen Merkmalen sinnvoll, sich iiber die
Schaltfliche Merkmale filtern einen Merkmalfilter zu setzen, so dass
nur noch ein Teil der zugeordneten Merkmale angezeigt wird. Dabei
konnen Sie bestimmen, ob sich der Merkmalfilter auf die Ansicht im
Zoom-Fenster und/oder im Andern-Fenster auswirken soll. Uber die
Schaltfliche Merkmale zoomen erhalten Sie anschlieBend eine
sortierte Liste der gefilterten Merkmale. Wenn Sie historische
Merkmale (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177) definiert haben,
konnen Sie einen Zeitfilter setzen und sich damit die Merkmale fiir
einen bestimmten Giiltigkeitszeitraum anzeigen lassen.

Dariiber hinaus kénnen Sie Merkmale in den Datenbléttern nach
Beschreibungstypen filtern (Bearbeitungsfilter). Damit kénnen
Merkmale je nach Bearbeitungsvorgang zusammengefasst, angezeigt
und gemeinsam bearbeitet werden. Sie kdnnen fiir folgende
Bearbeitungsobjekte Merkmalfilter definieren: Liegenschaft, Gebaude,
Réaumliche Einheit, Ausstattung, Flachen, Organisationseinheit, Stelle
und Umzug. Die eingestellten Filter werden benutzerspezifisch tiber
das Programmende hinweg gespeichert.

Die Daten in den Zellen werden je nach Art des Eintrages

verschieden bearbeitet. Einige Daten (z. B. Merkmal oder Gliederung)
werden in den Merkmalkatalog, andere Daten (z. B. Wert) einfach in
das entsprechende Feld eingetragen. Erscheint beim Klick in ein Feld

die Schaltfliche J Auswahl, werden die Werte {iber diese
Schaltflache eingegeben.

AuBerdem koénnen Sie hier vorhandene Merkmale duplizieren, neue
Merkmale einfligen oder Merkmale 16schen. Diese Funktionen rufen
Sie im Kontextmenti auf, das Sie durch Klick mit der rechten
Maustaste 6ffnen. AnschlieBend wéhlen Sie die gewiinschte
Funktion.
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Sie kénnen die Tabelle Ihren eigenen Bediirfnissen anpassen. In den
Tabelleneinstellungen legen Sie fest, welche Eintrige angezeigt
werden sollen, in welcher Reihenfolge diese aufgelistet werden und
wie breit die Spalten dargestellt werden sollen. Die
Tabelleneinstellungen erreichen Sie, wenn Sie mit der rechten
Maustaste in den Detailbereich klicken. Weitere Informationen
finden Sie im Abschnitt Tabelleneinstellungen (siehe Seite 19).

Historie

Die Historie aktivieren Sie in der Symbolleiste {iber [ Historie.

Die Historie gibt Thnen eine Ubersicht iiber die verschiedenen
Zeitphasen, die bis dato fiir das aktuelle Bearbeitungsobjekt definiert
wurden. Die zum aktuellen Zeitpunkt (der Systemzeit Ihres
Arbeitsplatzes) giiltige Zeitphase hat einen griinen Hintergrund.
Vergangene Zeitphasen haben einen roten und zukiinftige
Zeitphasen einen blauen Hintergrund.

Die in allen anderen Ansichten dargestellten Informationen beziehen
sich stets auf das Kontextdatum. Dieses kann {iber das Steuerelement
i DT =l ausgewihlt werden und sowohl in der Gegenwart
als auch in der Vergangenheit oder Zukunft liegen.

Details tiber die Historie erfahren Sie im Kapitel Historie (siehe "Allfa
Historie” auf Seite 177).

Registerkarte Bilder (Grafik), Uberblick

Im Detailmodus kénnen Sie die Registerkarte Bilder dazu nutzen,
nahezu alle Ihre Bearbeitungsobjekte durch Bilder oder Grafiken zu
veranschaulichen.

Die Registerkarte Bilder steht Ihnen in folgenden Strukturen zur
Verfiigung:

e Gebiude, Liegenschaft, Raumliche Hierarchie
e Organisation, Mitarbeiter

e Systeme und Funktionen
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Funktionen in der Registerkarte Grafik

Symbol Funktion Verwendung
Originalgrofie Stellt die Grafik in Originalgrofe dar.
Vorschau Erzeugt eine vergroBerte Ansicht der Grafik.
VergroBern Bei jedem Mausklick auf das Symbol wird die Grafik um eine
Stufe groBer dargestellt.
Verkleinern Bei jedem Mausklick auf das Symbol wird die Grafik um eine
Stufe kleiner dargestellt.
Bild hinzufiigen Klicken Sie hier, wenn Sie eine Grafik einfligen méchten.
Wihlen Sie anschlieBend das entsprechende Verzeichnis.
Markieren Sie im Verzeichnis die einzufligende Datei und
bestitigen Sie mit Offnen.
Speichern Uber dieses Symbol speichern Sie importierte Grafiken in
I einem neuen Verzeichnis ab.
Loschen Entfernt nach einer Sicherheitsabfrage die aktuell angezeigte
X Grafik. Sind mehrere Grafiken fiir das Objekt vorhanden,
wird die nichste Grafik angezeigt.
Zuriick Sind zu einem Objekt mehrere Grafiken geladen, bléttern Sie
4= mit diesem Symbol zur vorausgehenden Grafik. Die Funktion
wird inaktiv, wenn keine Grafik mehr vorausgeht oder keine
weiteren Bilder geladen sind.
Weiter Sind zu einem Objekt mehrere Grafiken geladen, bléttern Sie
= mit diesem Symbol zur nichsten Grafik. Die Funktion wird

inaktiv, wenn keine Grafik mehr folgt oder keine weiteren
Bilder geladen sind.
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Tabelleneinstellungen

Wenn Sie im Listenmodus, unter Dynamische Merkmale oder in der
Historie mit der rechten Maustaste in den Detailbereich klicken,
konnen Sie im Kontextmenii die Tabelleneinstellungen aufrufen.

Hinzufiigen »
Entfernen

abelleneinstellungen

Drucken

Uber die Tabelleneinstellungen bestimmen Sie das Aussehen IThrer
Tabellen. Im Folgenden sind die verschieden
Gestaltungsmoglichkeiten beschrieben.

Tabellenlayout auf Standardwerte zuriicksetzen

So setzen Sie das Tabellenlayout auf Standardwerte
zuriick

1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste in den Detailbereich und
wihlen Sie Tabelleneinstellungen.

2 Klicken Sie auf Standard.

Alle Werte werden auf die Standartwerte zuriickgesetzt.
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Tabellenlayout dndern

So andern Sie das Aussehen einer Tabelle

1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste in den Detailbereich und
wihlen Sie Tabelleneinstellungen.

Spalte

Sie sehen alle Daten aufgelistet, die in der aktiven
Registerkarte erfasst werden konnen. Die Reihenfolge in den
Tabelleneinstellungen von oben nach unten entspricht der
Position in der Tabelle, d. h. ganz oben an erster Stelle
entspricht der ersten Spalte in der Tabelle. Eine markierte
Zeile kann beliebig mit den Pfeilen Reihenfolge nach oben
oder unten verschoben werden. Die Spalte dieses Attributs
verschiebt sich in der Tabelle dann entsprechend nach rechts
oder links.

Breite
Hier definieren Sie die Breite der Spalte. Voreingestellt ist die
Breite, die maximal zugelassen ist.

Sichtbar

In dieser Spalte definieren Sie, welche Punkte in der Liste
erscheinen sollen. Entfernen Sie den Haken, erscheint das
Attribut nicht als Spalte in der Tabelle, es wird ausgeblendet.
Gleichzeitig wird das Sortierkriterium auf undefined gesetzt,
da nach einem unsichtbaren Attribut nicht sortiert werden
kann.

Sortierkriterium

Hier konnen Sie anhand von einem bis mehreren Attributen
die Sortierreihenfolge bestimmen. Wihlen Sie hierzu die Zelle
Sortierkriterium des gewiinschten Attributs. Es erscheint der
Pfeil zu einer Dropdownliste, aus der Sie die gewiinschte Stelle
wihlen. Die Stelle definiert die Prioritit des Kriteriums beim
Sortiervorgang, d. h. wenn die Stelle 1 nicht eindeutig ist, wir
nach dem Kriterium der Stelle 2 sortiert. Ist auch dieses nicht
eindeutig, wird dieser Vorgang mit anderen Kriterien
wiederholt, bis ein eindeutiges Kriterium vorhanden ist. Im
Standard wird nach der Kurzbezeichnung sortiert.
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2 SchlieBen Sie die Anderung auf eine der folgenden Arten ab:

e Mit OK bestétigen Sie die aktuellen Tabelleneinstellungen und
kehren in den Listenmodus zurtick.

e Mit Abbrechen kehren Sie in den Listenmodus zuriick, ohne
die Einstellungen zu {ibernehmen.

e Mit Standard werden die Tabelleneinstellungen wieder auf
den voreingestellten Standardwert zuriickgesetzt.

e Mit Reihenfolge (Pfeile) konnen Sie die markierte Zeile jeweils
um eine Position nach oben oder unten verschieben. In der
Tabelle bestimmen Sie dadurch die Spaltenposition des
Attributs.

Zeilen einer Tabelle wihlen

So wihlen Sie Zeilen einer Tabelle

e Um eine Zeile zu markieren, klicken Sie in ein Feld der
entsprechenden Zeile.
Mit der UMSCHALT- oder STRG-Taste konnen Sie mehrere Zeilen
gleichzeitig markieren.
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Kataloge

Die Projektstruktur, also die Organisation der FM-Daten, ist das
Riickgrat fiir alle weiteren Aufgaben. Damit stellen Sie sicher, dass
Sie samtliche Prozesse innerhalb Ihres Betriebs abbilden und
jederzeit und ohne Suchen auf die Daten zugreifen kdnnen.

Machen Sie sich deshalb noch vor der ersten Eingabe iiber dieses
Thema Gedanken. Der Aufwand fiir die Entwicklung einer logischen
und Threm Unternehmen angepassten Projektstruktur lohnt sich.
Denn eine gute Organisation spart Zeit und Geld.

In der Datenbank sind alle fiir das Facility Management relevanten
Daten zu erfassen. In Allfa TT werden diese Daten in verschiedenen
Katalogen abgelegt, aus denen heraus sie jederzeit bequem
aufgerufen werden kénnen.

Adresse

Im Katalog Adressen werden Adressen und Anschriften gespeichert.

Adresse

Eine Adresse besteht aus StraBe, Hausnummer, Postleitzahl, Ort und
Land.

Die hier definierten Adressen konnen von Herstellern (siehe
"Hersteller” auf Seite 26), Organisationen (siehe Seite 36),
Liegenschaften (siehe Seite 38) und Bauwerken (siehe "Gebédude” auf
Seite 38) verwendet werden.

Artikel

Artikel sind die Gegenstédnde, die Sie fiir das Facility Management
erfassen und verwalten. Dabei handelt es sich {iblicherweise um
materielle Giiter wie Mdobel, IT- und TK-Gegenstidnde, aber auch
Maschinen zum Beispiel in einer Werkshalle.

Die hinterlegten Informationen kénnen verwendet werden, um die
Anschaffungskosten fiir die Ausstattung zu dokumentieren, oder die
Reinigungs- und Wartungskosten zu kalkulieren.

Artikel kénnen Objekten der Gebdudestruktur (zum Beispiel
Geschossen und Riumen) sowie Mitarbeitern zugeordnet werden. Die
zugeordneten Artikel werden Ausstattungen genannt.
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Artikelgliederung

Mit der Artikelgliederung kénnen Sie ihre Artikel in verschiedene
Kategorien sortieren. Eine Artikelgliederung kann entweder weitere
Artikelgliederungen oder Artikel beinhalten, jedoch nicht beides
gleichzeitig.

Im normalen Sprachgebrauch bezieht sich der Begriff Gliederung auf
das Ganze, in diesem Fall bezeichnet der Begriff Gliederung jedoch
einen einzelnen Gliederungseintrag.

Neben der Kurzbezeichnung und der Bezeichnung kénnen Sie die
Artikelgliederung mit einer alternative Bezeichnung und einer
Bemerkung genauer beschreiben.

In der Artikelgliederung stehen fiinf Hierarchiestufen zur Verfiigung:

Stufe Bezeichnung

1 Artikelbereich

2 Artikelhauptgruppe
3 Artikelobergruppe
4 Artikelgruppe

5 Artikeluntergruppe
Artikel

Artikel beschreiben Gegenstinde ganz allgemein, ohne sich auf einen
konkreten Gegenstand zu beziehen. Der konkrete Gegenstand, der
einem Raum (siehe "Raumliche Hierarchie” auf Seite 38) zugeordnet
wurde, nennt sich in Allfa Ausstattung,.

Sie konnen Artikel ganz allgemein angeben und mit Dynamischen
Merkmalen (siehe "Dynamisches Merkmal” auf Seite 30) die
Ausstattung genau beschreiben. Die Merkmale werden von der
Ausstattung tibernommen, kdnnen aber individuell angepasst
werden.
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Beschreibungstyp

Im Katalog Beschreibungstyp verwalten Sie Beschreibungstypen. Mit
Beschreibungstypen fassen Sie mehrere thematisch
zusammengehorige Merkmale als eine Einheit zusammen und
kénnen sie gemeinsam in einem Schritt einem Objekt zuordnen oder
als Filter verwenden.

Beschreibungstyp

Ein Beschreibungstyp ist eine Zusammenfassung von beliebig vielen
Merkmalen mit dem Ziel, die Beschreibung von Objekten zu
vereinfachen, indem die Merkmale als eine Gruppe behandelt
werden. Die Beschreibungstypen werden im Katalog
Beschreibungstypen erfasst.

Sie konnen Beschreibungstypen in einer Hierarchie mit maximal drei
Stufen anlegen. Beschreibungstypen der Stufe 1 oder 2 kénnen
entweder Dynamische Merkmale enthalten oder weitere
Beschreibungstypen. Sie konnen nicht sowohl weitere
Beschreibungstypen als auch Dynamische Merkmal enthalten.

Stufe Bezeichnung

1 Beschreibungstypbereich
2 Beschreibungstypklasse
3 Beschreibungstyp

Wenn Sie einen Beschreibungstyp zu einem Objekt hinzufiigen,
werden alle im Beschreibungstyp enthaltenen Merkmale direkt dem
Bearbeitungsobjekt hinzugefiigt. Es wird also der gleiche Zustand
erzeugt, als wenn dem Bearbeitungsobjekt mehrere einzelne
Merkmale zugewiesen worden wiren. Beschreibungstypen kéonnen
iiberall dort zugeordnet werden, wo dynamische Merkmale
verwendet werden.

Ist ein Beschreibungstyp einem Objekt zugeordnet, so werden die
zugeordneten Merkmale wie einzelne Merkmale behandelt, d.h. man
kann diese beim Objekt 16schen oder neue zuordnen.

Hinweis: Wird ein Gliederungseintrag des Beschreibungstypen-
Kataloges geloscht, dann bleiben die den Beschreibungstypen
zugewiesenen Merkmale im Merkmalskatalog erhalten. Auch die
Merkmale, die mit Hilfe des Beschreibungstyps einem Objekt
zugeordnet wurden, werden dabei nicht geloscht.
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Dartiber hinaus koénnen Sie Dynamische Merkmale mit Hilfe der
Beschreibungstypen filtern. Wenn Sie einen solchen Filter
verwenden, werden nur genau die Dynamischen Merkmale angezeigt,
die dem ausgewéhlten Beschreibungstyp zugeordnet sind.

Fliche

Im Katalog Fldche sind verschiedene Arten von Flichen definiert, mit
denen Sie in der Rdumlichen Hierarchie spezielle Flichenwerte
erfassen konnen. Diese kdnnen in Berichten oder speziellen
Funktionen weiter ausgewertet werden.

Der Katalog ist in Allfa TT und Allfa Web nicht bearbeitbar.

Flache

Eine Flache enthilt im Katalog nichts anderes als die Bezeichnung.
Der Katalog lésst sich in Allfa TT und Allfa Web nicht bearbeiten.

Wenn die Fldche in der Riumlichen Hierarchie verwendet wird,
kénnen Sie das Material und den Wert der Flache angeben sowie
eine Bemerkung hinterlegen. Wird die Fldche gezeichnet, dann wird
automatisch die GréBe der gezeichneten Fliche anzeigt.

Wenn Sie die Flachen auch als Ausstattungen erfassen, konnen Sie
diese mit der Flache verkniipfen. Zur Auswahl stehen die
Ausstattungen, die demselben Objekt zugewiesen sind wie die Flache.
Zum Beispiel konnten Sie dem Raum eine Ausstattung Parkettboden
zuweisen und diese mit der Bodenfldche verkniipfen.

Gebaudetyp

Im Katalog Gebdudetyp erfassen und verwalten Sie Gebdudetypen
(sieche "Gebaudetyp” auf Seite 26). Durch die hierarchische
Anordnung mit maximal vier Gliederungsebenen kénnen Sie die
Gebaudetypen immer feiner spezifizieren.

Bezeichnungen der Gliederungsebenen
e Gebdude-Bereich

e Gebiude-Klasse

e Gebidude-Gruppe

e Gebaudetyp
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Gebiudetyp

Mit Geb&dudetypen kénnen sie die Bauwerke in der Rdumlichen
Hierarchie kategorisieren. Sie bestimmen iiblicherweise den Zweck
eines Gebdudes. Wenn sie eine Vielzahl von unterschiedlichen
Gebduden verwalten, dann haben Sie damit die Méglichkeit, den
Verwendungszweck zu dokumentieren.

Ein Geb&dudetyp besteht aus den Pflichtfeldern Kurzbezeichnung und
Bezeichnung, es konnen auch eine alternative Bezeichnung und
Bemerkungen erfasst werden.

Hersteller

Im Katalog Hersteller werden die Hersteller (sieche Seite 26) von
Artikeln erzeugt und verwaltet. Er ist als einfache Liste aufgebaut.
Hersteller

Ein Hersteller beschreibt ein Unternehmen, von dem die Gegenstinde
im Katalog Artikel bezogen werden.

Ein Hersteller enthilt, neben den Pflichtfeldern Kurzbezeichnung und
Bezeichnung, eine Bemerkung und eine Adresse. Er kann mit
Dynamischen Merkmalen, die beispielsweise weitere Kontaktdaten
enthalten konnen, detailliert beschrieben werden.

Inventarzustand

Im Katalog Inventarzustand erfassen und verwalten Die
Inventarzustidnde. Er ist als einfache Liste aufgebaut.
Inventarzustand

Der Inventarzustand beschreibt den Zustand, also zum Beispiel die
Abnutzung und Verwendbarkeit, von Ausstattungen.

Mit Allfa Inventar kann der Zustand direkt bei der Inventarisierung
mit erfasst werden.
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Kostengruppe

Im Katalog Kostengruppe werden Kostengruppen (siehe
"Kostengruppe” auf Seite 27) erfasst und verwaltet. Sie konnen
Kostengruppen in bis zu acht Stufen gliedern.

Der Standardkatalog, der nach der Installation zur Verfligung steht,
orientiert sich an der DIN 276.

Kostengruppe

Kostengruppen dienen bei der Kostenermittlung zur
Kostengliederung. Zu jeder Kostengruppe kann, neben den
Pflichtfeldern Kurzbezeichnung und Bezeichnung, eine alternative
Bezeichnung und eine Bemerkung erfasst werden. Kostengruppen
konnen dann Artikeln (siehe ”Artikel” auf Seite 23) zugewiesen
werden.

Kostenstelle

Im Katalog Kostenstelle erfassen und verwalten Sie die Kostenstellen
(siehe "Kostenstelle” auf Seite 27). Jede Kostenstelle muss einer
Organisation zugewiesen werden.

Kostenstelle

Kostenstellen bilden die Schnittstelle zum Kostenrechnungssystem
des jeweiligen Unternehmens. Jede Kostenstelle ist einer Organisation
zugewiesen und kann mit Dynamischen Merkmalen detailliert
beschreiben werden.

Verwendung finden Kostenstellen in der Raumlichem Hierarchie
(siehe "Raumliche Hierarchie” auf Seite 38), bei Stellen (siehe "Stelle”
auf Seite 36) sowie bei Ausstattungen.
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Leistung

Der Katalog Leistung ermoglicht Thnen, Dienstleistungen anzulegen,
die Sie in vielen Bereichen des Facility Managements benotigen.

Durch die hierarchische Anordnung in maximal vier Stufen kann die
Dienstleistung im Katalog gegliedert und immer feiner spezifiziert
werden.

Bezeichnungen der Hierarchiestufen

e Gewerk
e LV_Bereich
e LV_Abschnitt

e LV_Position

Leistung

Jede Leistung entspricht einer Dienstleistung, die erbracht werden
kann. Von grundlegender Bedeutung sind diese vor allem bei
Ausschreibungen und Vertragen.

Die Dienstleistungen kénnen als Zuordnungen (siehe Seite 46)
verwaltet und mit Zuordnungstypen parametrisiert und ausgewertet
werden.

MaBeinheit

Die Katalog MaBeinheit ermdéglicht Thnen, genau die Einheiten
anzulegen, die Sie konkret benétigen. Von grundlegender Bedeutung
sind diese v.a. im technischen und kaufméinnischen Bereich, in
denen auf Einheitlichkeit Wert gelegt wird und Umrechnungen in
andere Einheiten und GréBen unterstiitzt werden sollen.

MaBeinheiten werden im MaBeinheitenkatalog durch sogenannte
MessgroBen gegliedert. Eine MessgroBe ist eine Gruppe von
MaBeinheiten, die inhaltlich zusammen gehdren und tiber einen
Umrechnungsfaktor untereinander umgerechnet werden kénnen.

Die MaBeinheit wird im MaBeinheitenkatalog erzeugt und
gespeichert. Dort kann sie jederzeit abgerufen werden. Wenn ein
Dialog eine MaBeinheit vorsieht, wechseln Sie zunéchst in den
MaBeinheitenkatalog, um die MaBeinheit anzulegen. Spater weisen
Sie die MaBeinheit dem behandelten Objekt zu.
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Messgrofie

Eine MessgrofBe entspricht einer meist physikalischen Grofe. Der
Wert dieser GréBe kann in verschiedenen MaBeinheiten angegeben
werden.

Fiir jede Messgrof3e konnen Sie mehrere MafBeinheiten festlegen, die
ineinander umgerechnet werden kénnen. Jede MessgroBe hat eine
Basiseinheit, auf die sich alle anderen Einheiten bei der Umrechnung
beziehen. Die erste MaBeinheit, die Sie fiir eine MessgroBe anlegen,
wird die Basiseinheit.

MaBeinheit

Eine MaBeinheit entspricht der Einheit fiir eine GréBe. Verschiedene
MaBeinheiten einer MessgrofBe konnen ineinander umgerechnet
werden.

Die Umrechnung von MaBeinheiten innerhalb einer Messgrofe
erfolgt immer durch Bezugnahme auf eine MaBeinheit in dieser
MessgrofBe, die sogenannte "Basiseinheit”.

Die Basiseinheit ist die erste MaBeinheit, die fiir eine neue MessgroBe
eingegeben wird. Sie ist automatisch die Basis fiir alle folgenden
MaBeinheiten, die sich {iber einen Umrechnungsfaktor auf diese
Basiseinheit beziehen.

Aus diesem Grund sollten Sie als Basiseinheit immer eine fiir IThr
MaBsystem sinnvolle Einheit wihlen, um Rundungsprobleme beim
Abspeichern von Merkmalswerten zu vermeiden.

Wenn Sie die Basiseinheit einmal eingegeben haben, kénnen Sie
diese auBer ihrer Bezeichnung nicht mehr verdndern.

Die Umrechnungsart kénnen Sie nur einmal innerhalb einer
MessgrofBe, bei der Basiseinheit, festlegen. Sie konnen zwischen "+”
und "*” wihlen.

Der Umrechnungsfaktor zur Grundeinheit gibt die GroBe der neuen
MaBeinheit gemessen an der Grundeinheit an. Die Angaben sind fiir
Umrechnungen notig, um korrekte Auswertungen zu erhalten (z.B.
Summierung nach m bei vorheriger Erfassung mit cm, km usw.). Bei
der Basiseinheit wird der Umrechnungsfaktor zur Grundeinheit vom
Programm mit "0” bzw. "1” fest belegt.
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Merkmal

Im Katalog Merkmal verwalten Sie Dynamische Merkmale.

Um die vielfédltigen Moglichkeiten der Beschreibung von Objekten
mit dynamischen Merkmalen nutzen zu kénnen, legen Sie einen
eigenen, speziell auf IThre Bediirfnisse ausgerichteten
Merkmalskatalog an.

Merkmalsgliederung

Mit der Merkmalsgliederung konnen Sie ihre Dynamischen Merkmale
in verschiedene Kategorien sortieren. Eine Merkmalsgliederung kann
entweder weitere Merkmalsgliederungen oder Dynamische Merkmale
beinhalten, jedoch nicht beides gleichzeitig.

Im normalen Sprachgebrauch bezieht sich der Begriff Gliederung auf
das Ganze, in diesem Fall bezeichnet der Begriff Gliederung jedoch
einen einzelnen Gliederungseintrag.

Neben der Kurzbezeichnung und der Bezeichnung kénnen Sie die
Artikelgliederung mit einer alternativen Bezeichnung und einer
Bemerkung genauer beschreiben.

In der Merkmalsgliederung stehen drei Hierarchiestufen zur
Verfiigung:

Stufe Bezeichnung
1 Merkmalbereich
2 Merkmalklasse
3 Merkmalgruppe

Dynamisches Merkmal

Dynamische Merkmale bieten Ihnen die Moglichkeit, fiir Sie
relevante Eigenschaften Ihrer Objekte in Allfa selbst zu definieren
und anschlieBend zur Beschreibung der betroffenen Objekte zu
verwenden.

Das Dynamische Merkmal ist nicht nur eine einfache Bezeichnung,
sondern enthilt weitere allgemeine Informationen, daher die
Bezeichnung dynamisch.
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Sie legen hier den Datentyp von Werten und deren zugehorige
MabBeinheit (siehe Seite 28) fest. Als Datentypen stehen IThnen
Ganzzahlen, Kommazahlen, Text und Datum zur Verfiigung. Sie
kénnen einen Standardwert oder eine beliebige Anzahl von
Vorschlagswerten, aus denen spéter ausgewéhlt werden kann,
festlegen. Bei numerischen Werten kénnen zusétzlich Grenzwerte
vorgegeben werden.

Um die Eigenschaften des Merkmals zu bearbeiten stehen Ihnen die
vier Registerkarten Merkmal-Katalog, Datentyp, Optionen und
Vorschlagswerte zur Verfiigung.

Unter Merkmal-Katalog kénnen Sie eine alternative Bezeichnung
und eine Bemerkung hinterlegen.

Unter Datentyp konnen Sie den Datentyp ermitteln und festlegen ob
der Wert von Hand eingegeben wird oder ob es sich dabei um das
Ergebnis einer Funktion oder Berechnung handelt.

Unter Optionen konnen Sie weitere Einstellungen festlegen, zum
Beispiel Standardwerte oder Grenzwerte.

Unter Vorschlagswerte konnen Sie auswéahlen, welche Elemente in
einer Liste erscheinen, aus der Sie einen Eintrag als Wert fiir das
Dynamische Merkmal auswihlen kénnen.

Um die Zuordnung der Merkmale zu den Objekten zu erleichtern,
konnen Sie Beschreibungstypen (siehe "Beschreibungstyp” auf Seite
23) anlegen.

Registerkarte Merkmal-Katalog

Hier konnen sie das Merkmal detaillierter beschreiben. Es stehen
Ihnen dazu die Felder Bezeichnung 2 und Bemerkung zur
Verfligung.

Registerkarte Datentyp

Hier konnen Sie festlegen, wie das Merkmal erzeugt werden soll. Nur
beim Datentyp reelle Zahl konnen Sie eine Einheit (siehe
"MaBeinheit” auf Seite 28) festlegen.
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Verwendung

Standard
Der Wert des Merkmals muss durch den Benutzer gedndert werden.

Funktionsaufruf

Der Wert des Merkmals wird durch eine Funktion berechnet. In den
Feldern Interner Funktionsname und Funktionsname sehen Sie,
welche Funktion augenblicklich ausgewihlt ist. Die konnen die

Funktion tiber J auswihlen. Merkmalfunktionen kénnen Sie in
Allfa IntelliAdmin konfigurieren.

Berechnungsergebnis

Der Wert ist das Ergebnis einer Berechnung. Hiermit haben Sie die
groBtmogliche Flexibilitat, zur Konfiguration sind jedoch vertiefte
Kenntnisse der Datenbank und der Datenstrukturen notwendig.
Deshalb miissen Merkmale, die Berechnungsergebnisse darstellen,
von Ihrem Consultant konfiguriert werden.

Registerkarte Optionen
Optionen

Standardwert

Geben Sie hier den Wert ein, den das Merkmal besitzt, nachdem es
einem Objekt zugewiesen wurde.

Maximale Anzahl Zeichen
Geben Sie hier die maximale Linge des Textes ein.

Eingabe eines Wertes ist vorgeschrieben

Legt fest, ob ein Wert eingegeben werden muss oder ob der Wert leer
bleiben kann.

Nur in GroBbuchstaben (automatisch)

Legt fest, ob die Texte nur in GroBbuchstaben angezeigt werden.
Kleinbuchstaben werden automatisch in GroBbuchstaben
umgewandelt.

Nur aus Vorschlagswerten

Legt fest, ob nur Werte ausgewdhlt werden kénnen, die in den
Vorschlagswerten festgelegt sind.
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Vorschlagswerte aus Tabelle iibernehmen

Legt fest, ob die Vorschlagswerte aus der Liste im Ordner
Vorschlagswerte entnommen werden sollen.

Registerkarte Vorschlagswerte

Hier kénnen Sie manuell eine Liste von Vorschlagswerten anlegen.
Uber das Kontextmenii und die Option Hinzufiigen bzw. Entfernen
konnen Sie dieser Liste eine Zeile hinzufiigen oder Zeilen mit
Vorschlagswerten wieder entfernen. Sie konnen die Werte und eine
Bemerkung manuell eingeben.

Bei Merkmalen vom Typ reelle Zahl konnen sie im Feld Einheit unter
den abgeleiteten Einheiten der Basiseinheit wihlen, die Sie dem
Merkmal zugewiesen haben.

Mitarbeiter

Im Katalog Mitarbeiter erfassen und verwalten Sie ihre Mitarbeiter.
Jeder Mitarbeiter muss dabei einer Organisation (siehe Seite 35)
zugewiesen werden.

Mitarbeitern konnen folgende Objekte zugeordnet werden:
e Ausstattung

e Stelle

Die Zuordnung folgender Objekte wird angezeigt:

e Unterlage

e Funktion

e Réumliche Hierarchie

Ausstattungen im Katalog Mitarbeiter sind Gegenstédnde, die eher
dem Mitarbeiter als dem Raum zugeordnet werden kénne, zum
Beispiel Mobiltelefone und Laptops.

Stellen sind Positionen innerhalb der Organisation und meist mit
bestimmten Aufgaben verbunden. Uber die Stelle findet eine
Verkniipfung des Mitarbeiters zu einer raumlichen Einheit statt. Die
rdumliche Einheit ist typischerweise ein Raum oder eine Raumzone.
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Mitarbeiter

Ein Mitarbeiter entspricht einer Person, die einer Organisation
zugeordnet ist.

Mitarbeiter kénnen einer oder mehreren Stellen zugeordnet werden,
um die Tatigkeit und die Position in der Organisation genauer zu
bestimmen.

Ausstattungen fiir Mitarbeiter

Artikel konnen einem Mitarbeiter zugeordnet werden. Den
zugewiesenen Artikel nennt man Ausstattung.

So fiigen Sie eine Ausstattung hinzu
< Sie befinden sich in der Struktur Mitarbeiter.

> Der Artikel, den Sie zuordnen mochten, liegt bereits im
Artikelkatalog vor.

1 Wiéhlen Sie den Mitarbeiter aus, der die Ausstattung erhalten soll.
2 Klicken Sie im Kontextmenii auf Hinzufiigen F Ausstattung.
Der Artikelkatalog wird angezeigt.

3 Wihlen Sie im Artikelkatalog den Artikel aus, den Sie dem
Mitarbeiter als Ausstattung zuordnen mochten.

4 Wenn Sie Allfa Historie verwenden, dann kénnen Sie Anfangs-
und Enddatum festlegen, fiir welche die Ausstattung dem
Mitarbeiter zugeordnet wird.

5 Klicken Sie auf die Schaltfliche Hinzufiigen...

Der gewihlte Artikel wird dem Mitarbeiter als Ausstattung
zugeordnet und ist ab sofort im Baum zu sehen.

6 Sie kdnnen wie beschrieben weitere Artikel hinzufiigen

7 Wenn Sie alle gewiinschten Artikel zugeordnet haben, dann
schlieBen Sie den Dialog durch einen Klick auf die Schaltflache
SchlieBen.
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Nutzungsart

Der Katalog Nutzungsart enthélt die einzelnen Nutzungsarten. Durch
die hierarchische Anordnung mit maximal vier Stufen kann die
Nutzungsart im Katalog immer feiner spezifiziert werden.

Ein umfangreicher Nutzungsartenkatalog wird bereits standardmaBig
installiert. Er enthilt im Wesentlichen die Einteilung der
Nettogrundflédche nach DIN 277-2, aber auch einige Erweiterungen.

Nutzungsart

Zur Klassifizierung von Flachen im Sinne der Nutzung kann
innerhalb des Raumbuches jedem Element der rdumlichen Hierarchie
eine Nutzungsart zugewiesen werden. Separate Auswertungen nach
Flachen (zum Beispiel Biiroflichen oder Verkehrsflichen), aber auch
die Beschriftung von Raumen in Allfa Graphics werden dadurch
ermoglicht.

Fiir jede Nutzungsart kann eine Baukonstruktionskosten-ID und eine
Technikkosten-ID fiir die Kostengliederung nach DIN 276 hinterlegt
werden.

Organisation

Der Begriff Organisation bezeichnet ganz allgemein ein
Unternehmen oder eine Behdrde. Jede Organisation ist in einer
bestimmten Art und Weise strukturiert. Die Organisation bildet den
Ausgangspunkt fiir die Organisationsstruktur. Diese kann erst
angelegt werden, wenn die Organisation eingegeben wurde. Der
Organisation sind Daten wie Sitz, Geschiftsfiihrer, Registergericht,
Telefon, Fax, Bankverbindung und Adresse zugeordnet. Diese
Hauptstruktur wird in Allfa TT als Nutzung bezeichnet.

Die Struktur der Organisation in Allfa enthélt auf der untersten
Ebene die eigentliche Organisation. Diese Ebene wird iibrigens auch
fiir Kostenstellen und Mitarbeiter verwendet.

Unterhalb der Organisation wird mit Organisationseinheiten die
Unternehmenshierarchie abgebildet. So kénnen beispielsweise
Geschiftsbereiche und Abteilungen jeweils durch
Organisationseinheiten dargestellt und weiter untergliedert werden.
Einer Organisationseinheit konnen weitere Organisationseinheiten
und Stellen zugeordnet werden.
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Stellen werden dann den einzelnen Organisationseinheiten
zugeordnet. Einer Stelle konnen ein oder mehrere Mitarbeiter
zugeordnet werden.

Organisationen

Die Organisation ist der oberste Gliederungspunkt fiir die Kataloge
Organisation, Kostenstellen und Mitarbeiter. Alle Objekte in diesen
Katalogen werden direkt oder indirekt einer Organisation zugeordnet.

Der Organisation werden allgemeine Informationen zum
Unternehmen oder der Behérde zugeordnet. Dafiir stehen auch
dynamische Merkmale und Bilder zur Verfiigung.

Organisationseinheiten

Mit Organisationseinheiten kénnen Sie die Hierarchie in Threm
Unternehmen in bis zu sieben Hierarchieebenen abbilden. Die
Organisationseinheit kann dabei zum Beispiel einem
Unternehmensbereich einer Abteilung entsprechen. Die
Organisationseinheit kann einer Organisation oder einer
existierenden Organisationseinheit zugeordnet sein. Stellen, die in
Allfa eigene Objekte darstellen, konnen ihnen zugeordnet werden
konnen.

Stelle

Die Stelle représentiert eine Position in einem Unternehmen, die von
einem oder mehreren Mitarbeitern ausgefiillt werden kann. Sie wird
der Rdumlichen Hierarchie zugeordnet, um den raumlichen
Arbeitsplatz zu definieren. Der Stelle kénnen auch direkt
Ausstattungen zugeordnet werden, die mobile Gerdte reprisentieren.
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Riumliche Hierarchie

In der Raumlichen Hierarchie erfassen und strukturieren Sie Ihre
Immobiliendaten.

Basis ist die Liegenschaft als eine logische Zusammenfassung von
Grundstiicken oder Teilen von Grundstiicken. Die Liegenschaft selbst
kann mehrere Liegenschaftsbereiche umfassen (Mietobjekte,
AuBenlager, Dependenzen, usw.).

Eine weitere Hierarchiestufe ist das Gebdude, welches die einzelnen
Bauwerke umfasst. Bauwerke konnen Sie in verschiedene
Baukdrper gliedern.

Gebidude konnen wiederum in bis zu sechs Ebenen gegliedert
werden. Hiufig reicht die Gliederung in Geschoss und Raum aus.

Liegenschaft

Liegenschaft

Liegenschafts-
hereich Gehaude
Baunwerk
| |
Baukirper Raumliche
Hierarchie
Gehaude-
ahschnitt
|
Geschoss
1
(eschosshereich

Raumgruppe

Raurn

Raurrzone
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Zusammengefasst:

e Die Liegenschaft gliedert sich in Liegenschaft und
Liegenschaftsbereich.

e Das Gebaude gliedert sich in Bauwerk und Baukérper.

e Die Riaumliche Hierarchie innerhalb des Gebaudes ldsst bis zu 6
weitere Gliederungsstufen zu.

Liegenschaften

Mit Liegenschaften und Liegenschaftsbereichen verwalten Sie ihre
Grundstiicke. Eine Liegenschaft entspricht dabei einem Grundstiick,
das Sie mit Liegenschaftsbereichen in weitere Einheiten aufteilen
konnen.

Wenn Sie eine Liegenschaft angelegt haben, kénnen Sie deren
Eigenschaften bearbeiten sowie dynamische Merkmale und Bilder
hinzufiigen. In der hierarchischen Darstellung konnen Sie unterhalb
der Liegenschaft Gebdude anlegen oder Unterlagen und Funktionen
aus den entsprechenden Katalogen verkniipfen.

Gebiude

Mit Bauwerken verwalten Sie in aller Regel ihre Gebdude in Allfa. Es
ist aber durchaus moglich, das Sie andere Bauten, wie StraBen oder
Zaunanlagen, mit Hilfe von Bauwerken beschreiben. GroBere
Bauwerke lassen sich weiter in Baukorper unterteilen, bei einem
Gebdude entspricht dies zum Beispiel einem Geb&udefliigel.

Wenn Sie ein Gebdude angelegt haben, kénnen Sie dessen
Eigenschaften bearbeiten sowie Dynamische Merkmale und Bilder
hinzufiigen. In der hierarchischen Darstellung kénnen Sie dem
Gebdude Unterlagen und Funktionen zuordnen sowie weitere
Einheiten wie Geschosse anlegen. Welche Einheiten das sind kénnen
Sie in der Geb&dudestruktur festlegen.

Riaumliche Hierarchie

Mit der rdumlichen Hierarchie beschreiben Sie den inneren Aufbau
eines Gebdudes. Die Struktur und Bezeichnungen kdnnen Sie in der
Gebaudestruktur festlegen, standardmiBig gibt es die zwei Ebenen
Geschoss und Raum.

Bitte beachten Sie, dass die Bezeichnungen fiir Geschosse und Raume
in der Gebadudestruktur gedndert werden konnen. Die im Weiteren
anhand von Rdumen beschriebenen Eigenschaften und
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Vorgehensweisen treffen auf alle Objekte zu, die Sie in der
Gebaudestruktur definiert haben.

Wenn Sie einen Raum angelegt haben, kdnnen Sie dessen
Eigenschaften bearbeiten oder Dynamische Merkmale und Bilder
hinzufiigen. In der hierarchischen Darstellung kénnen Sie weitere
Objekte hinzufiigen, wie es in der Gebdudestruktur festgelegt ist
sowie Ausstattungen, Flachen, Funktionen, Nutzungen und
Unterlagen zuordnen.

Raumstandard

Biirordaume haben oft die gleiche Ausstattung. Diese Ausstattung
kénnen Sie in einem Raumstandard zusammenfassen und in einem
Schritt einem Raum zuordnen.

Wenn Sie viele verschiedene Raumstandards verwenden, konnen Sie
diese in bis zu drei Hierarchiestufen organisieren.

Stufe Bezeichnung

1 Raumstandardbereich
2 Raumstandardklasse
3 Raumstandard
Raumstandard

Ein Objekt vom Typ Raumstandard kann Artikel enthalten, die als
Raumstandard Zuordnung bezeichnet werden.

Wird der Raumstandard einem Raum hinzugefiigt (siehe
"Raumstandard zuordnen” auf Seite 98), werden diese Artikel als
Ausstattungen dem Raum hinzugefiigt. Der Raumstandard selbst
wird nicht mit dem Raum verbunden.

Wenn Sie Raumstandards hierarchisch anordnen, kénnen sie sowohl
weitere Raumstandards als auch Raumstandard Zuordnungen
enthalten. Nur die Artikel, die dem Raumstandard zugeordnet sind,
werden dem Raum als Ausstattungen hinzugefiigt, nicht jedoch die
Ausstattungen {liber- oder untergeordneter Raumstandards.
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Reinigungsklasse

Im Katalog Reinigungsklasse erfassen und verwalten Sie
Reinigungsklassen (siehe "Objekt Reinigungsklasse” auf Seite 40). Er
ist als eine einfache Liste aufgebaut.

Objekt Reinigungsklasse

In einer Reinigungsklasse kann jeder Reinigungsbeschreibung eine
Leistungsposition aus der Leistungsgliederung (siche "Leistung” auf
Seite 28) zugeordnet werden. Diese Zuordnung dient der
Klassifizierung der Reinigungsarbeiten nach Leistungsarten und
ermoglicht eine Dateniibergabe. Die Struktur der Reinigungsklasse ist
einstufig.

Den Reinigungsklassen kénnen im Detailbereich Dienstleistungen
zugewiesen werden. Diese Dienstleistungen konnen mit dem Modul
Allfa CM (Reinigung) auf diejenigen Raume iibertragen werden,
welchen die betreffende Reinigungsklasse zugeordnet wurde.

System

Im Katalog System kénnen Sie freie Strukturen anlegen, die Sie auf
vielfaltige Weise verwenden konnen. Im Katalog System legen Sie in
der obersten Ebene ein System fest, einem System konnen Sie eine
Hierarchie von einzelnen Funktionen (siehe "Funktion” auf Seite 41)
zuordnen.

Der urspriingliche Zweck von Systemen war es, Leitungen und Netze
abzubilden um zum Beispiel ermitteln zu kénnen, welche Rdume und
Ausstattungen, im Falle einer Abschaltung oder Stérung betroffen
sind. Es kdnnen auch mehrere Systeme tiber ihre Funktionen
miteinander verkniipft werden. So gibt es zum Beispiel in jeder
Heizanlage eine Pumpe. Diese ist einerseits mit dem Heizsystem
verbunden und hingt andererseits am Stromnetz. Somit bildet die
Pumpe einen Knotenpunkt zwischen zwei Systemen.

Dariiber hinaus kénnen Sie mit Systemen auch Zusammenhénge
darstellen, die durch andere Strukturen nicht optimal abgedeckt
werden. Zum Beispiel kénnen Sie mit einem System Mieteinheiten
Riume, Flachen, Ausstattungen und Nutzungen miteinander
verkniipfen. Einige Anwendungen von Allfa nutzen die Systeme, um
Daten abzulegen die keinem anderen Katalog zugeordnet werden
koénnen.
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Systeme

Ein System fasst mehrere zusammengehorige Funktionen zusammen.
Jede Funktion ist direkt oder indirekt, also iiber andere Funktionen,
einem System zugeordnet.

Funktion

Mit Funktionen kénnen Sie die Systeme weiter aufgliedern. Wenn
Sie ein System "Aufzugschichte” haben, kann eine Funktion einen
speziellen Schacht reprasentieren. Typische Verwendungen sind
vertikale Anlagen wie Schiachte und Leitungen, aber auch
Brandmeldelinien.

Eine Funktion kann mit Dynamischen Merkmalen, Bildern und
Symbolen detailliert beschrieben werden.

Funktionen konnen in der Hierarchie Liegenschaften, Bauwerken,
Raumlicher Hierarchie sowie Ausstattungen und Unterlagen
zugeordnet werden.

Unterlagengliederung

Im Katalog Unterlagengliederung organisieren Sie ihre Unterlagen
(sieche "Unterlage” auf Seite 41). Zur Gliederung der Unterlagen (siehe
"Unterlagengliederung” auf Seite 41) stehen Ihnen bis zu drei Ebenen
zur Verfiigung.

Unterlagengliederung

Sie haben drei Gliederungsebenen zur Verfiigung, um Ihre
Unterlagen zu gliedern. Die Gliederungsebenen sind, von der
obersten zur untersten, der Unterlagenbereich, die Unterlagenklasse
und die Unterlagengruppe. Eine Gliederungsebene kann entweder
weitere Gliederungsebenen enthalten oder Unterlagen, aber nicht
Unterlagen und weitere Gliederungsebenen zusammen.

Unterlage

Unterlagen repriasentieren alle Dokumente, die in einem Projekt
entstehen oder verwendet werden. Das konnen Pldne, Berechnungen,
Briefe, Vertrage, Stellenbeschreibungen, Normen oder Protokolle
sein.
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Die wichtigsten Informationen der Unterlage, wie Dokumentschliissel
und Autor, sind in allen Programmen verfiigbar. Je nachdem mit
welchem Programm sie arbeiten werden weitere Moglichkeiten
angeboten. Dariiber hinaus stehen Ihnen fiir Unterlagen Dynamische
Merkmale zur Verfiigung, um Informationen anzugeben.

Das besondere an Unterlage ist, dass Sie die Unterlage direkt mit
einer Datei verkniipfen kénnen. Sie kénnen den Pfad zu einer Datei
angeben, die im Netzwerk oder auf dem Arbeitsplatzrechner liegt. In
diesem Fall sollten Sie sicherstellen, dass die Datei auf allen
Rechnern mit demselben Pfad verfiighar ist. Es besteht aber auch die
Moglichkeit, die Dateien in der Allfa Datenbank zu speichern, so dass
Sie sich nicht mehr um die Dateipfade kiimmern miissen. In der
folgenden Tabelle ist dargestellt, welches Programm welche
Speicherorte unterstiitzt.

Programm Archivierungstyp

Allfa TT Netzwerk, Dateisystem

Allfa Documents  Datenbank

Allfa Web Datenbank

Unterlagen selbst kénnen anderen Objekten zugeordnet werden, um
in der Datenstruktur zu hinterlegen, worauf sich die Unterlage
bezieht.

Unterlagen werden folgenden Objekten zugeordnet:
o Artikel

e Liegenschaft

e Gebidude

e Réumliche Hierarchie

e Funktion

o Stelle
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Zuordnungstyp

Im Katalog Zuordnungstyp erfassen und verwalten Sie die
Zuordnungstypen (siehe "Zuordnungstyp” auf Seite 43). Er ist als
eine einfache Liste aufgebaut.

Zuordnungstyp

Ein Zuordnungstyp stellt eine Kategorie fiir eine Zuordnung dar und
definiert einen Parameter fiir diese Zuordnung.

Die Kategorie entspricht der Bezeichnung des Zuordnungstyps. Sie
miissen beim Anlegen einer Zuordnung deren Kategorie angeben.
Mit der Kategorie wird auch festgelegt, welche Einheit der Parameter
erhalten soll und ob die Zuordnung iiber eine Historie verfiigt.

Die MaBeinheit des Parameters muss zuvor im MaBeinheitenkatalog
festgelegt worden sein. Wenn einmal eine MaBeinheit ausgewahlt
wurde, kann diese nur zu einer anderen MaBeinheit derselben
MessgroBe geidndert werden.

Die Nachkommastellen geben an, wie viele Stellen nach dem Komma
in Allfa angezeigt werden. Wenn mehr Nachkommastellen
eingegeben werden, oder wenn die Anzahl der Nachkommastellen
des Zuordnungstyps reduziert wird, wird der Wert entsprechend
gekiirzt und dabei gerundet. Dabei kommt es in den meisten Fillen
zu einem Verlust von Genauigkeit.
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Dynamische Merkmale

Die dynamischen Merkmale sind im Katalog Merkmal (siehe
"Merkmal” auf Seite 30) definiert und kénnen direkt oder iiber
Beschreibungstypen (siehe "Beschreibungstyp” auf Seite 24) mit
einem anderen Objekt verkniipft werden. Das besondere an
Dynamischen Merkmalen ist, dass Sie ihnen nach der Verkniipfung
einen Wert zuweisen konnen oder der Wert automatisch mit ermittelt
wird.

Merkmalshistorie

Dynamische Merkmale sind von den Zeitphasen (siehe Seite 183)
insofern abgekoppelt, als dass man diese als ,klassisch historisiert”
bezeichneten dynamischen Merkmale auch in historisierten Daten
nachtrdglich dndern kann. Wenn Sie mit Historie arbeiten, kénnen
Sie jedoch wie gewohnt Zeitphasen fiir Ihre klassisch historisierten
Merkmale anlegen.

Neben Merkmalshistorie finden Sie eine Dropdownliste, in der Sie
Merkmale mit einem Zeitbezug versehen kdnnen. Sie kénnen
Intervalle (Jahrlich, Monatlich, Wochentlich, Téaglich) eingeben oder
fiir unregelméaBige Zeitraume die freie Merkmalshistorie wihlen.
Wihlen Sie Ohne, sind periodische Anderungen der Merkmalswerte
nicht darstellbar. Haben Sie einmal ein historisches Merkmal
definiert, so kénnen Sie mit Merkmale duplizieren dieses Merkmal
ohne den Umweg iiber den Merkmalkatalog beliebig oft fiir den
jeweils nichsten Zeitraum einfiigen.

Historische Merkmale haben einen Zeitbezug, d.h. der Merkmalswert
ist fiir einen festgelegten Zeitraum giiltig. Damit ist es moglich, die
Anderung von Werten auf der Zeitachse zuriickzuverfolgen. Uber
einen Zeitfilter konnen Werte, die fiir einen bestimmten Zeitraum
glltig waren, gezielt dargestellt werden.



Handbuch

Allfa TT 45

Zuordnungen

Mit Verkniipfungen stellen Sie die Zusammenhénge zwischen bereits
existierenden Objekten dar, die sich in den meisten Fillen in
unterschiedlichen Katalogen befinden. In Allfa stehen verschiedene
Arten von Verkniipfungen zur Verfiigung.

Wenn Sie eine Verknilipfung 16sen, dann bleiben die Objekte, die
verkniipft waren weiterhin bestehen, lediglich die Verkniipfung
selbst besteht nicht mehr weiter.

Verkniipfung mit Parametern

Bei einer parametrischen Verkniipfung werden zusétzlich zu der
Verkniipfung ein oder mehrere Parameter verwendet, die zusétzliche
Informationen zur Verkniipfung enthalten.

Beispiele fiir parametrische Verkniipfungen sind Dynamische
Merkmale, Ausstattungen (Zuordnungen von Artikeln) oder
Zuordnungen mit Zuordnungstypen.

Einfache Verkniipfung

Mit einer einfachen Verknlipfung weisen Sie einem Objekt ein
anderes als statisches Merkmal zu. Die moglichen Werte sind in
einem Katalog definiert. Zusétzliche Informationen tber die Art der
Verkniipfung werden dabei nicht angegeben.

Beispiele sind die Felder Organisationseinheit, Nutzungsart,
Kostenstelle und Reinigung fiir einen Raum. Hier kénnen die Werte
direkt einem anderen Katalog entnommen werden.
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Hierarchische Verkniipfung

Die hierarchische Verkniipfung kénnen Sie im Baum vornehmen,
wenn Sie einem Objekt ein anderes Objekt hinzufiigen. Sie kann
einfach oder parametrisch sein.

Ein Beispiel fiir eine einfache hierarchische Verkniipfung sind
Funktionen in der Raumlichen Hierarchie. In diesem Fall wird die
Funktion im Baum dargestellt, die Funktion enthélt genau die
gleichen Informationen wie im Katalog System. Eine Anderung an
der Funktion betrifft auch alle anderen Zuordnungen dieser
Funktion.

Ein Beispiel fiir eine parametrische hierarchische Verkniipfung ist
eine Ausstattung zu einem Raum. Eine Ausstattung besitzt gegeniiber
dem Artikel zusitzliche Informationen, die sich nur auf diese eine
Ausstattung beziehen wie der Inventarzustand oder das
Inventarisierungsdatum.

Das hinzufiigen einer hierarchischen Verkniipfung geschieht mit der
Funktion Hinzuftigen. Das Objekt, das Sie hinzufiigen, existiert
bereits an einer anderen Stelle. Dies ist der Unterschied zur Funktion
Neu, bei der das neue Objekt noch nirgends existiert.

Zuordnungen

Zuordnungen sind eine Erweiterung der Einfachen Verkniipfungen,
wenn diese fiir die Beschreibung nicht mehr ausreichen. Zum
Beispiel kann ein Raum von mehreren Mitarbeitern genutzt werden,
die unterschiedlichen Abteilungen zugeordnet sind und die iiber
unterschiedliche Kostenstellen abgerechnet werden.

Mit Zuordnungen koénnen Sie fiir ein Objekt mehrere Verkniipfungen
hinterlegen. Diese Verkniipfungen sind iiber einen frei definierbaren
Zuordnungstyp parametrisiert. So kénnen Sie zum Beispiel entweder
einen Anteil festlegen oder absolute Werte hinterlegen. Auch eine
Historie, die denen der Dynamischen Merkmale dhnelt, kann
verwendet werden, um den zeitlichen Verlauf zu erfassen.

Zuordnungen miissen in der Datenbank konfiguriert werden, bevor
sie verwendet werden kénnen.
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Objekttypen

Ein Objekttyp veranschaulicht immer die Objekte, die zu einem
fachlichen Anwendungsbereich gehdren. Der Objekttyp steht in Allfa
in Form eines Symbols zur Verfiigung. Diese Symbole sind zum Teil
vordefiniert und kénnen zum Teil vom Kunden selbst erstellt und
angepasst werden.

Objekttypen werden in der katalogéhnlichen Liste der Objekttypen
erzeugt und gespeichert. Dort kdnnen Sie jederzeit abgerufen
werden. Sie haben in einigen Dialogen im Modus Detailansicht die
Moglichkeit, Objekttypen anzulegen. Dieser Dialog zum Erzeugen
von Objekttypen ist unabhingig von dem Dialog, den Sie gerade
bearbeiten, d.h. der neu erzeugte Objekttyp ist unabhéngig vom
Objekttyp des aktuellen Dialogs (z.B. wenn Sie sich in dem Dialog
eines Bauwerks befinden, kénnen Sie den Objekttyp fiir einen Artikel
anlegen etc.). Der Objekttyp wird ndmlich beim Erzeugen einem oder
mehreren fachlichen Anwendungsbereichen zugewiesen und in der
oben genannten Liste gespeichert. Er steht Thnen nun bei den
entsprechenden Objekten in einer Dropdownliste zur Verfiigung.

Sie konnen den Objekttyp tiber diese Dropdownliste einem Objekt
zuweisen.

Objekttyp anlegen

So legen Sie einen neuen Objekttyp an

S Objekttypen benotigen Bilder, im Speziellen, Bilddateien im .ico
Format. Das Umbenennen von .bmp Dateien in .ico kann zu
Fehlern fithren und ist zu vermeiden.

1 Gehen Sie in den Detailmodus eines Objektes, das den
Objekttypendialog anbietet.

Objekttyp
{Ohre) |

2 Offnen Sie iiber J den Dialog zum Erstellen von Objekttypen
und klicken Sie auf Neu.

Das Dialogfeld Neu fiir Objekttypen 6ffnet sich.
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3 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung ein.

4 Wenn Sie mit Historie arbeiten, legen Sie die Giiltigkeitsdauer fiir
den neuen Objekttyp fest. Mehr dazu erfahren Sie im Abschnitt
Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177).

5 SchlieBen Sie die Eingabe ab:

e Mit OK nehmen Sie den neuen Objekttyp in den Katalog auf.
Das Dialogfeld wird geschlossen.

e Mit Abbrechen wird die letzte Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Der Objekttyp wird in die Liste der Objekttypen eingetragen.

6 Wihlen Sie nun iiber J das fiir Sie geeignete Icon aus einem
von [hnen gewihlten Verzeichnis. Zwei Icons sind moglich, ein
Icon mit guter Auflésung fiir den Uberschriftenbereich und ein
kleineres Icon fiir die Baumstruktur. Auf keinen Fall diirfen hier
.bmp Dateien in .ico Dateien umbenannt werden.

ﬁ Symbol auf der .
Detailseite m

m Symbol in der
Baumnstrukkur =

7 Zuletzt muss definiert werden, fiir welche Objekte dieses Icon
verwendet werden darf. Bei Auswahl von z.B. Artikel wird das
Icon in Zukunft nur fiir Artikel angezeigt.

ailkg Far
O artikel
O Funktion
O aebaude
OLiegenschaft
O rsumliche Hierarchie
D Syskem

8 SchlieBen Sie den Dialog.
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Objekttypen
Liste der Objekttypen
| Kurzhez. Bezeichnung Neu
?O M3 Maus

%TST Tastatur Léschen

Kurzbez, ‘MS

Bezeichnung ‘Maus

Bemerkung ‘

% Syl ey Bearbeit.datum  09.12.2008 11:41:13
Bl J Bearbeiter AMITA

b Symbol in der
Baumstruktur 1 Angelegt am 09.12.2008 11:41:12

Giilkig Filr

Artikel
O Furktion
[ Gebaude

D System

Schliessen

Objekttyp auswahlen

Sie konnen nun die erstellten Objekttypen mit den geeigneten
Objekten verkniipfen.

So wihlen Sie einen Objekttyp aus

1 Gehen Sie in den Detailmodus des Objektes, das Sie verkniipfen
wollen, und 6ffnen Sie die Dropdownliste Objekttyp.

Objekttyp
(ohre) -

Der Objekttyp wird in das vorgesehene Feld eingetragen.

Obijekttvp

<’) Maus| 2 J
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Objekttyp aus Anwendungsbereichen/Verkniipfungen
entfernen

So entfernen Sie Objekttypen aus einem oder mehreren
fachlichen Anwendungsbereichen und aus allen bereits
bestehenden Verkniipfungen mit Objekten

1 Offnen Sie den Dialog zum Erstellen von Objekttypen unter
Objekttyp.

2 Entfernen Sie das/die Hikchen.

ailkg Far
O artikel
O Funktion
O aebaude
OLiegenschaft
O rsumliche Hierarchie
D Syskem

3 Klicken Sie auf SchlieBen.

4 Beantworten Sie folgende Abfrage:

Objekttypen

? Dieser Objekktyp ist bereits einem Objekk zugewiesen,
i'.,/ Méachten Sie die Zuordnung austragen?

Mein

Bestétigen Sie mit Ja, dann werden alle Definitionen und
Verkniipfungen geloscht, bestitigen Sie mit Nein, bleibt es so,
wie es ist.
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Kopieren und Verschieben

Im der hierarchischen Baumstruktur von Allfa, die im
Navigationsbereich dargestellt wird, kénnen Sie Objekte kopieren
und verschieben. Dafiir stehen die Funktionen Kopieren,
Ausschneiden und Einfiigen zur Verfiigung.

Kopieren

Mit der Funktion Kopieren markieren Sie zunichst das Objekt, von
dem eine Kopie erstellt werden soll. Mit Einfiigen konnen Sie dieses
Objekt beliebig oft an zuldssigen Stellen einfiigen. Eine Stelle ist
zuldssig, wenn dort die Regeln fiir das Einfiigen erfiillt sind.

Verschieben

Mit der Funktion Ausschneiden markieren Sie zunichst das Objekt,
das Sie verschieben méchten. Mit Einfiigen konnen Sie dieses Objekt
dann an einer zuléssigen Stelle einfiigen. Eine Stelle ist zulissig,
wenn dort die Regeln fiir das Einfiigen erfiillt sind.

Einfiigen

Beim Einfiigen wihlen Sie zunéchst das Objekt aus, unter dem das
neue Objekt eingefiigt werden soll. Wenn Sie mit Historie arbeiten,
miissen Sie beim Einfiigen das Startdatum fiir die Zeitphase angeben.
Sie haben auBerdem die Mdglichkeit festzulegen, welche
Verkniipfungen mitkopiert werden und welche nicht.

Regeln fiir das Einfiigen

e Objekte konnen nur in dem Katalog eingefiigt werden, aus dem
Sie stammen.

¢ Objekte konnen nur an Stellen eingefiigt werden, die fiir die Art
des Objektes zulidssig sind.

o Die zulissige Strukturtiefe darf durch das Objekt und seine
Unterobjekte nicht {iberschritten werden.

Zum Beispiel kann ein Raum direkt unter einem Gebaude eingefiigt
werden. An diesem Ort befinden sich normalerweise die Geschosse,
aber weil Raum und Geschoss von der gleichen Art (Riumliche
Hierarchie) sind, ist es zulédssig dem Raum hier einzufligen. Ein Raum
kann jedoch nicht unter einer Liegenschaft angelegt werden, weil
dort nur ein Liegenschaftsbereich von der Art Liegenschaft oder ein
Bauwerk zuldssig sind.
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Wenn Sie ein Objekt unter einer anderen Hierarchiestufe einfiigen
kann es sein, dass dies Ihre Auswertungen beeinflusst. Beispielsweise
wird ein Raum, der auf der Ebene der Geschosse eingefiigt wird, auch
wie ein Geschoss ausgewertet.

Die Strukturtiefe darf nicht tiberschritten werden. Wenn Sie eine
Funktion der Stufe 1 kopieren, unterhalb derer sich noch zwei
weitere Stufen befinden, dann konnen Sie diese hochstens unterhalb
einer Funktion der Stufe 3 einfiigen. In allen anderen Fillen wire die
zuldssige Strukturtiefe von 6 Stufen iiberschritten.

Historie

Wenn Ihnen als Anwender das Lizenzmodul Historie zugeordnet ist,
dann erscheint beim Einfiigen ein Dialog, in dem Sie das Startdatum
fiir die neue Zeitphase auswihlen kénnen.

Das frithestmoégliche Datum wird automatisch ermittelt.
Einschrinkungen kénnen sich beispielsweise durch tibergeordnete
Objekte ergeben.

Das aktuelle Kontextdatum entspricht dem Kontextdatum, das im
Augenblick eingestellt ist. Im Normalfall ist dies das aktuelle Datum.

Ein benutzerdefiniertes Datum koénnen Sie selbst festlegen. Beachten
Sie dabei, dass der Bereich, aus dem Sie auswihlen konnen, durch
libergeordnete Objekte eingeschrankt sein kann.

Wenn Thnen das Lizenzmodul Historie nicht zur Verfiigung steht,
dann wird automatisch das frithestmogliche Datum ausgewéhlt.
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Kopieroptionen

Mit den Kopieroptionen kénnen sie auswéhlen, welche
Verkniipfungen beim Kopieren und Verschieben eingefiigt werden.

Im linken Bereich sehen Sie eine hierarchische Ansicht der
verkniipften Objekte. Wenn Sie den Haken setzen, werden die
Objekte eingefiigt, wenn Sie den Haken entfernen, werden die
Objekte nicht eingefiigt. Der oberste Eintrag entspricht dem
ausgewihlten Objekt und kann nicht abgewé&hlt werden.

Fiir einige Objekte konnen Sie im rechten Bereich weitere Optionen
auswéhlen. Diese beziehen sich auf Merkmale des ausgewéhlten
Objekts, meistens auf einzelne Felder mit einfachen Verkniipfungen
oder auf die Dynamischen Merkmale als Ganzes.

Es ist nicht moglich, fiir einzelne Dynamische Merkmale festzulegen,
ob sie eingefiigt werden sollen oder nicht.
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Riaumliche Hierarchie

Bezeichnung

Liegenschaft
Gebaude

Riumliche Hierarchie

Zeichnung

Unterlagenzuordnung

Systemzuordnung

Fliache

Ausstattung

Nutzung

Nutzungsart

Dienstleistung

Funktion

Abt.zuordnung

Kst.zuordnung

Org.zuordnung

Stellenzuordnung

Ansprechpartner

Was wird kopiert?

Liegenschaft (siehe "Liegenschaften” auf
Seite 38) und Liegenschaftsbereiche

Bauwerk (siehe "Gebdude” auf Seite 38) und
Baukorper

Alle Ebenen der Raumliche Hierarchie (siehe
Seite 38) unterhalb des ausgewihlten
Objektes

Zeichnungen, die dem ausgewéihlten Objekt
oder einem diesem untergeordneten Objekt
zugeordnet sind.

Hierarchische Verkniipfung (siche Seite 46)
einer Unterlage (siehe Seite 41)

Hierarchische Verkniipfung einer Funktion
(siehe Seite 41)

Hierarchische Verkniipfung einer Flache
(siehe Seite 25)

Hierarchische Verkniipfung eines Artikels
(siehe "Artikel” auf Seite 23)

Hierarchische Verkniipfung einer Stelle (siehe
Seite 36).

Zuordnung (siehe "Zuordnungen” auf Seite
46) einer Nutzungsart (siehe Seite 35).

Zuordnung einer Dienstleistung (siehe
"Leistung” auf Seite 28).

Zuordnung einer Funktion (siehe Seite 41).

Zuordnung einer Organisationseinheit (siehe
"Organisationseinheiten” auf Seite 36).

Zuordnung einer Kostenstelle (siehe Seite
27).

Zuordnung einer Organisation (siehe
“Organisationen” auf Seite 36).

Zuordnung einer Stelle (siehe Seite 36).

Zuordnung eines Mitarbeiters (siehe
"Mitarbeiter” auf Seite 34).
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Organisation

Bei Organisationen gibt es eine Besonderheit zu beachten. Da jede
Organisation in den drei Katalogen Organisation (siehe Seite 35),
Kostenstelle (siehe Seite 27) und Mitarbeiter (siehe Seite 33)
vorkommt, beziehen sich die Kopieroptionen auf die Verkniipfungen
in allen drei Katalogen, also auch diejenigen, die Sie im aktuellen
Katalog nicht sehen.

Wenn Sie beispielsweise im Katalog Mitarbeiter eine Organisation
kopieren, wird die Organisation auch in den Katalogen Kostenstellen
und Organisation kopiert. Wenn die Objekte in den Kopieroptionen
zum Einfiigen markiert sind, werden sie auch kopiert, also die
Kostenstellen im Katalog Kostenstelle sowie Organisationseinheiten
und Stellen im Katalog Organisation. Sind sie nicht zum Einfiigen
markiert, werden sie in keinem Katalog eingefiigt, die Mitarbeiter
werden also weder im Katalog Mitarbeiter noch im Katalog
Organisation unterhalb der Stelle {ibernommen.

Bezeichnung Was wird kopiert?

Organisation Organisation (siehe "Organisationen” auf
Seite 36)

Organisationseinheit Alle Ebenen der Organisationseinheiten
(siehe Seite 36) unterhalb des ausgewéhlten
Objektes

Stelle Alle Stellen (siehe "Stelle” auf Seite 36)
unterhalb des ausgewéihlten Objektes

Mitarbeiter Alle Mitarbeiter (siehe Seite 34) unterhalb
des ausgewihlten Objektes

Kostenstelle Alle Kostenstellen (siehe "Kostenstelle” auf
Seite 27) des ausgewihlten Objektes

Bilder Bilddateien

Unterlagenzuordnung Hierarchische Verkniipfungen von
Unterlagen (siehe "Unterlage” auf Seite 41)

Ausstattung Hierarchische Verkniipfungen von Artikeln
(siehe "Artikel” auf Seite 23)

Mitarbeiterbelegung Hierarchische Verkniipfungen von
Mitarbeitern (siehe "Mitarbeiter” auf Seite
34)

Systemzuordnung Hierarchische Verkniipfungen von

Funktionen (siehe "Funktion” auf Seite 41)
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Dienstleistung

Org.einheit: Kst.zuordnung

System
Bezeichnung

System
Funktion
Bilder

Zeichnung

Unterlagenzuordnung

Funktion: Kst.zuordnung

Funktion: Stellezuordnung

Funktion: Abt.zuordnung

Ansprechpartner

Unterlagen
Bezeichnung

Unterlagengliederung

Unterlage

Unterlagendateien

Zuordnungen von Dienstleistungen (siehe
"Leistung” auf Seite 28)

Zuordnungen von Kostenstellen (siehe
"Kostenstelle” auf Seite 27)

Was wird kopiert?

Systeme
Funktionen (siehe "Funktion” auf Seite 41)
Bilddateien

Zeichnungen, die dem ausgewihlten Objekt
oder einem diesem untergeordneten Objekt
zugeordnet sind.

Hierarchische Verkniipfung (siehe Seite 46)
einer Unterlage (siehe Seite 41)

Zuordnung (siehe "Zuordnungen” auf Seite
46) von Kostenstellen (siehe "Kostenstelle”
auf Seite 27)

Zuordnung (siehe "Zuordnungen” auf Seite
46) von Stellen (siehe "Stelle” auf Seite 36)

Zuordnung (siehe "Zuordnungen” auf Seite
46) von Organisationseinheiten (siehe Seite
36)

Zuordnung (siche "Zuordnungen” auf Seite
46) von Mitarbeitern (siehe "Mitarbeiter” auf
Seite 34)

Was wird kopiert?

Kopiert den die Unterlagengliederung
(siehe Seite 41)

Kopiert die Unterlagen (siehe
"Unterlage” auf Seite 41)

Kopiert die in der Datenbank
gespeicherten Dateien der Unterlage
(siehe Seite 41)
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Drag & Drop

Allfa TT unterstiitzt innerhalb eines Kataloges das Kopieren und
Verschieben mittels Drag € Drop ("Ziehen und Ablegen”). Um
versehentliches Kopieren oder Verschieben zu vermeiden, ist Drag &
Drop standardméBig deaktiviert.

Hinweis: Bearbeitungsobjekte konnen in der Baumstruktur mit Drag
& Drop nur auf passende Objekte kopiert (mit STRG-Taste) oder
verschoben (ohne STRG-Taste) werden. Es ist beispielsweise nicht
moglich, eine Liegenschaft in einen Raum zu kopieren.

So kopieren Sie ein Objekt mit Drag & Drop

1 Driicken Sie auf der Tastatur die STRG-Taste und klicken Sie auf
das Objekt.

2 Halten Sie STRG-Taste und Maustaste gedriickt und ziehen Sie
das Objekt auf das Zielobjekt, bis dieses markiert erscheint.

3 Lassen Sie zuerst die Maustaste und dann die STRG-Taste los.

Das Geschoss wird nun kopiert.

Drag & Drop aktivieren

So aktivieren Sie Drag & Drop

e Klicken Sie in der Meniileiste auf Extras und wihlen Sie die
Option Drag & Drop aktivieren.

Hinweis: Es ist sinnvoll, im Mentii Extras den Modus auf Nach
Abfrage speichern zu schalten, wenn Drag & Drop aktivieren
aktiv ist. Unbeabsichtigtes Verschieben von Objekten ist dann
nicht mehr moéglich, da Sie jeden Verschiebevorgang bestétigen.

Ausfiihren 3
Fix Gebaudestrukiur...

Sprache. ..
Madus 3
Assistent

# Drag & Drop akbivieren

Synchronisierungsoptionen
Kennwort dndern. ..

Firmenadresse

Firmenlogo
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Lesezeichen

Massenupdate

Die Markierung vor dem Meniieintrag zeigt an, dass Drag & Drop
nun aktiviert ist.

Drag & Drop deaktivieren

So deaktivieren Sie Drag & Drop

e Klicken Sie in der Meniileiste auf Extras und wihlen Sie die
Option Drag & Drop aktivieren.

Die Markierung, die anzeigt, dass Drag & Drop aktiv ist, wird
ausgeblendet.

Wiéhrend Threr tiglichen Arbeit mit Allfa TT wird es immer wieder
notig sein, innerhalb der verschiedenen Strukturen zu wechseln.
Damit Sie nicht immer wieder die Strukturen in der Baumstruktur
neu einstellen miissen, konnen Sie in Allfa bis zu neun Lesezeichen
setzen.

Uber das Symbol ‘8 - Gehe zu Lesezeichen in der Symbolleiste
kénnen Sie schnell zum vorletzten ausgewihlten Lesezeichen
wechseln. Dabei wird die Verkniipfung der Schaltfliche wieder
angepasst, so dass Sie mit ihr einfach von dem einen zum anderen
Lesezeichen wechseln kénnen.

Mit dem Massenupdate haben die die Moglichkeit, dieselbe Anderung
fiir mehrere Objekte gleichzeitig durchzufiihren. Sie kénnen es
verwenden um statische und dynamische Merkmale zu bearbeiten
(siehe "Merkmale dndern” auf Seite 59) oder um jedem ausgewédhlten
Objekt dasselbe untergeordnete Objekte zuzuordnen (siehe "Objekte
hinzufiigen” auf Seite 61).
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Ein Massenupdate kann auf zwei Wegen aufgerufen werden:

e In den Ergebnissen einer Suche (siehe "Allfa Suche” auf Seite
137).
Der Aufruf erfolgt iiber die rechte Maustaste mit der Funktion
Bearbeiten.

e Im Listenmodus (siehe Seite 15).
Hier erfolgt der Aufruf {iber die rechte Maustaste, wenn
gleichzeitig mehrere Eintridge markiert sind.

Im Bereich Andern direkt abhiingiger Daten vom Typ konnen Sie
auswihlen, auf welche Objekttypen sich das Massenupdate bezieht.
Sie kdnnen damit nicht nur die ausgewdhlten Objekte bearbeiten,
sondern alternativ die direkt abhingigen Objekte eines Typs.

Die direkt abhéngigen Objekte sind diejenigen Objekte, die durch das
ausgewaihlte Objekten eindeutig festgelegt sind. Sie sind dem
ausgewdhlten Objekt in der Hierarchie immer {ibergeordnet.
Beispielsweise ist das Gebdude direkt abhingig vom ausgewéhlten
Raum, weil ein Raum nur in einem Gebiude enthalten sein kann und
dieses durch den Raum eindeutig festgelegt ist.

Untergeordnete Objekte fallen nicht unter die direkt abhingigen
Objekte. Eine Ausstattung ist also nicht direkt abhingig vom Raum.

Merkmale dndern

Wenn Sie fiir mehrere Objekte den gleichen Wert im gleichen
Merkmal eingeben moéchten, konnen Sie das Massenupdate
verwenden.

Die Objekte, die Sie mit dem Massenupdate bearbeiten, kénnen Sie in
der Listenansicht auswéhlen oder in den Ergebnissen einer Suche.
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Maogliche Ersetzungen:

Alle Werte ersetzen

Alle ausgewihlten Objekte bekommen den neuen Wert zugewiesen.
Wenn bereits ein anderer Wert existiert, wird dieser tiberschrieben.

Nur leere Werte ersetzen

Nur Merkmale, die noch keinen Wert enthalten, bekommen den
neuen Wert zugewiesen. Wenn bereits ein anderer Wert existiert,
bleibt dieser erhalten.

Alle Eintrage leeren

Der Wert des Merkmals wird von allen Objekten geléscht. Wenn es
sich um ein dynamisches Merkmal handelt, wird nicht nur der Wert
geldscht, sondern auch das Merkmal entfernt.

So fiihren Sie ein Massenupdate aus

1 Markieren Sie die Objekte fiir den Massenupdate auf eine der
folgenden Arten:

e Markieren Sie die Objekte im ¥ Listenmodus (siehe Seite 15).

e Markieren Sie die Objekte in den Ergebnissen einer Suche
(siehe "Allfa Suche” auf Seite 137).

2 Klicken Sie im Kontextmenii auf Massenupdate.
Das Dialogfeld zum Durchfiihren eines Massenupdates 6ffnet sich.

3 Wihlen Sie im Bereich Funktion den Eintrag Merkmale dndern
aus.

4 Wenn Sie die direkt abhidngigen Objekte bearbeiten wollen,
wihlen Sie in Andern direkt abhiingiger Daten vom Typ den
Objekttyp aus, an dem die Anderung mit durchgefiihrt werden
soll.

Hinweis: Sie kénnen nur Typen auswéhlen, die als direkt
abhéngig in Betracht kommen. Nicht alle angebotenen Typen
sind immer zuldssig.

5 Klicken Sie auf Weiter >.
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6 Waihlen Sie das statische oder dynamische Merkmal bzw. den
Beschreibungstyp aus, das bzw. den Sie bearbeiten méchten, und
klicken Sie auf Weiter >.

7 Geben Sie im Feld Neuer Wert den Wert ein, der nach dem
Massenupdate giiltig sein soll.

Wenn Sie eine interne Referenz bearbeiten, konnen Sie mit ... das
referenzierte Objekt aus der entsprechenden Hierarchie
auswihlen.

Wenn Sie Eintridge leeren wollen, ist es nicht notwendig, hier
etwas einzugeben.

8 Mit Optionen wihlen Sie die Funktion aus, die Sie durchfiihren
mochten. Es stehen Thnen die Massenupdate Funktionen.

e Alle Werte ersetzen
e Nur leere Werte ersetzen
o Alle Eintrige leeren

Hinweis: Eine detaillierte Beschreibung der Optionen finden Sie
in der Einfiithrung.

9 Bestitigen Sie mit OK.

Sie erhalten eine Meldung, die Sie iiber die Durchfithrung der
Aktualisierung informiert.

Objekte hinzufiigen

Wenn Sie fiir mehrere Objekte das gleiche Unterobjekt hinzufiigen
mochten, konnen Sie das Massenupdate verwenden.

Die Objekte, die Sie mit dem Massenupdate bearbeiten konnen Sie in
der Listenansicht (siehe "Listenmodus” auf Seite 15) auswihlen oder
in den Ergebnissen einer Suche (siehe ”Allfa Suche” auf Seite 137).
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So fiihren Sie ein Massenupdate aus

1

Markieren Sie die Objekte fiir den Massenupdate auf eine der
folgenden Arten:

e Markieren Sie die Objekte im [¥3 Listenmodus (siehe Seite 15).

e Markieren Sie die Objekte in den Ergebnissen einer Suche
(siehe "Allfa Suche” auf Seite 137).

Klicken Sie im Kontextmenii auf Massenupdate.
Das Dialogfeld zum Durchfiihren eines Massenupdates 6ffnet sich.

Wihlen Sie im Bereich Funktion den Eintrag Unterstrukturen
hinzufiigen aus.

Wenn Sie die direkt abhingigen Objekte bearbeiten wollen,
wihlen Sie in Andern direkt abhiingiger Daten vom Typ den
Objekttyp aus, an dem die Anderung mit durchgefiihrt werden
soll.

Hinweis: Sie kénnen nur Typen auswéhlen, die als direkt
abhingig in Betracht kommen. Nicht alle angebotenen Typen
sind immer zulissig.

Klicken Sie auf Weiter >.

Wihlen Sie aus dem Kombinationsfeld oben den Typ des Objektes
aus, das Sie hinzufiigen wollen.

Wihlen Sie aus der Hierarchischen Ansicht das Objekt aus, das
Sie zuordnen wollen.

Wenn Sie mit Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177)
arbeiten, konnen Sie das Anfangs- und das Enddatum fiir die
Zuordnung angeben.

Hinweis: Wenn Sie Max. Zeitperiode auswihlen, dann wird
automatisch das Datum ermittelt, das die grotmdégliche
Giiltigkeit erlaubt.

Bestitigen Sie mit Hinzufiigen....

Sie erhalten eine Meldung, die Sie iiber die Durchfithrung der
Aktualisierung informiert.
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Funktionen

Adresse anlegen

Adresse zuordnen

So legen Sie eine neue Adresse an

<2 Der Katalog Adresse ist ausgewihlt.

1

Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste ganz
oben auf den Ordner Adresse, zeigen Sie auf Neu und klicken Sie
dann auf Adresse.

Das Dialogfeld Neu fiir Adressen 6ffnet sich.

Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir die neue
Adresse ein. Wenn Sie mit der Historie (siehe "Allfa Historie” auf
Seite 177) von Allfa arbeiten, kénnen Sie die Giiltigkeitsdauer
festlegen.

SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Nachdem die Adresse gespeichert wurde ist sie im Katalog
Adresse verfiigbar.

Sie konnen erstellte Adressen mit Objekten verkniipfen, bei denen
Adressfelder vorhanden sind, das sind Hersteller (siehe Seite 26),
Organisationen (siehe Seite 36), Liegenschaften (siehe Seite 38) und
Bauwerke (sieche "Gebdude” auf Seite 38).
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So ordnen Sie eine Adresse zu

1 Markieren Sie in der Baumstruktur z.B. eine Liegenschaft.

2 Aktivieren Sie in der Symbolleiste den Detailmodus, falls Sie
sich in einem anderen Modus befinden.

3 Klicken Sie im Detailbereich im Bereich Adresse auf J
Auswahl.

4 Markieren Sie im Adresskatalog die entsprechende Adresse und
bestitigen Sie mit OK.

Die Adresse wird in die vorgesehen Felder eingetragen.

Artikel anlegen

So legen Sie einen Artikel an
2 Der Katalog Artikel ist ausgewihlt.

1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Artikelgliederung,
der Sie den Artikel zuordnen méchten, zeigen Sie im
Kontextmenii auf Neu und klicken Sie auf Artikel.

2 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung ein. Wenn Sie mit
der Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177) von Allfa
arbeiten, konnen Sie die Giiltigkeitsdauer festlegen.

3 SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflichen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Nachdem der Artikel gespeichert wurde ist er im Katalog Artikel
verfiigbar und Sie kénnen alle weiteren Merkmale bearbeiten.
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Artikel mit grafischen Symbolen verkniipfen

Die Artikel konnen in Allfa Graphics grafisch dargestellt werden.
Dies kann auf zwei Wegen erfolgen:

e Sie zeichnen die Objekte direkt in Allfa Graphics.

o Sie hinterlegen Symbole in Allfa TT.

Beim Verlegen der Artikel in Allfa Graphics werden sie automatisch
mit diesen Symbolen dargestellt. Symbole kénnen im CAD oder in
einem Zeichenprogramm erstellt und abgespeichert werden.

Im Anschluss verkniipfen Sie die Artikel mit Symbolen.

So verkniipfen Sie Artikel mit Symbolen

< Sie haben die Hauptstruktur Artikel gewihlt und den
Detailmodus eingestellt. Die Symbole wurden erstellt, digitalisiert
und in einem Verzeichnis auf dem Rechner abgelegt.

1 Markieren Sie in der Baumstruktur einen Artikel.

2 Klicken Sie im Detailbereich auf die Registerkarte Bilder. In dieser
Registerkarte konnen Sie nahezu alle Arbeitsobjekte durch Bilder
oder Symbole veranschaulichen.
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3 Markieren Sie die Option Symbol und klicken Sie auf J Bild

hinzufiigen.

Symbaol

Symbaole

Kurzbez.

Bezeichnung

BS
BSCH
BW
DEF
DI
DM
DMy
DR
DS

< A

Detail:

Brandschutztiir

BerUhrungsschalter

Brandwand
Default Symbol
Dimmer
Druckknopfmelder
Druckminderventl
Drucker

Drehstuhl

fad Neu...
! Léschen
Andern...
Bild &ndern. ..

Kurzhez. DS

Bezeichnung  Drehstuhl
Bearbeit.datum 31.05.2006 11:38:07
Bearbeiter USER

Angelegtam  03,09.2004 10:23:32

Originaleinheit m -
OK | Abbrechen |

4 Im Dialogfeld Symbol haben Sie folgende Méglichkeiten:

e Uber die Schaltfliche Neu kénnen Sie eine neues Symbol
anlegen und mit einem Bild aus einem externen Verzeichnis
verkniipfen. Das neue Symbol wird dann in der Symbolliste
mit aufgelistet.

e Uber die Schaltfliche Loschen kénnen Sie Symbole aus der

Symbolliste 16schen.

e Uber die Schaltfliche Andern kénnen Sie Kurzbezeichnung
und Bezeichnung des Symbols dndern.

e Uber die Schaltfliche Bild dndern kénnen Sie ein Bild durch
ein Bild aus einem externen Verzeichnis ersetzen.

e Die Originaleinheit wird als MaBeinheit (siehe Seite 28) in
Allfa TT angelegt und bezieht sich auf die MaBeinheit des
Originalbildes, die Sie in Ihrem CAD festgelegt haben. Das
bedeutet, dass Sie darauf achten sollten, dass diese Einheiten
iibereinstimmen bzw. dass Sie diese Einheit gezielt wihlen,
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ansonsten kommt es zu ungewollten VergroBerungen bzw.
Verkleinerungen des Symbols auf Ihrer Grafik.

e Das Optionsfeld Vorschau zeigt [hnen eine kurze
Miniaturvorschau des Bildes.

5 Nach Abschluss der Einstellungen im Dialogfeld Symbol wihlen

Sie ein passendes Symbol aus der Symbolliste aus, und klicken
Sie auf OK. Falls Sie nichts d&ndern wollen, driicken Sie auf
Abbrechen.

Artikel mit Merkmalen versehen

Artikel konnen, wie andere Objekte auch, mit Merkmalen versehen
und dadurch nédher beschrieben werden. Es wird eine Vielzahl von
Auswertungen moglich.

So fiigen Sie Artikel ein

1

2

3

Klicken Sie im Feld Hauptstruktur auf Rdumliche Hierarchie.
Aktivieren Sie im Feld Unterstruktur den Eintrag Ausstattung.
Markieren Sie in der Baumstruktur einen Raum.

Klicken Sie in der Symbolleiste auf Liste.
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5 Aktivieren Sie im Detailbereich die Registerkarte Ausstattung.

@ ROO3 (Verwaltung)

Raumliche Hierarchie ~Ausstattung \
|Strukturdeﬁ| ‘ Bezeichnung Menge MaBeinheit:

Hlnzuﬁ.lge&

Tabellensinstelungen

Drucken

6 Klicken Sie mit der rechten Maustaste in den Detailbereich und
danach auf Hinzufiigen.

Es offnet sich der Artikelkatalog.

7 Waihlen Sie nacheinander die Artikel aus. Wenn Sie mit Historie
arbeiten mochten, geben Sie bitte den Giiltigkeitszeitraum an.
Filigen Sie diese iiber die Schaltfliche Hinzufiigen dem Raum zu.

8 SchlieBen Sie den Artikelkatalog.
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Artikel hinzufiigen

Wenn die Bezeichnungen
nicht sichtbar sind,
Uberpriifen Sie, ob die
entsprechende Unterstruktur
ausgewahlt ist.

Artikel konnen zu folgenden Objekten hinzugefiigt werden:

e Riumliche Hierarchie (siche Seite 38) (als Ausstattung)

e Mitarbeiter (siehe Seite 34) (als Ausstattung)

e Raumstandard (siehe Seite 39) (als Raumstandard/Zuordnung)

Ein Artikel, der einem Raum oder einem Mitarbeiter zugeordnet ist,
entspricht einem konkreten Gegenstand. Deshalb bekommt er die
Bezeichnung Ausstattung.

Wenn Sie mehrere Artikel zu einem Raumstandard gruppieren,
werden die Ausstattungen erst erzeugt, wenn der Raumstandard
einem Raum hinzugefiigt wird. Deshalb ist hier die Rede von einer
Raumstandardzuordnung.

So fiigen sie einen Artikel zum Raumstandard hinzu

1 Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste auf
das Objekt, unter dem Sie den neuen Raumstandard anlegen
mochten.

2 Zeigen Sie im Kontextmenii auf Hinzufiigen.

3 Klicken Sie auf die Bezeichnung, die fiir das Objekt zutrifft, dem
Sie den Artikel zuweisen mochten.

e Ausstattung fiir Mitarbeiter und Raumliche Hierarchie.
e Raumstd/Zuordnung fiir Raumstandard.
Damit 6ffnen Sie den Artikelkatalog.

4 Waihlen Sie den Artikel aus, den Sie dem Raumstandard
hinzufiigen wollen.

5 Klicken Sie auf Hinzufiigen.

Der Artikel wird als Ausstattung oder als
Raumstandardzuordnung dem Objekt hinzugefiigt gespeichert.

6 Sie konnen nun weitere Artikel auswéhlen und hinzufiigen.

7 Wenn Sie keine weiteren Artikel hinzufiigen moéchten, klicken Sie
auf SchlieBen.
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Artikelgliederung anlegen

So legen Sie eine Artikelgliederung an
> Der Katalog Artikel ist ausgewihlt.

1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Objekt, dem die
neue Artikelgliederung zugeordnet werden soll, zeigen Sie im
Kontextmenti auf Neu und klicken Sie auf die Bezeichnung der
Artikelgliederung der entsprechenden Hierarchiestufe.

2 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung ein. Wenn Sie mit
der Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177) von Allfa
arbeiten, konnen Sie die Giiltigkeitsdauer festlegen.

3 SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Nachdem die Artikelgliederung gespeichert wurde ist sie im
Katalog Artikel verfiighar und Sie kénnen alle weiteren
Merkmale bearbeiten.
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Bauwerk anlegen

So legen Sie ein Bauwerk an
< Der Katalog Raumliche Hierarchie ist ausgewaihlt.

1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Liegenschaft oder
auf den Liegenschaftsbereich zeigen Sie im Kontextmenii auf Neu
und klicken Sie dann auf Bauwerk.

Neu b Bauwerk
Laschen

Beenden

Kopieren Strg+C

Ausschneiden Strg+x

2 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung ein. Wenn Sie mit
der Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177) von Allfa
arbeiten, konnen Sie die Giiltigkeitsdauer festlegen.

Neu: Bauwerk

Kurzbez, |ZE

Bezeichnung |zentrale|

Maximale Zeitperiode = [unbeschrankt, unbeschréanki]
W Max. Zeitperiode W Max. Zeitperiode

Van Bis

= 2
OK | Abbrechen | Weiter |

3 SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.
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Nachdem das Bauwerk gespeichert wurde ist es im Katalog
Raumliche Hierarchie verfligbar und Sie konnen alle weiteren
Merkmale bearbeiten.

Beschreibungstyp anlegen

So legen Sie Beschreibungstypen an

1 Aktivieren Sie unter Hauptstruktur Beschreibungstyp.

&% Beschreibungst ™
[ adresse fad
1 Artikel

%, Besdhreibunast
@ Gebsudetyp

|ﬁ: Hersteller

ﬁ Inventarzustar
€E Kostengruppe

8 Kostenstelle

IEl Leistung w

2 Erstellen Sie sich zunichst eine geeignete Gliederung, den Btyp-
Bereich, die Btyp-Klasse und den Btyp.

3 Markieren Sie den B-Typ und aktivieren Sie in der Symbolleiste
Dyn. Merkmale.

4 Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste in den
Detailbereich, zeigen Sie auf Hinzufiigen und wihlen Sie
Merkmal.

5 Ordnen Sie dem Beschreibungstyp die gewiinschten Merkmale
aus dem Katalog zu.

Beschreibungstyp zuordnen

Die neu erstellten Beschreibungstypen werden nun den
entsprechenden Bearbeitungsobjekten zugewiesen.

So weisen Sie Merkmale zu
1 Wechseln Sie in die Hauptstruktur Rdumliche Hierarchie.

2 Markieren Sie in der Baumstruktur das Gebdude und schalten Sie
in den Modus [ Dyn. Merkmale.
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Klicken Sie auf J Fligen Sie tiber Hinzufiigen den neuen
Beschreibungstyp in die Liste Beschreibungstyp ein. Bestitigen
Sie mit SchlieBen.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste in den Detailbereich,
zeigen Sie auf Hinzufiigen und wéihlen Sie dann
Beschreibungstyp.

Markieren Sie den Beschreibungstyp und bestitigen Sie mit OK.

Die im Beschreibungstyp zusammengefassten Merkmale werden
dem Gebiude zugeordnet und im Detailbereich aufgelistet.

Um eventuelle Werte zu dndern, klicken Sie im Detailbereich auf
die entsprechenden Felder und tragen die neuen Werte ein bzw.
wéhlen die Vorschlagswerte aus.

Stellen Sie im historischen Merkmal unter den Spalten von und
bis den entsprechenden Zeitraum ein.

Markieren Sie dazu den entsprechenden Eintrag, klicken Sie auf
Auswahl und wihlen aus dem Kalender das gewiinschte Datum
aus.

Dynamisches Merkmal anlegen

Tipp: Mit Merkmale
duplizieren (rechte Maustaste
im Detailbereich) kdnnen Sie
Kopien dieses Merkmals an
Elemente der Rdumlichen
Hierarchie hangen und so fir
weitere Zeitrdume andere
Merkmalsvarianten (aus den
Vorschlagswerten) definieren.

So legen Sie ein Dynamisches Merkmal an

2 Der Katalog Merkmal ist ausgewihlt.

1

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die
Merkmalsgliederung, der Sie das neue Merkmal zuordnen
mochten, zeigen Sie auf Neu und klicken Sie auf Merkmal.

Sie konnen Merkmale nur in Merkmalsgliederungen anlegen, die
keine weiteren Merkmalsgliederungen enthalten.

Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung ein. Wihlen Sie
den Merkmaltyp Text, reelle Zahl, ganze Zahl oder Datum.

Wenn Sie mit Merkmalshistorie arbeiten, konnen Sie einen
Turnus festlegen (Jdhrlich, Monatlich, Wéchentlich, Tédglich oder
Frei) und abhingig davon ein Startintervall (der Zeitpunkt, zu
dem das Intervall beginnt) definieren.
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Funktion anlegen

4 Wenn Sie mit der Historie (sieche "Allfa Historie” auf Seite 177)

von Allfa arbeiten, konnen Sie die Giiltigkeitsdauer festlegen.
SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Das neue Merkmal wird nun in die Rdumliche Hierarchie (siehe
Seite 37) eingefiigt. Sie konnen im Detailbereich weitere
Eigenschaften fiir das neue Objekt anlegen und bearbeiten.

So legen Sie eine Funktion an

> Der Katalog System ist ausgewéhlt.

1

3

Offnen Sie das Kontextment, indem Sie mit der rechten
Maustaste auf ein System oder eine bestehende Funktion klicken,
zeigen Sie dort auf Neu und klicken Sie auf Stufe-X. Das X ist
eine Zahl von 1 bis 6 und gibt dabei die Ebene der neuen
Funktion an.

Geben Sie eine Kurzbezeichnung und eine Bezeichnung an. Wenn
Sie mit der Historie (sieche "Allfa Historie” auf Seite 177) von
Allfa arbeiten, konnen Sie die Giiltigkeitsdauer festlegen.

Die Kurzbezeichnung wird auch als Strukturname tibernommen.
SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflichen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.
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Funktion zuordnen

4 Nachdem die Funktion gespeichert wurde ist sie im Katalog
System verfiighar und Sie kénnen alle weiteren Merkmale
bearbeiten.

Jetzt konnen die funktionalen Einheiten des Systems rdumlichen
Einheiten zugeordnet werden.

So ordnen Sie eine Funktion zu

1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Funktion, zeigen
Sie auf Hinzufiigen und aktivieren Sie Rdumliche Hierarchie.

2 Weisen Sie der Funktion/den Funktionen die Rdume aus der
entsprechenden Liegenschaft zu.

Falls nun eine Funktion ausfillt, kann sofort festgestellt werden,
welche Ridume betroffen sind.

Gebaudestruktur festlegen

So legen Sie die Gebdudestruktur fest

1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Baukorper und
wihlen Sie im Kontextmenii Gebdudestruktur...

Es erscheint das Dialogfeld Gebdudestruktur...

Gebaudestruktur...
neu (neu)
Bemerkung
Strukturtiefe Bezeichnung

1 W |eeb-abschmitt
2 W |eeschoss
3 W [Geschossbersich
¢ M Ramguppe
5 ¥ Ram
6 W |Raumzore

Ok | Abbrechen |
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Hersteller anlegen

2 Aktivieren Sie die Kontrollkdstchen bei allen Strukturebenen, die

Sie verwenden mochten.

Sie kdénnen die Bezeichnungen der aktivierten Strukturebenen
beliebig dndern.

Um die Gebdudestruktur fiir das ausgewéhlte Gebiude zu
ubernehmen, klicken Sie auf OK.

Hinweis: Sind einmal gebdudeabhingige Daten vorhanden, kann
die Gebaudestruktur nicht mehr verringert werden. Nur unterhalb
der jeweils letzten aktivierten Hierarchiestufe (Strukturtiefe)
lassen sich noch weitere Stufen hinzufiigen.

Hinweis: In der Standardeinstellung der Gebdudestruktur sind
nur Geschosse und Riume voreingestellt. Wiinschen Sie eine
tiefere Gebaudestruktur, gehen Sie wie oben beschrieben vor.
Beim Gestalten Ihres Bauwerks werden Ihnen alle Objekte, die Sie
in der Gebdudestruktur angelegt haben, per Kontextmenii
angeboten.

So legen Sie einen neuen Hersteller an

1
2

Markieren Sie in der Hauptstruktur den Eintrag Hersteller.

Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste ganz
oben auf den Ordner Hersteller, zeigen Sie auf Neu und klicken
Sie dann auf Hersteller.

Das Dialogfeld Neu fiir den Hersteller 6ffnet sich.

Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir den Hersteller
ein.
SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK nehmen Sie den Hersteller in den Katalog auf. Das
Dialogfeld wird geschlossen.

e Mit Weiter nehmen Sie den Hersteller in den Katalog auf. Das
Dialogfeld bleibt offen und Sie kdénnen einen weiteren
Hersteller eingeben.
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e Mit Abbrechen wird die letzte Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Der Hersteller wird im Herstellerkatalog gespeichert und kann
Objekten zugewiesen werden.

Hersteller zuordnen

Sie konnen Hersteller mit Objekten, bei denen Auswahlfelder fiir
Hersteller vorhanden sind, verkniipfen.

So ordnen Sie einen Hersteller zu

1

2

Markieren Sie in der Baumstruktur z.B. einen Artikel.

Aktivieren Sie in der Symbolleiste den Detailmodus, falls Sie
sich in einem anderen Modus befinden.

Klicken Sie im Detailbereich im Bereich Hersteller auf J
Auswahl.

Markieren Sie im Herstellerkatalog den entsprechenden Hersteller
und bestétigen Sie mit OK.

Der Hersteller wird in die vorgesehen Felder eingetragen.

Inventarzustand anlegen

So legen Sie einen neuen Inventarzustand an

1

2

Markieren Sie in der Hauptstruktur den Eintrag Inventarzustand.

Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste ganz
oben auf den Ordner Inventarzustand, zeigen Sie auf Neu und
klicken Sie dann auf Inventarzustand.

Das Dialogfeld Neu fiir den Inventarzustand 6ffnet sich.

Geben Sie den Inventarzustand und eine Bemerkung fiir den
Inventarzustand ein.

SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflichen ab:

e Mit OK nehmen Sie den Inventarzustand in den Katalog auf.
Das Dialogfeld wird geschlossen.
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e Mit Weiter nehmen Sie den Inventarzustand in den Katalog
auf. Das Dialogfeld bleibt offen und Sie kénnen einen
weiteren Inventarzustand eingeben.

e Mit Abbrechen wird die letzte Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Der Inventarzustand wird im Inventarzustandskatalog
gespeichert und kann Objekten zugewiesen werden.

Inventarzustand zuordnen

Sie konnen einen Inventarzustand mit Objekten, bei denen
Auswabhlfelder fiir den Inventarzustand vorhanden sind, verkniipfen.

So ordnen Sie einen Inventarzustand zu

1 Markieren Sie in der Baumstruktur z.B. in der Rdumlichen
Hierarchie und der Unterstruktur Ausstattung eine Ausstattung.
Diese finden Sie in der Detailansicht auf der Registerkarte
Ausstattung.

2 Aktivieren Sie in der Symbolleiste den Detailmodus, falls Sie
sich in einem anderen Modus befinden.

3 Wihlen Sie aus der Dropdownliste Inventarzustand den
entsprechenden Inventarzustand aus.

Kostengruppe anlegen

So legen Sie eine neue Kostengruppe an
1 Markieren Sie in der Hauptstruktur den Eintrag Kostengruppe.

2 Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste ganz
oben auf den Ordner Kostengruppe, zeigen Sie auf Neu und
klicken Sie dann auf Stufe 1.

Das Dialogfeld Neu fiir die Stufe 1 einer Kostengruppe 6ffnet
sich.

3 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir die Stufe 1 der
Kostengruppe ein.
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4 Schliefen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltfldchen ab:

e Mit OK nehmen Sie die Kostengruppe in den Katalog auf. Das
Dialogfeld wird geschlossen.

e Mit Weiter nehmen Sie die Kostengruppe in den Katalog auf.
Das Dialogfeld bleibt offen und Sie kénnen einen weiteren
Hersteller eingeben.

e Mit Abbrechen wird die letzte Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Die Kostengruppe wird im Kostengruppenkatalog gespeichert und
kann Objekten zugewiesen werden.

Hinweis: Es ist moglich, eine Kostengruppe zu strukturieren,
indem Sie einer Kostengruppe bis zu 8 weitere Stufen anfiigen
konnen. Sie gehen hierbei wie oben beschrieben vor. Sie
positionieren die folgende Stufe lediglich an der vorangehenden
Stufe der nichsthoheren Ebene, d. h. Sie fligen der Stufe 1 tiber
das Kontextmenii Neu der rechten Maustaste die Stufe 2 an, der
Stufe 2 die Stufe 3 usw.

Kostengruppe zuordnen

Sie konnen die Kostengruppen mit Objekten, bei denen
Auswabhlfelder fiir Kostengruppen vorhanden sind, verkniipfen.

So ordnen Sie eine Kostengruppe zu

1
2

Markieren Sie in der Baumstruktur z.B. einen Artikel.

Aktivieren Sie in der Symbolleiste den Detailmodus, falls Sie
sich in einem anderen Modus befinden.

Klicken Sie im Detailbereich im Bereich Kostengruppe auf J
Auswahl.

Markieren Sie im Kostengruppenkatalog die entsprechende
Kostengruppe und bestitigen Sie mit OK.

Die Kostengruppe wird in die vorgesehen Felder eingetragen. Sie
sehen die eingetragene Kostengruppe daraufthin auch in der
Raumlichen Hierarchie mit der Unterstruktur Ausstattung, wenn
sie im Detailbereich auf die Registerkarte Artikel wechseln.
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Kostenstelle anlegen

So legen Sie eine Kostenstelle an
> Der Katalog Kostenstelle ist ausgewaihlt.

9 Voraussetzung fiir das Anlegen neuer Kostenstellen ist das
Vorhandensein einer Organisation.

1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Organisation, der
Sie sie Kostenstelle zuordnen méchten, zeigen Sie auf Neu und
klicken Sie auf Kostenstelle.

2 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir die neue

Kostenstelle ein. Wenn Sie mit der Historie (sieche "Allfa Historie”
auf Seite 177) von Allfa arbeiten, konnen Sie die Giiltigkeitsdauer
festlegen.

3 Schliefen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflichen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Nachdem die Kostenstelle gespeichert wurde ist sie im Katalog
Kostenstelle verfiigbar und Sie kénnen alle weiteren Merkmale
bearbeiten.
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Kostenstellen zuordnen

Die Kostenstellen kénnen Raumen zugewiesen werden. Da jeweils
mehrere Raume auf eine Kostenstelle fallen, fithren Sie die
Zuweisung im Listenmodus durch. Im Listenmodus weisen Sie die

Kostenstelle tiber J einem Raum zu und kopieren ihn dann auf die
entsprechenden weiteren Rdume die in der Listenstruktur aufgelistet
sind. Sie konnen die Kostenstellen aber auch, ohne zu kopieren,

einzeln uber J zuweisen.

So ordnen Sie Kostenstellen zu

1

Wechseln Sie in die Hauptstruktur Rdumliche Hierarchie und
markieren Sie in der Baumstruktur das Geschoss.

Klicken Sie in der Symbolleiste auf ¥ Liste und aktivieren Sie im
Detailbereich die Registerkarte Rdumliche Hierarchie.

Alle Rdume des Geschosses werden im Detailbereich aufgelistet.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste in den Detailbereich und
wéhlen Sie im Kontextmenii Tabelleneinstellungen.

Schalten Sie Kurzbezeichnung, Bezeichnung 1 und Kostenstellen
sichtbar und alle iibrigen Spalten unsichtbar.

Tabelleneinstellungen
[

I Spalte Breite Sichtbar | Sortierkriterium = OK
[rurzbez, 8 I¥ undefined

Bezeichnung 30 (5l undefined Abbrechen
Kostenstelle: Bezeichnung 30 (Cdl undefined

Kostenstelle: Kurzbez, 10 [ undefined Standard
Raum-r. 18 r undefined

Bezeichnung 2 30 r undefined

Bemerkung 30 r undefined +
Flache 12 r undefined J
Lange 12 r undefined Reihenfoge
Breite 12 r undefined

Hihe 12 r undefined = ﬂ
47 Spalte(n)

Klicken Sie in die Spalte Kostenstellen.
In der Spalte erscheint das Symbol J Auswahl.
Klicken Sie auf J Auswahl.

Es 6ffnet sich die einstufige Gliederung der Kostenstellen.
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7 Markieren Sie die gewlinschte Kostenstelle und bestitigen Sie mit
OK.

8 Klicken Sie im Detailbereich mit der rechten Maustaste auf die
eingefiigte Kostenstelle.

9 Wihlen Sie im Kontextmenii Kopieren.

10 Klicken Sie mit der rechten Maustaste in die niachste Zeile und
wihlen Sie im Kontextmenii Einfiigen.

Eine Kopie der Kostenstelle wird eingefiigt.

11 Weisen Sie analog allen weiteren Rdumen die Kostenstellen zu.

@ EG (Erdgeschoss)

Réumliche Hierarchie ]I_Interlage }

Kurzbez. |Bezeichnung Kostenstelle: Bezeichnung Kostenstelle
b jRO0L Empfang Allgemeinkosten 10

RO03 Verwaltung Allgemeinkosten 10

RO0S Vertrieh Vertrieh 20

12 Falls Sie die Kostenstelle Ihren Bediirfnissen anpassen mochten,
wechseln Sie in die Hauptstruktur Kostenstelle und modifizieren
Sie im Detailmodus die entsprechenden Daten.

Leistung anlegen

So legen Sie die Leistung an
1 Wechseln Sie in die Hauptstruktur Leistung.

Es 6ffnet sich der Katalog Leistung. Alle bereits definierten
Leistungen sind dort aufgelistet.

2 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Leistung, zeigen Sie
auf Neu und klicken Sie auf Gewerk.

3 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir das neue
Gewerk ein.

4 SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:
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e Mit OK nehmen Sie das neue Gewerk in den Katalog auf. Das
Dialogfeld wird geschlossen.

e Mit Weiter nehmen Sie das neue Gewerk in den Katalog auf.
Das Dialogfeld bleibt offen und Sie kénnen ein weiteres
Gewerk anlegen.

e Mit Abbrechen wird die letzte Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Das neue Gewerk wird nun in die Rdumliche Hierarchie (siehe
Seite 37) eingefiigt. Sie konnen im Detailbereich weitere
Eigenschaften fiir das neue Objekt anlegen und bearbeiten.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Gewerk, zeigen Sie
auf Neu und klicken Sie auf LV_Bereich.

Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir den neuen
Bereich ein.

SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK nehmen Sie den neuen Bereich in den Katalog auf.
Das Dialogfeld wird geschlossen.

e Mit Weiter nehmen Sie den neuen Bereich in den Katalog auf.
Das Dialogfeld bleibt offen und Sie kénnen einen weiteren
Bereich anlegen.

e Mit Abbrechen wird die letzte Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Der neue Bereich wird nun in die Rdumliche Hierarchie (siehe
Seite 37) eingefiigt. Sie konnen im Detailbereich weitere
Eigenschaften fiir das neue Objekt anlegen und bearbeiten.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Bereich, zeigen Sie
auf Neu und klicken Sie auf LV_Abschnitt.

Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir den neuen
Abschnitt ein.

10 SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflichen ab:



84 Funktionen Allplan Allfa 2016

Mit OK nehmen Sie den neuen Abschnitt in den Katalog auf.
Das Dialogfeld wird geschlossen.

Mit Weiter nehmen Sie den neuen Abschnitt in den Katalog
auf. Das Dialogfeld bleibt offen und Sie kénnen einen
weiteren Abschnitt anlegen.

Mit Abbrechen wird die letzte Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Der neue Abschnitt wird nun in die Rdumliche Hierarchie (siehe
Seite 37) eingefiigt. Sie konnen im Detailbereich weitere
Eigenschaften fiir das neue Objekt anlegen und bearbeiten.

11 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den neuen Abschnitt,
zeigen Sie auf Neu und klicken Sie auf LV_Position.

12 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir die neue
Position ein.

13 SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltfldchen ab:

Mit OK nehmen Sie die neue Position in den Katalog auf. Das
Dialogfeld wird geschlossen.

Mit Weiter nehmen Sie die neue Position in den Katalog auf.
Das Dialogfeld bleibt offen und Sie kénnen eine weitere
Position anlegen.

Mit Abbrechen wird die letzte Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Die neue Position wird nun in die Rdumliche Hierarchie (siehe
Seite 37) eingefiigt. Sie konnen im Detailbereich weitere
Eigenschaften fiir das neue Objekt anlegen und bearbeiten.
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Leistung zuordnen

Lesezeichen aufrufen

Sie konnen Leistungen mit Objekten/Dialogen verkniipfen, bei denen
Auswabhlfelder fiir Leistungen vorhanden sind.

So ordnen Sie Leistungen zu

< Sie benoétigen die Module Allfa CM-Reinigung oder Allfa Plus
bzw. eine Customizing-Losung zum Erstellen eines
Dienstleistungsordners.

Durch Verkniipfung zweier Lesezeichen erzeugen Sie eine
automatische Verbindung zwischen zwei Objekten.

So rufen Sie ein Lesezeichen auf
1 Offnen Sie die Liste der Lesezeichen auf eine der folgenden Arten:

e Wihlen Sie in der Mentiileiste Bearbeiten - Gehe zu
Lesezeichen.

e Klicken Sie in der Symbolleiste auf den Pfeil der Schaltflache
‘A - Gehe zu Lesezeichen.

2 Klicken Sie auf das Lesezeichen, das Sie aufrufen mo6chten.

Der gewihlte Ort wird gedffnet.
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Lesezeichen loschen

Lesezeichen setzen

Lesezeichen kénnen nicht explizit geloscht werden. Um ein
Lesezeichen zu entfernen, markieren Sie ein neues Objekt und
iiberschreiben das alte Lesezeichen, indem Sie ihm das neue Objekt
zuweisen.

So iiberschreiben Sie ein Lesezeichen

1 Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste auf
das Objekt, das ein Lesezeichen erhalten soll.

2 Wihlen Sie im Kontextmenii Lesezeichen setzen und wihlen Sie
aus der Liste das Lesezeichen aus, das Sie tiberschreiben mochten.

Das Lesezeichen verweist auf das neue Objekt.

Ein Lesezeichen lisst sich einfach tiber das Kontextmenii des
Strukturbaumes setzen.

So setzen Sie ein Lesezeichen

1 Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste auf
das Objekt, das ein Lesezeichen erhalten soll.

2 Wihlen Sie im Kontextmenii Lesezeichen setzen und wihlen Sie
aus der Liste das Lesezeichen aus, das Sie dem Objekt zuordnen
mochten.

Das Lesezeichen wird gesetzt.
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MaBeinheit zuordnen

Sie konnen MaBeinheiten mit Objekten/Dialogen, bei denen
Auswabhlfelder fiir MaBeinheiten vorhanden sind, verkniipfen. Von
grundlegender Bedeutung sind MaBeinheiten im Dialog zu
Merkmale, Kostentyp, bei dem Datentyp reelle Zahl im Merkmal-
Dialog und beim Einfiigen von Bildern und Symbolen in der
Registerkarte Bilder.

So fiigen Sie MaBeinheiten ein

1

Markieren Sie in der Baumstruktur z.B. in der Hauptstruktur
Merkmal ein Merkmal.

Aktivieren Sie in der Symbolleiste den Detailmodus, falls Sie
sich in einem anderen Modus befinden.

Driicken Sie J und wihlen Sie aus dem MaBeinheitenkatalog
MaBeinheit die entsprechende MaBeinheit.

Hinweis: MaBeinheiten kénnen nur Merkmalen des Datentyps
reelle Zahl zugewiesen werden. Bei Merkmalen eines anderen
Datentyps existiert kein Auswahlfeld Einheit.

Hinweis: Wenn einem Merkmal einmal eine Einheit zugewiesen
wurde, dann kénnen Sie nur noch zwischen der Basiseinheit
dieser Einheit und ihren abgeleiteten Einheiten wihlen. Uber die

Schaltflache J offnet sich eine Dropdownliste mit den
voneinander abgeleiteten Einheiten. Sie konnen mit der

Schaltflache J nicht mehr auf den MaBeinheitenkatalog
zugreifen. Mochten Sie das tun, kénnen Sie das Merkmal 16schen
und neu anlegen. Danach konnen Sie die Einheit wieder frei aus
dem MaBeinheitenkatalog wéhlen.
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MaBeinheit anlegen

So legen Sie die MaBeinheit an
1 Wechseln Sie in die Hauptstruktur MaBeinheit.

Es offnet sich der Katalog MaBeinheit. Alle bereits definierten
MaBeinheiten sind dort aufgelistet.

2 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf MaBeinheit, zeigen Sie
auf Neu und klicken Sie auf Messgrofie.

3 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir die neue
Messgrofe ein.

4 Wenn Sie mit Historie arbeiten, legen Sie die Giiltigkeitsdauer fiir
die neue Messgrofe fest. Mehr dazu erfahren Sie im Abschnitt
Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177).

5 SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK nehmen Sie die neue MessgroBe in den Katalog auf.
Das Dialogfeld wird geschlossen.

e Mit Weiter nehmen Sie die neue MessgroBe in den Katalog
auf. Das Dialogfeld bleibt offen und Sie konnen eine weitere
MessgrofBe anlegen.

e Mit Abbrechen wird die letzte Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Die neue MessgroBe wird nun in die Riumliche Hierarchie (siehe
Seite 37) eingefiigt. Sie konnen im Detailbereich weitere
Eigenschaften fiir das neue Objekt anlegen und bearbeiten.

6 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die MessgroBe, zeigen
Sie auf Neu und klicken Sie auf MaBeinheit.

7 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir die neue
MaBeinheit ein. Wihlen Sie in der Umrechnungsmethode
zwischen Addition und Multiplikation oder bestimmen Sie
gegebenenfalls den Umrechnungsfaktor.

Hinweis: Der Umrechnungsfaktor kann erst beim Anlegen der
zweiten MaBeinheit gedndert werden. Dies hat den Hintergrund,
dass die erste angelegte MaBBeinheit als Basiseinheit verwendet
wird. Aus diesem Grund ist der Umrechnungsfaktor bei der
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Basiseinheit voreingestellt und hat immer den Wert O bei
Addition und 1 bei Multiplikation. Beim Anlegen einer von
dieser Basiseinheit abgeleiteten MaBeinheit kénnen Sie dann
dementsprechend nur noch den Umrechnungsfaktor bestimmen.
Die Wahl zwischen Addition und Multiplikation ist dann inaktiv.

Wenn Sie mit Historie arbeiten, legen Sie die Giiltigkeitsdauer fiir
die neue MaBeinheit fest. Mehr dazu erfahren Sie im Abschnitt
Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177).

SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK nehmen Sie die neue MaBeinheit in den Katalog auf.
Das Dialogfeld wird geschlossen.

e Mit Weiter nehmen Sie die neue MaBeinheit in den Katalog
auf. Das Dialogfeld bleibt offen und Sie kénnen eine weitere
MaBeinheit anlegen.

e Mit Abbrechen wird die letzte Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Die neue MaBeinheit wird nun in die Rdumliche Hierarchie (siehe
Seite 37) eingefiigt. Sie konnen im Detailbereich weitere
Eigenschaften fiir das neue Objekt anlegen und bearbeiten.

Merkmalsgliederung anlegen

So legen Sie eine Merkmalsgliederung an

< Der Katalog Merkmalsgliederung ist ausgewéhlt.

1

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Objekt, dem die
Merkmalsgliederung untergeordnet sein soll, zeigen Sie auf Neu
und klicken Sie dann auf die Bezeichnung der Gliederungsstufe.

Es offnet sich der Dialog Neu.

Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung ein. Wenn Sie mit
der Historie (siehe ”Allfa Historie” auf Seite 177) von Allfa
arbeiten, konnen Sie die Giiltigkeitsdauer festlegen.
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Mitarbeiter anlegen

3 SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Nachdem die Merkmalsgliederung gespeichert wurde ist sie im
Katalog Merkmal verfiigbar und Sie konnen alle weiteren
Merkmale bearbeiten.

So legen Sie Mitarbeiter an

1
2

Wihlen Sie den Katalog Mitarbeiter aus.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste in der Baumstruktur auf
die Organisation, der Sie Mitarbeiter hinzufiigen mochten, zeigen
Sie auf Neu und klicken Sie dann auf Mitarbeiter.

Geben Sie die Daten des Mitarbeiters ein.

Neu: Mitarbeiter

Vorname [aifred
Machname [abel
Personal-ir. 001

Maximale Zeitperiode = [unbeschrénkt, unbeschrénki]
v Max. Zeitperiode v Max. Zeitperiode

Vaon Bis

| I | E
Ok ‘ Abbrechen ‘ Weiter

Aktiveren Sie ¥ Details und vervollstindigen Sie im
Detailbereich die Daten des Mitarbeiters. Wenn Sie mit der
Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177) von Allfa arbeiten,
konnen Sie die Giiltigkeitsdauer festlegen.

SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltfldchen ab:
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e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Nachdem der Mitarbeiter gespeichert wurde ist er im Katalog
Mitarbeiter verflighar und Sie kénnen alle weiteren Merkmale
bearbeiten.

Mitarbeiter zuordnen

So ordnen Sie Mitarbeiter einer Stelle zu
1 Wechseln Sie in die Hauptstruktur Organisation.
2 Aktivieren Sie die Unterstruktur Mehrere.

3 Klicken Sie auf J Auswahl und uberpriifen Sie, ob alle
Optionen aktiv sind.

Unterstrukturen

Wahlen Sie eine oder mehrere Unterstrukturen um Sie in der
Hauptstruktur einzublenden.

W] Unterlage oK
| Ausstatiung

| Mitarbeiter Abbrechen
| Mutzung

Alles markieren
Keines markieren

[

4 Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste auf
die Stelle, zeigen Sie auf Hinzufiigen und wéhlen Sie
Mitarbeiter.
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5 Wibhlen Sie den Mitarbeiter aus und bestétigen Sie mit OK.

|*Organisat\on j |ﬁ Mitarbeiter j JE

[:l Organisation
=& Solutions AG (SOAG)
= * Entwicklung {AE)
= @ Abteilungsleitung Vertrieb (AL}
) Bieger, Berta (002)
= @ Teamassistenz Yertrigh (TA)
£ Cramer, Claus (003)
= * Geschaftsleitung (GF)
= @ Geschaftsfihrer (GF)
£ abel, Alfred (001)
|- g Marketing (AM)

|- g Vertrieh (AV)

6 Weisen Sie auf die gleiche Weise den verschiedenen Einheiten
Mitarbeiter zu.

Nutzungsart anlegen

So legen Sie eine Nutzungsart an
1 Markieren Sie in der Hauptstruktur den Eintrag Nutzungsart.

2 Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste ganz
oben auf den Ordner Nutzungsart, zeigen Sie auf Neu und
klicken Sie dann auf N-Bereich.

Das Dialogfeld Neu fiir Nutzungsart 6ffnet sich.

3 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir die neue
Nutzungsart ein. Wenn Sie mit Historie arbeiten, legen Sie die
Giiltigkeitsdauer die neue Nutzungsart fest. Mehr dazu erfahren
Sie im Abschnitt Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177).

4 SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK nehmen Sie die neue Nutzungsart in den Katalog auf.
Das Dialogfeld wird geschlossen.

e Mit Weiter nehmen Sie die neue Nutzungsart in den Katalog
auf. Das Dialogfeld bleibt offen und Sie kénnen die nichste
Nutzungsart eingeben.

e Mit Abbrechen wird die letzte Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.
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Nutzungsart zuordnen

Liegenschaft anlegen

Die Nutzungsart wird im Nutzungsartenkatalog gespeichert und
kann zugewiesen werden.

Legen Sie analog Schritt 2-4 die weiteren Stufen an. Nach dem
N-Bereich folgen N-Klasse, N-Gruppe und N-Art.

Sie konnen erstellte Nutzungsarten mit Rdumen verkniipfen.

So ordnen Sie eine Nutzungsart zu

1
2

Markieren Sie in der Baumstruktur Rdumliche Hierarchie.

Aktivieren Sie in der Symbolleiste den Detailmodus, und
gehen Sie auf die Registerkarte Raumliche Hierarchie.

Klicken Sie in der Zeile Nutzungsart auf J Auswahl.
Es 6ffnet sich der Nutzungsartenkatalog.

Markieren Sie im Nutzungsartenkatalog die entsprechende
Nutzungsart und bestatigen Sie mit OK.

Die Nutzungsart wird in die vorgesehen Felder eingetragen.

So legen Sie eine Liegenschaft an

< Der Katalog Raumliche Hierarchie ist ausgewaihlt.

1

Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste ganz
oben auf den Ordner Rdumliche Hierarchie, zeigen Sie auf Neu
und klicken Sie dann auf Liegenschaft.

Meu 3 Liegenschaft

Es 6ffnet sich das Dialogfeld Neu: Liegenschaft.
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2 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung ein. Wenn Sie mit
der Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177) von Allfa
arbeiten, konnen Sie die Giiltigkeitsdauer festlegen.

Meu: Liegenschaft

Kurzbez, |SOAG

Bezeichnung |Sn|utinns ag|

Maximale Zeitperiode = [unbeschrankt, unbeschrankt]
v Max, Zeitperiode v Max, Zeitperiode
Von Bis

| I | [
Ok ‘ Abbrechen ‘ Weiter

3 SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Nachdem die Liegenschaft gespeichert wurde ist sie im Katalog
Réaumlicher Hierarchie verfiighar und Sie kénnen alle weiteren
Merkmale bearbeiten.

Organisation anlegen

So legen Sie eine Organisation an

2 Einer der Kataloge Organisation, Kostenstelle oder Mitarbeiter
ist ausgewahlt.

1 Offnen Sie das Kontextmenii auf dem obersten Ordner, indem Sie
mit der rechten Maustaste darauf klicken. Je nach Katalog heiBit
dieser Ordner Organisation, Kostenstelle oder Mitarbeiter.

2. Wiéhlen Sie Neu > Organisation.
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3 Geben Sie eine Kurzbezeichnung und eine Bezeichnung an. Wenn
Sie mit der Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177) von
Allfa arbeiten, konnen Sie die Giiltigkeitsdauer festlegen.

Meu: Organisation

Kurzbez, |50;\(,

Bezeichnung |5olutions AG

Maximale Zeitperiode = [unbeschrankt, unbeschrankt]

W Max. Zeitperiode

Van

[¥ Max. Zeitperiode
Bis

= |

I

0K | Abbrechen | Weiter |

4 Schliefen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltfldchen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Nachdem die Organisation gespeichert wurde ist sie in den
Katalogen Organisation, Kostenstelle und Mitarbeiter verfiighar
und Sie kdnnen alle weiteren Merkmale bearbeiten.

Organisationseinheit anlegen

So erzeugen Sie eine Organisationseinheit
< Der Katalog Organisation ist ausgewihlt.

1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Organisation oder
Organisationseinheit, der Sie die neue Organisationseinheit
zuordnen mochten, zeigen Sie auf Neu und klicken Sie auf
Stufel.

Je nachdem, auf welcher Hierarchieebene das Kontextmenii
geoffnet wurde, steht hier statt Stufel eine andere Stufe.
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2

Geben Sie eine Kurzbezeichnung, einen Strukturnamen und die
Bezeichnung ein. Wenn Sie mit der Historie (siehe ”Allfa Historie”
auf Seite 177) von Allfa arbeiten, konnen Sie die Giiltigkeitsdauer
festlegen.

Neu: Stufe1

Kurzbez, |cF

Strukturname |ceschaftsfihrung
Bezeichnung |Geschaftsleitung

Maximale Zeitperiode = [unbeschrankt, unbeschrankt]
¥ Max, Zeitperiode ¥ Max, Zeitperiode

Von Bis

| I | [
Ok ‘ Abbrechen ‘ Weiter

SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Nachdem die Organisationseinheit gespeichert wurde ist sie im
Katalog Organisation verfiigbar und Sie kdnnen alle weiteren
Merkmale bearbeiten.

Raumliche Hierarchie anlegen

So legen Sie die Rdumliche Hierarchie an

1
2

Der Katalog Riaumliche Hierarchie ist ausgewahlt.

Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste auf
das Objekt, unter dem eine neue Strukturebene eingefiigt werden
soll.

Zeigen Sie im Kontextmenii auf Neu.
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Dort erscheint die Bezeichnung, die Sie in der Gebdudestruktur
festgelegt haben. StandardmiBig erscheint fiir ein Geschoss im
Kontextmenii der Raum.

Wihlen Sie z.B. Raum.

Neu H  Raum
Hinzufligen 3

Léschen

Beenden

Kopieren Strg+C
Ausschneiden Strg+¥%

Geben Sie die Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir das neue
Objekt ein. Wenn Sie mit der Historie (siehe ”Allfa Historie” auf
Seite 177) von Allfa arbeiten, kénnen Sie die Giiltigkeitsdauer
festlegen.

SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Nachdem das Objekt gespeichert wurde ist es in der Riumliche
Hierarchie verfiighar und Sie kénnen alle weiteren Merkmale
bearbeiten.
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Raumstandard anlegen

So legen Sie einen Raumstandard an

9 Der Katalog Raumstandard (siehe Seite 39) ist ausgewihlt.

1

Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste auf
das Objekt, unter dem Sie den neuen Raumstandard anlegen
mochten.

Zeigen Sie im Kontextmenii auf Neu.

Dort erscheint die Bezeichnung, die der Stufe des neuen Objektes
entspricht.

Klicken Sie auf die Bezeichnung.

Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir das neue
Objekt ein. Wenn Sie mit der Historie (siche ”Allfa Historie” auf
Seite 177) von Allfa arbeiten, kénnen Sie die Giiltigkeitsdauer
festlegen.

SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Nachdem der Raumstandard gespeichert wurde, ist er im Katalog
Raumstandard (siehe "Raumstandard” auf Seite 39) verfligbar. Sie
konnen nun Artikel zum Raumstandard hinzufligen (siehe
"Artikel hinzufiigen” auf Seite 69).
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Raumstandard zuordnen

So ordnen Sie einen Raumstandard zu

1 Aktivieren Sie unter Hauptstruktur Rdumliche Hierarchie und
unter Unterstruktur Ausstattung.

2 Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste auf
den Raum.

3 Zeigen Sie im Kontextmenii auf Hinzufiigen und aktivieren Sie
dann Raumstd/Zuordnung.

Hinzufiigen 3 Ausstattung
Laschen RaumstdZuordnung
Beenden

Kopieren Strg+C

Ausschneiden Strg+X%

4 Wibhlen Sie den entsprechenden Raumstandard aus und
bestitigen Sie mit OK.

5 Im Detailbereich kénnen Sie im Listenmodus in der Registerkarte
Ausstattung die Artikel des Raumstandards weiter bearbeiten
oder modifizieren.

Reinigungsklasse anlegen

So legen Sie eine Reinigungsklasse an
1 Markieren Sie in der Hauptstruktur den Eintrag Reinigungsklasse.

2 Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste ganz
oben auf den Ordner Reinigungsklasse, zeigen Sie auf Neu und
klicken Sie dann auf Reinigungsklasse.

Das Dialogfeld Neu fiir die Reinigungsklasse 6ffnet sich.

3 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir die neue
Reinigungsklasse ein. Wenn Sie mit der Historie (siche "Allfa
Historie” auf Seite 177) von Allfa arbeiten, kénnen Sie die
Giiltigkeitsdauer festlegen.
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4 SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltfldchen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Reinigungsklasse mit Dienstleistung definieren

Nun konnen Sie die Reinigungsklasse mit Dienstleistungen
definieren.

So fiigen Sie Leistungen hinzu

1 Markieren Sie in der Hauptstruktur Reinigungsklasse und in der
Baumstruktur die Reinigungsklasse, die sie definieren wollen.

2 Aktivieren Sie in der Symbolleiste den Detailmodus, falls Sie
sich in einem anderen Modus befinden, und gehen Sie auf die
Registerkarte Dienstleistungen.

3 Wibhlen Sie aus der Dropdownliste Zuordnungstyp den fiir Sie
sinnvollen Zuordnungstyp aus. Klicken Sie in die Tabelle und
wihlen Sie iiber das Kontextmenii Hinzufiigen Zuordnungstyp.

Es 6ffnet sich der Leistungskatalog.

4 Sie konnen aus diesem Katalog der Reinigungsklasse die
gewiinschten Leistungen zuordnen, indem Sie die Leistung
markieren und anschlieBend auf Hinzufiigen klicken. Wenn Sie
alle Leistungen gewéihlt haben, beenden Sie den Dialog mit
SchlieBen.
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Stelle anlegen

System anlegen

So legen Sie eine Stelle an

< Der Katalog Organisation ist ausgewihlt.

1

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die
Organisationseinheit, der Sie die Stelle zuordnen mochten, zeigen
Sie auf Neu und klicken Sie auf Stelle.

Geben Sie eine Kurzbezeichnung und eine Bezeichnung ein.
Wenn Sie mit der Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177)
von Allfa arbeiten, konnen Sie die Giiltigkeitsdauer festlegen.

SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Nachdem die Stelle gespeichert wurde ist sie im Katalog
Organisation verfiigbar und Sie konnen alle weiteren Merkmale
bearbeiten.

So legen Sie ein System an

< Der Katalog System ist ausgewéhlt.

1

3

Offnen sie das Kontextmenii auf dem Ordner System, indem Sie
mit der rechten Maustaste darauf klicken, zeigen Sie dort auf Neu
und klicken dann auf System.

Geben Sie eine Kurzbezeichnung und eine Bezeichnung an. Wenn
Sie mit der Historie (siehe "Allfa Historie” auf Seite 177) von
Allfa arbeiten, konnen Sie die Giiltigkeitsdauer festlegen.

SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:
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Unterlage anlegen

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Nachdem das System gespeichert wurde ist es im Katalog System
verfiigbar und Sie konnen alle weiteren Merkmale bearbeiten.

So legen Sie eine Unterlage an

1

2

Wechseln Sie in die Hauptstruktur Unterlagengliederung.

Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste ganz
oben auf den Ordner Unterlagengliederung, zeigen Sie auf Neu
und klicken Sie dann auf U-Bereich.

Tragen Sie die Daten in das Dialogfeld ein und bestédtigen Sie mit
OK.

Neu: U-Bereich
Kurzbez. [PLAN
Bezeichnung [Pizne

Maximale Zeitperiode = [unbeschrankt, unbeschrankt]
¥ Max, Zeitperiode ¥ Max, Zeitperiode

Von Bis

| I | [
Ok ‘ Abbrechen ‘ Weiter

Klicken Sie mit der rechten Maustaste in der Baumstruktur auf
den neuen U-Bereich und fiigen Sie analog zu Schritt 1 die U-
Klasse und die U-Gruppe an. Wenn Sie mit Historie arbeiten,
legen Sie die Giiltigkeitsdauer fiir die neue Unterlagenstruktur
fest. Mehr dazu erfahren Sie im Abschnitt Historie (siehe "Allfa
Historie” auf Seite 177).

Erzeugen Sie unterhalb der U-Gruppe eine Unterlage und
bestitigen Sie mit OK.
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Unterlage zuordnen

6 Aktivieren Sie in der Symbolleiste Details und tragen Sie die fiir
Sie erforderlichen Daten in die entsprechenden Felder ein.

Unterlage (UL)

Kurzbez,
Ju

EBezeichnung

|Unterlage

Unkerlage ] Dyn, Merkmale ]

Dokumentschlissel Glltig ab Gltig bis

| S O

Autor

Ablageart

Ffad
|C:'|,Dolc.|mente und Einstellungen)all Users|Dokurmente|Eigene Bilder\Beispielbilder’,

Dateiname

|Blaue Berge.jpg .
Archivierungsnurmmer Archivierungstyp

|C7D2A7DQ1A?34?4BB?27?48556E6642 |

Revisionsnummer Status

| o |

7 Klicken Sie hinter Dateiname auf J Auswahl und wéihlen Sie
die Unterlage aus dem entsprechenden Verzeichnis aus. Pfad und
Dateiname werden automatisch iibernommen. Bei diesem Schritt
ist darauf zu achten, dass der bearbeitende Anwender und auch
die lesenden Mitbenutzer ausreichende Rechte auf die
entsprechenden externen Verzeichnisse haben. Beachten Sie auch
die zwei unterschiedlichen Laufwerkskonventionen UNC und LW.

Nachdem die Unterlage erstellt ist, kann sie dem gewtiinschten
Bearbeitungsobjekt zugewiesen werden.

So ordnen Sie eine Unterlage zu
1 Wechseln Sie in die Hauptstruktur Rdumliche Hierarchie.
2 Aktivieren Sie im Feld Unterstruktur Unterlagen.

3 Klicken Sie mit der rechten Maustaste in der Baumstruktur auf
die gewtiinschte Ebene der Raumlichen Hierarchie, zeigen Sie auf
Hinzufiigen und klicken Sie dann auf Unterlage.
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4 Markieren Sie eine Unterlage und bestétigen Sie mit OK.

Die Unterlage wird zugewiesen.

Unterlage

Unterlage ]

|7 Unterlage
=1-[E PLAN (Plane)
=1-[E Us (Ubersichten)

Maximale Zeitperiode
V' Max. Zeitperiode

Von

= [unbeschrénkt, unbeschrénkt]
V' Max. Zeitperiode
Bis

|
@

= | =

| Hinzufiigen | Schliefien ‘

5 Markieren Sie in der Baumstruktur die Unterlage und klicken Sie

in der Symbolleiste unter Ansicht auf Unterlage.

Die Unterlage wird in einem ihr entsprechenden Programm
geladen und kann dort eingesehen oder bearbeitet werden.

Zuordnungstyp anlegen

So legen Sie einen Zuordnungstyp an

1 Markieren Sie in der Hauptstruktur den Eintrag Zuordnungstyp.

2 Klicken Sie in der Baumstruktur mit der rechten Maustaste ganz
oben auf den Ordner Zuordnungstyp, zeigen Sie auf Neu und
klicken Sie dann auf Zuordnungstyp.

Das Dialogfeld Neu fiir Zuordnungstyp 6ffnet sich.

3 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung fiir den neuen
Zuordnungstyp ein. Wenn Sie mit der Historie (siche "Allfa
Historie” auf Seite 177) von Allfa arbeiten, kénnen Sie die
Giiltigkeitsdauer festlegen.
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4

SchlieBen Sie die Eingabe mit einer der drei Schaltflachen ab:

e Mit OK wird ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld wird
geschlossen.

e Mit Weiter ihre Eingabe gespeichert und das Dialogfeld bleibt
offen.

e Mit Abbrechen wird die aktuelle Eingabe verworfen und das
Dialogfeld wird geschlossen.

Der Zuordnungstyp wird in der dynamischen Liste der
Zuordnungstypen gespeichert und kann in den vorgesehenen
Dialogen verwendet werden.

Zuordnungstyp zuordnen

So ordnen Sie einen Zuordnungstyp zu

< Sie befinden sich auf einem geeigneten Dialog (z.B. Registerkarte

Dienstleistung in der Raumlichen Hierarchie, Registerkarte
Funktion in der Rdumlichen Hierarchie).

Aktivieren Sie in der Symbolleiste den Detailmodus, und
klicken Sie auf die Registerkarte.

Wihlen Sie aus der Dropdownliste Zuordnungstyp den fiir Sie
sinnvollen Zuordnungstypen aus.

Klicken Sie in die Tabelle und wihlen Sie tiber das Kontextmenii
Hinzufiigen Zuordnungstyp.

Es 6ffnet sich der Katalog.

Sie kénnen aus diesem Katalog zuordnen, indem Sie einen
Eintrag markieren und anschlieBend auf Hinzufiigen klicken.

Wenn Sie alle Eintrdge gewéihlt haben, beenden Sie den Dialog
mit SchlieBen.
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Allta Graphics

Mit dem Modul Allfa Graphics stellen Sie Planungsdaten aus Allplan
und AutoCAD grafisch dar und bearbeiten diese weiter. Alle
Eingaben, die Sie in Allfa Graphics machen, werden automatisch
auch in der Datenbank aktualisiert, so dass es keinen Unterschied
macht, ob Sie alphanumerisch oder grafisch Ihre Daten bearbeiten.
Allfa Graphics konnen Sie innerhalb der Hauptstrukturen Raumliche
Hierarchie oder Systeme in Allfa TT starten.

Da die Firmenstruktur auch grafisch abgebildet werden soll,
verkniipfen Sie die Rdume direkt beim Erstellen der Grafiken im
Modul Allfa Graphics. Dies hat den Vorteil, dass Sie gleich beim
Erstellen der Grafiken die richtigen Objekte zuweisen und so einen
Arbeitsschritt sparen.
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Programmoberflache

Allfa Graphics - Erdgeschoss

ok

Datei Bearbeiten Ansicht Hife
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Symbolleisten

Symbol Funktion

Symbolleiste Datei, Uberblick

Verwendung

= Offnen

[#] Aktualisieren

= .

& Beschriftung
aktualisieren

& Drucken

Eigenschaften

B Standardeigenschafte
n

Symbol Funktion

Ladt die gesamte Zeichnung neu

Ladt die Beschriftungen neu

Druckt die Zeichnung
Legt die Eigenschaften fiir diese Zeichnung fest

Legt die Eigenschaften fiir alle Zeichnungen fest. Wenn fiir die
Zeichnung eigene Eigenschaften festgelegt wurden, haben diese
Vorrang.

Symbolleiste Bearbeiten, Uberblick

Verwendung

é Einfirben

:ﬁ.I Legende bearbeiten

Ermoglicht das Einfarben von Zeichnungsobjekten.

Verschiebt die Legende zur Einfarbung oder verdndert deren
GroBe.
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Symbolleiste Layer, Uberblick

Symbol Funktion Verwendung

% - Liegenschaft Blendet die Objekte der Liegenschaft bzw. von
Liegenschaftsbereichen in der Zeichnung ein oder aus.

&, Gebiude Blendet die Objekte von Bauwerken bzw. Baukérpern in der
Zeichnung ein oder aus.

@ - Ridumliche Hierarchie Blendet die Objekte der Rdumlichen Hierarchie in der
Zeichnung ein und aus.

ﬁ Funktion Blendet Funktionen in der Zeichnung ein und aus.

[ﬁ - Ausstattung Blendet Ausstattungen in der Zeichnung ein und aus.

@ Nutzung Blendet Nutzungen in der Zeichnung ein und aus.

7 Flache Blendet Flachen in der Zeichnung ein und aus.

1.0ber(‘2 ~| Zeichnungen Offnet ein Dropdown-Listenfeld mit den Zeichnungen, die dem

aktiven Objekt zugeordnet sind, und blendet die gewéhlte
Zeichnung ein.

Symbolleiste Ansicht, Uberblick

Symbol Funktion Verwendung

Q Zoom Zoomt in die Zeichnung hinein (mit der linken Maustaste) oder
aus der Zeichnung heraus (mit der rechten Maustaste).

@l Zoombox Zeichnet einen Rahmen auf der Zeichnung. Zoomt anschlieBend
so in die Zeichnung, dass der Inhalt des Rahmens die
Zeichenfliche voll ausnutzt.

ﬁ Zoom Riickgingig Stellt die vorherige Zoomstufe wieder her.

Cﬁ Anpassen Passt die gesamte Zeichnung so an, dass sie die Zeichenfldche
voll ausnutzt.

{m] Verschieben Verschiebt die Zeichnung auf der Zeichenfldche.

& Zeichnung Zeichnet die Zeichnung erneut auf der Zeichenfl4che.

aktualisieren
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Zeichnung

Um in Allfa Graphics Objekte zu erstellen oder zu bearbeiten, miissen
Sie zunichst eine Zeichnung anlegen. Zeichnungen kénnen von
jedem Objekt innerhalb der rdumlichen Hierarchie oder unter
Systeme angelegt werden. Es kénnen beliebig viele Objekte in
Zeichnungen dargestellt werden.

Eine Zeichnung muss einem Objekt zugewiesen sein, zum Beispiel
einem Geschoss. Sie konnen dann auf der Zeichnung nur Objekte
zeichnen, sie sich unterhalb des Objektes befinden, dem die
Zeichnung zugewiesen ist. Wenn Sie die Zeichnung einem Geschoss
zugewiesen haben, dann kann die Zeichnung Raume enthalten, die
sich in diesem Geschoss befinden. Das Gebdude oder Raume in
anderen Geschossen miissen Sie dann gegebenenfalls auf anderen
Zeichnungen zeichnen.

So erstellen Sie eine Zeichnung

1 Markieren Sie in der Baumstruktur das Objekt, fiir das Sie die
Zeichnung erstellen mochten.

2 Offnen Sie die Zeichnungsauswahl von Allfa Graphics. Dazu
gehen Sie folgendermaBen vor:

e Klicken Sie in der Symbolleiste auf @ Allfa Graphics.

e (Oder wihlen Sie im Kontextmentii des in der Baumstruktur
markierten Objekts Allfa Graphics.

‘2 Zeichnung offnen
Df & = x|

Werfiigbare Zeichnungen:
Kurzbez. Pfad | Bezeichnung Kurzbez, | CAD | FM Ansicht |

&ffnen | fbbrechen
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Hintergrundgrafik

3 Erstellen Sie eine neue Zeichnung, indem Sie auf die Schaltfldche
Neu klicken.

Heue Zeichnung

Meue Zeichnung

Kurzbez. ||

Bezeichnung |Llnhelaannt

{s" allFa Zeichnung " Allfa Ubersichtszeichnung

| Abbrechen ‘

4 Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung ein.

Hinweis: Achten Sie darauf, dass Sie die neue Zeichnung als
Allfa Zeichnung erstellen.

5 Bestéitigen Sie Ihre Eingabe mit OK.
6 Offnen Sie die Zeichnung.

Zeichnungen in Allfa Graphics kdnnen Sie mit einem Hintergrund
versehen. Wenn Sie die Rdume selbst zeichnen, konnen Sie sich an
der Grafik orientieren oder Sie konnen den Hintergrund verwenden,
um weitere Informationen darzustellen, wie zum Beispiel einen
Plankopf oder die BemaBung. Nicht benotigte Layer konnen Sie mit
der Funktion Layer ausblenden.

Neben DXF-Dateien werden fiir Hintergrundbilder auch eine Reihe
weiterer Grafikformate unterstiitzt: JPEG, PNG, TIF, PCX, TGA, BMP,
WMF, EMF, WBMP und PSD.

So definieren Sie eine Hintergrundgrafik
2 Die Hintergrundgrafik liegt bereits als DXF-Datei vor.
1 Klicken Sie auf '@ Hintergrundgrafik (Symbolleiste Datei).

Es 6ffnet sich ein Dialogfeld zum Auswéhlen der
Hintergrunddatei.
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Zeichnung/Hintergrd.

r~Liste der Hintergrundarafiken (Koordinaten in Meter)

Kurzbez, | Bezeichnung | Grosse | Meu... |

Lischen |
Andern... |
EBild &nderm, ., |

rDetail:
Kurzbez,
Bezeichnung
Bearbeit. datum
Bearbeiter
Angelegt am
[~ Vorschau

2 Klicken Sie auf Neu, und wihlen Sie die Datei aus, die Sie als

Hintergrundgrafik verwenden mochten.

Zeichnung/Hintergrd.

r~Liste der Hintergrundgrafiken {(Koordinaten in Meter)

[ vhaxt FM

Kurzbez, | Bezeichnung | Grasse I Meu.. . |
435KE |

Laschen |
Andern... |
Bild &ndern. .. |

~Detail:
Kurzbez. vhaxt
Bezeichnung  FM manager
Bearbeit.datum 15.03.2005 14:06:53
Bearbeiter NOBODY
Angelegtam  28,05,2004 13:46:44
I Vorschau Criginaleinheit m




114

Zeichnung Allplan Allfa 2016

3 Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Vorschau, falls Sie eine
Voransicht der Datei wiinschen.

4 Klicken Sie auf SchlieBen, um die Datei der Liste hinzuzufiigen.
5 Markieren Sie die Datei in der Liste und klicken Sie auf OK.

Die Datei wird als Hintergrundbild geladen.

Layer

Beim Import von DXF-Dateien werden alle Layer mit geladen. Mit
der Funktion Layer konnen nicht bendtige Layer ausgeblendet
werden.

Layer ausblenden
1 Klicken Sie auf Layer (Symbolleiste Datei).
Es 6ffnet sich das Dialogfeld Layer.

2 Markieren Sie alle Layer, die Sie anzeigen mochten, mit einem
Haken.

Layer

w0 oK
| RAUM

] S Abbrechen

Alles markieren
Keines markieren

[

3 Klicken Sie auf OK.

Die ausgewéihlten Layer werden als Hintergrundbild in der
Zeichenfliache dargestellt.
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Zeichnungsobjekte - am Beispiel Raume

In diesem Teil ist vereinfachend von Raumen die Rede. Die hier
vorgestellten Vorgehensweisen lassen sich jedoch auch auf andere
Objekte der Rdumlichen Hierarchie iibertragen wie zum Beispiel
Liegenschaften, Bauwerke, Baukorper und Geschosse.

Mit den Funktionen Neu und Zeichnen kénnen Sie neue Riaume auf
der Zeichnung erstellen. Mit der Funktion Zeichnen erstellen Sie
Raume, die bereits in der Rdumlichen Hierarchie existieren, die
jedoch noch nicht auf der Zeichnung zu finden sind. Mit der
Funktion Neu kénnen Sie Raume komplett neu erstellen.

Existierende Rdume zeichnen

So zeichnen Sie existierende Raume

1 Klicken Sie in der Symbolleiste Layer auf Zeichnen und wihlen
Sie im Auswahlmenii Rdumliche Hierarchie.

2 Aktivieren Sie im Dialogfeld Objekte ohne Geometrie die Option
Automatisch Zeichnen und klicken Sie auf das gewiinschte
Objekt.

Objekte ohne Geometrie
Kurzbez. Bezeichnung ~
SOAG.M.001.EG.E1 ROO1
S0AG.M.001.EG.E2 ROOZ
S0AG.M.001.EG.E3 RO03 iM%
< >

[¥ Autamatisch zeichnen Zeichnen | Schliessen ‘

3 Zeichnen Sie den Umriss des Raumes nach, indem Sie die
Eckpunkte auf der DXF Datei anklicken. Beenden Sie die Eingabe,
indem Sie den Anfangspunkt noch einmal anklicken. Das
Dialogfeld bleibt dabei gedffnet.

4 Wiederholen Sie die Schritte 2 und 3 fiir die weiteren Rdume des
Geschosses, die Sie bereits alphanumerisch erzeugt haben.

5 Beenden Sie das Dialogfeld mit SchlieBen.
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Neue Raume zeichnen

Raume konnen mit der Funktion Neu in Allfa Graphics und in der
Datenbank erstellt werden. Dies hat den Vorteil, dass die Objekte
beim Zeichnen sofort in der Datenbank angelegt werden und Sie
somit einen Arbeitsschritt sparen.

So zeichnen Sie neue Riume

1
2

Klicken Sie auf Neu (Symbolleiste Layer).
Wihlen Sie im Auswahlmenii Raum.

Zeichnen Sie die Umrisse des Raumes ein, indem Sie nach und
nach die Eckpunkte anklicken. Wenn Sie den Startpunkt erneut
anklicken, wird die Eingabe beendet.

Es offnet sich das Dialogfeld Neu.

Geben Sie Kurzbezeichnung und Bezeichnung ein und bestétigen
Sie mit OK.

Neu

Kurzbez, ||

Bezeichnung |

Maximale Zeitperiode = [unbeschrankt, unbeschrankt]
v Max, Zeitperiode v Max, Zeitperiode

Won Bis

| N =]
‘ Abbrechen ‘

Der Raum wird auf der Zeichnung und in der Datenbank neu
angelegt.
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Funktionen, Ausstattungen, Nutzungen und Flachen

Ahnlich wie bei Objekten der Raumlichen Hierarchie haben Sie zwei
Moglichkeiten, Objekte der Unterstrukturen der Raumlichen
Hierarchie zu zeichnen. Uber die Funktion Zeichnen kénnen Sie
bestehende Objekte einfiigen dhnlich wie in Allfa TT. Uber die
Funktion Hinzufiigen kénnen Sie neue Objekte erzeugen.

Um Funktionen, Ausstattungen, Nutzungen und Fldchen in Allfa
Graphics anzeigen und bearbeiten zu kdnnen, miissen die
entsprechenden Unterstrukturen in Allfa TT aktiviert sein.

Unterstrukturen in Allfa TT aktivieren

So aktivieren Sie Unterstrukturen in Allfa TT

1 Wechseln Sie in die Anwendung Allfa TT. Halten Sie aber das
Modul Allfa Graphics offen.

2 Wihlen Sie die gewiinschten Unterstrukturen aus.

e FEine einzelne Unterstruktur konnen Sie direkt aus dem
Kombinationsfeld auswihlen.

e Wenn Sie mehrere Unterstrukturen auswihlen méchten,
klicken Sie neben dem Kombinationsfeld in der Baumstruktur
auf Auswahl, und markieren Sie alle Unterstrukturen, die Sie
anzeigen und bearbeiten mochten.

Unterstrukturen

Wahlen Sie eine oder mehrere Unterstrukturen um Sie in der
Hauptstruktur einzublenden.

Unterlage oK
Funktion

Ausstattung Abbrechen
] Nutzung

Flache

| Mitarbeiter i Alles markieren
Keines markieren

[

3 Wechseln Sie in die Anwendung Allfa Graphics zuriick.
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Neue Unterstrukturen hinzufiigen

So fiigen Sie neue Unterstrukturen hinzu
1 Klicken Sie auf Hinzufiigen (Symbolleiste Layer).
2 Wihlen Sie im Auswahlmenii die entsprechende Unterstruktur.

Es 6ffnet sich der entsprechende Katalog.

MNutzung D
I23 Nutzung
+ ﬁ Temporére Organisation (TMP)
=38 Test AG (TAG)
¥ * Gebdudeverwaltung (GV)
=] ﬁ Vertrieb {v}
= * Einzelhandel Berlin (EHE)
+ & Filialleiter (FL)
+ @ Lager (L)

Maximale Zeitperiode = [unbeschrankt, unbeschrankt]

¥ Max, Zeitperiode v Max. Zeitperiode
Von Bis
@ Zeichnen | Hinzufiigen. .. | Schliessen ‘

3 Markieren Sie das Objekt, das Sie einfligen mochten.

4 Klicken Sie auf die Schaltfliche Zeichnen, um das Objekt in der
Zeichnung und in der Rdumlichen Hierarchie von Allfa TT
hinzuzufiigen.

5 Setzen Sie das Symbol auf der Zeichnung ab, oder zeichnen Sie
die Flache.

Die beanspruchte Fliche wird dabei erfasst und automatisch in
der Datenbank im Detailmodus als Fliche (Grafik) angezeigt.

]
N A

i

Wenn die Raume ausgeblendet sind oder wenn Sie die Nutzung
neben den Raumen ablegen, wird diese dem Geschoss zugeordnet.

6 Beenden Sie den Katalog mit SchlieBen.
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Existierende Unterstrukturen zeichnen

Die Raume werden in der Regel mit Artikeln ausgestattet. Da die
Artikel mit den zugewiesenen Symbolen dargestellt werden sollen,
miissen Sie zunichst unter Eigenschaften die nétigen Einstellungen
vornehmen.

Symbole werden in Allfa Graphics mit Threm Absetzpunkt abgelegt.

Der Absetzpunkt ist der Anfasspunkt bzw. der erste Punkt, der beim
Erstellen des Symbols eingegeben wird.

So zeichnen Sie existierende Unterstrukturen
1 Klicken Sie auf Zeichnen und wihlen Sie im Auswahlmenii die

entsprechende Unterstruktur.

-
Raumliche Hierarchie
Ausstaktung
Mutzung

Eine Liste mit den Objekten ohne Grafik wird geoffnet.

2 Markieren Sie in der Liste den Eintrag, den Sie zeichnen mochten.

3 Zeichen Sie das Objekt

e Wenn das Objekt durch ein Symbol dargestellt wird, setzen Sie
dieses auf der Zeichnung ab.

e Wenn das Objekt durch eine Flache dargestellt wird, zeichnen
Sie die Flache.

4 Beenden Sie die Funktion Zeichnen mit SchlieBen.
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Ausstattungen verschieben

Symbole werden an ihrem Absetzpunkt eingefiigt. Die Position
richtet sich nach dem Absetzpunkt des Symbols. Die Ausstattungen
miissen noch an die richtige Position verschoben werden. Dazu
blenden Sie kurzzeitig die Nutzungen ein.

So verschieben Sie Ausstattungen

1 Klicken Sie auf Ein-/Ausblenden Nutzung, um die Nutzungen
einzublenden.

2 Klicken Sie auf Bearbeiten (Symbolleiste Werkzeuge).

3 Klicken Sie das zu verschiebende Symbol an. Der Mauszeiger
verwandelt sich in ein Kreuz. Halten Sie die Maustaste gedriickt
und verschieben Sie das Symbol an die entsprechende Position.

L K

g A

4 Klicken Sie nach dem Verschieben auBerhalb des markierten
Bereichs auf die leere Zeichenfldche, um die Verschiebung zu
bestatigen.

Hinweis: Sie haben die Nutzung eingeblendet. Wenn Sie das
Symbol in einen anderen Raum verschieben, dann erhalten Sie
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Eigenschaften

5

7

eine Meldung, ob Sie das Symbol neu zuweisen mochten. Klicken
Sie auf Nein, da das Symbol bereits einem Raum zugeordnet ist.

Frage [}

<P Sie haben ein baw, mehrere Objekt(e) einem anderen Eintrag in der Datenbank zugeordnet.
“-‘/ ‘Wollen Sie digse Anderung in der Datenbank speichern?

Y Nein | Abbrechen |

Klicken Sie dann das Symbol an einem der Eckpunkte an, halten
Sie die Maustaste gedriickt und drehen Sie das Symbol in die
gewiinschte Position.

Falls ein anderes Objekt im Vordergrund liegt und Sie Ihr Objekt
nicht bearbeiten konnen, klicken Sie mit der rechten Maustaste
auf das Objekt und wihlen Sie im Kontextmenii In den
Hintergrund.

Klicken Sie dann das gewtiinschte Objekt an.

Verschieben Sie analog alle Symbole an die entsprechende
Position.

Jedem Objekttyp sind standardméiBig vordefinierte Farben in Allfa
Graphics zugewiesen. Diese Eigenschaften sind unter der Funktion
Standard Eigenschaften zusammengefasst und kénnen dort
verdndert werden. Dariiber hinaus kénnen fiir jede Zeichnung
spezielle Eigenschaften definiert werden, die nur fiir die aktuelle
Zeichnung gelten.

Da durch die Standardfarbe die Hintergrunddatei vollig zugedeckt ist,
wird diese nun mit der Funktion Eigenschaften transparent
gemacht.
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So dndern Sie die Standardfarbe
1 Klicken Sie auf =" Eigenschaften (Symbolleiste Datei).

2 Markieren Sie im linken Ubersichtsbereich die Strukturebene,
deren Eigenschaften Sie bearbeiten méchten.

3 Aktivieren Sie im Dialogfeld unten das Kontrollkéstchen vor
Aktualisieren der Fliche. Dadurch werden Anderungen der
Geometrie automatisch in der Datenbank {ibernommen.

) Eigenschaften

|_] FM-ansicht 1, Obergeschoss
—- ] Raumliche Hierarchie

M) Geschoss Zeichnen o ;De‘zl'?t?azlz Symbol J
M) Geschossbereich " Symbal r
M Raumgruppe d
W) Raum
M) Raumzone Modus ™ Geometrie schreibgeschiitzt
= W] Ausstattung
W Stufe 1 v Akrualisieren der Flache (Grafik)
W) Stufe 2 I Faolgende Einstellungen kinnen FM-Manager Informationen iberschreiben.
¥ Stufe 3
U Stufe ¢ r
¥ Stufes r
M Stufed
W stufe 7 Linienart [ J
W Mukzung
W Flache Linienfarbe _ J Linlenfarbe akkiviert _ J
W Funkfion

FiillFarbe: J FiillFarbe aktiviert _ J
Fiillmuster J Fiillmuster aktiviert J

Iv Beschriftung Beschriftungsvariante: Beschriftung {Raumnr./Flac -
[~ Toolip Toalkip Yariante:

Schriftgrésse fir die Beschriftung in m
Sl fial | frelativ 21 dan gezeichnetan Objekten) 0,500

Autozoom Cptionen [~ AUF Vaterobjekt vergrassern  2oom Faktor 200% -

Schliessen

4 Klicken Sie auf SchlieBen, um das Dialogfeld Eigenschaften zu
beenden.




Handbuch Allfa Graphics 123

Thematische Ansichten

Thematische Ansichten bieten die Moglichkeit, dieselbe Formatierung
von Zeichnungsobjekten auf verschiedene Zeichnungen anzuwenden.

Mit Thematischen Ansichten kénnen Sie die Einstellungen fiir Linien
und Flachen, Beschriftung und Tooltips sowie das Zoomverhalten
einheitlich festlegen. Wenn Sie die Thematische Ansicht fiir eine
Zeichnung auswéhlen, werden diese Einstellungen fiir die Zeichnung
verwendet.

Die individuellen Einstellungen der Zeichnung werden nicht
verdndert, sie sind im internen Thema gespeichert. Das interne
Thema gilt immer nur fiir die aktuelle Zeichnung und kann nicht auf
andere Zeichnungen angewendet werden.

Einstellungen wie die Darstellung als Polygon oder Symbol,
Schreibschutz oder das aktualisieren von alphanumerischen Feldern
gelten immer fiir die Zeichnung und kénnen nicht mit Thematischen
Ansichten verdndert werden.

Thematische Ansicht anlegen

Um eine Thematische Ansicht verwenden zu kénnen, muss Sie zuerst
angelegt und anschlieBfend angepasst werden.

Eine neue Thematische Ansicht verwendet zunichst die
Standardeigenschaften. Diese kénnen Sie anschlieBend modifizieren.
Alternativ kénnen Sie auch eine bereits bestehende Thematische
Ansicht kopieren (siehe "Thematische Ansicht kopieren” auf Seite
125).

So legen Sie eine Thematische Ansicht an

1 Klicken Sie auf ..., um in den Dialog zur Verwaltung von
Thematischen Ansichten zu gelangen.

Der Dialog Thematische Ansichten wird angezeigt.
2 Klicken Sie auf Hinzufiigen.

3 Geben Sie Bezeichnung und Kurzbezeichnung fiir die neue
Thematische Ansicht ein und klicken Sie auf OK.

4 SchlieBen Sie den Dialog Thematische Ansichten.
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Nun konnen Sie die neue Thematische Ansicht anwenden (siehe
"Thematische Ansicht anwenden” auf Seite 124) und bearbeiten
(siehe "Thematische Ansicht bearbeiten” auf Seite 124).

Thematische Ansicht anwenden

Wenn Sie eine Thematische Ansicht anwenden, dann wird die
aktuelle Zeichnung mit den Eigenschaften dargestellt, die in der
Thematischen Ansicht festgelegt wurden.

Um eine Thematische Ansicht anwenden zu kénnen, muss Sie
zunichst angelegt (siehe "Thematische Ansicht anlegen” auf Seite
123) werden.

So wenden Sie eine Thematische Ansicht an
1 Klicken Sie auf das Kombinationsfeld Thematische Ansichten.
Die Liste der Thematischen Ansichten wird angezeigt.

2 Wihlen Sie den Namen der Thematischen Ansicht aus, die Sie auf
die aktuelle Zeichnung anwenden méchten.

Die Zeichnung wird mit den Eigenschaften der Thematischen
Ansicht neu geladen.

Thematische Ansicht bearbeiten

Sie konnen die Thematische Ansicht bearbeiten, die Sie auf die
aktuelle Zeichnung anwenden. Die Thematische Ansicht muss also
zunichst angelegt (siehe "Thematische Ansicht anlegen” auf Seite
123) und auf die Zeichnung angewendet (sieche "Thematische Ansicht
anwenden” auf Seite 124) werden, bevor Sie sie bearbeiten kénnen.

Die Eigenschaften der Thematischen Ansicht kénnen Sie im Dialog
Eigenschaften bearbeiten. Dort stehen alle Objekttypen zur
Verfiigung. Einige Eigenschaften sind jedoch gesperrt, da Sie von der
Thematischen Ansicht unabhingig sind. Das Bedeutet, sie gelten
immer fiir die Zeichnung, egal welche Thematische Ansicht
ausgewahlt ist. Sie konnen nur in der Internen Ansicht verandert
werden.
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Sie kénnen eine Thematische Ansicht nicht umbenennen. Wenn Sie
den Namen dndern mochten, erzeugen Sie eine Kopie (siehe
"Thematische Ansicht kopieren” auf Seite 125) mit dem gewtiinschten
Namen und l6schen (siehe "Thematische Ansicht 16schen” auf Seite
126) Sie anschlieBend das Original.

Gesperrte Eigenschaften
e Zeichnen
- Darstellung als Polygon oder Symbol
- Symbol
- Weitere Einstellungen fiir das Symbol
e Modus
- Schreibschutz
e Aktualisierung
- Aktualisieren der Flache (Grafik)
- Aktualisieren der Flache

- Aktualisieren des Umfangs

So bearbeiten Sie eine Thematische Ansicht

1 Waihlen Sie die Thematische Ansicht aus, die Sie bearbeiten
mochten.

2 Klicken Sie auf Eigenschaften.
Der Dialog Eigenschaften wird gedffnet.

3 Bearbeiten Sie die Eigenschaften wie unter Eigenschaften (siehe
Seite 121) beschrieben.

4 Schliefen Sie den Dialog Eigenschaften.

Thematische Ansicht kopieren

Sie kénnen eine Thematische Ansicht kopieren, um an der Kopie
Verinderungen vorzunehmen, wobei Sie das Original unverdndert
behalten. Dies eignet sich vor allem, wenn Sie mehrere Thematische
Ansichten mit nur geringfiigigen Anderungen erstellen mochten.
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So kopieren Sie eine Thematische Ansicht

1 Klicken Sie auf ..., um in den Dialog zur Verwaltung von
Thematischen Ansichten zu gelangen.

Der Dialog Thematische Ansichten wird angezeigt.

2. Wiéhlen Sie in der Liste der Thematischen Ansichten diejenige
aus, die Sie kopieren mochten.

3 Klicken Sie auf Duplizieren.
4 Geben Sie Bezeichnung und Kurzbezeichnung fiir die Kopie ein.
5 SchlieBen Sie den Dialog Thematische Ansichten.

Nun koénnen Sie die neue Thematische Ansicht bearbeiten.

Thematische Ansicht I0schen

Sie konnen eine Thematische Ansicht 16schen, die Sie nicht mehr
benotigen.

So loschen Sie eine Thematische Ansicht

1 Klicken Sie auf ..., um in den Dialog zur Verwaltung von
Thematischen Ansichten zu gelangen.

Der Dialog Thematische Ansichten wird angezeigt.

2. Wiéhlen Sie in der Liste der Thematischen Ansichten diejenige
aus, die Sie 16schen mochten.

3 Klicken Sie auf Loschen.

4 Bestitigen Sie, dass Sie die Thematische Ansicht 16schen
mochten.

Die Thematische Ansicht wird geléscht und steht nicht mehr zur
Verfiigung.

5 SchlieBen Sie den Dialog Thematische Ansichten.
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Einfarben

Sie konnen im Modul Allfa Graphics Eigenschaften erfassen und
farbig markiert darstellen.

Die vier Effekte Fiillfarbe, Fiillmuster, Linienfarbe und Linienart
lassen sich jeweils mit einer anderen Einfarbevariante definieren.
Eine Einfarbevariante besitzt immer dasselbe Kriterium, Sie kénnen
diesem Kriterium jedoch unterschiedliche Eigenschaften fiir jeden
Effekt zuordnen.

Farbdefinition erstellen, basierend auf Objektverkniipfung

So erstellen Sie eine neue Einfarbedefinition basierend
auf Verkniipfungen zu Objekten

1 Klicken Sie auf & Einfiarben (Symbolleiste Bearbeiten).
Es 6ffnet sich das Dialogfeld Farbdefinition.

2 Klicken Sie auf der Schaltfliche neben Einfiarbedefinition auf
Neu, um ihr einen neuen Namen zu geben, unter dem Sie spiter
wieder einfach auf sie zugreifen kénnen.

3 In der Dropdownliste Objekt kénnen Sie auswéhlen, welche
Objekte Sie einfarben mochten.

4 Unter Filter konnen Sie zusitzliche Filter (siehe "Filter definieren”
auf Seite 140) definieren.

5 Als nichstes erstellen Sie eine neue Variante fiir die Darstellung.

Wihlen Sie das Register Fiillfarbe und rufen Sie iiber J den
Assistenten fiir Einfarbevarianten auf.

6 Waiéhlen Sie die Option Neue Einfarbevariante und klicken Sie
auf Weiter.

7 Geben Sie eine Bezeichnung fiir die Einfarbevariante ein. Klicken
Sie anschlieBend auf Weiter.
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8 Als nichstes wihlen Sie den Typ der Einfarbevariante aus.
e Hier wihlen Sie die Option Einfirben nach Objektverweisen.

e In der Dropdownliste Einfirben basierend wéhlen Sie den
gewiinschten Eintrag.

e Klicken Sie anschlieBend auf Weiter.

-

Neue Einfarbevariante

Hier kinnen Sie die Farben der Einfirbevariante definieren.

Zuordnung der Fiillfarben

Kurzbez. | Bezeichnung |- Artikel
a4 Einbauschrank 1,10/0,45 ] G (Gebiudeausstattungen)
o + MCREM (Memetschek CREM Solutic

R (Raumausstatiungen )
01 (Gitzmébel)
03 (Tischmibel)
05 {Arbeitsplétze)
10 {Schrénke und Einzelregale
@ 001 {Aktenschranke)
+ g 004 {Einbauschrank 1
+ @ 002 {Container)
+ @ 12 (EDV - Ausstattungen )

4 » :< 11l >:
<< Zuriick | Abschliessen Abbrechen |

T] -k ey iy

9 Wihlen Sie die Objekte aus, die das Kriterium fiir das Einfarben
darstellen.

10 Ordnen Sie jedem Objekt eine Farbe zu, indem Sie auf den
Eintrag in der linken Liste doppelklicken.

11 Klicken Sie auf AbschlieBen.
Nun befinden Sie sich wieder in der Farbdefinition.
12 Bestitigen Sie das Dialogfeld Farbdefinition mit OK.
Die Objekte werden eingefarbt.
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Einfarbevariante bearbeiten

So bearbeiten Sie eine Einfiarbevariante

1

Aktivieren Sie die Registerkarte Fiillmuster. Wihlen Sie eine
Variante aus.

Starten Sie durch einen Klick auf J den Assistenten fiir
Einfarbevarianten erneut.

Wihlen Sie diesmal die Option Einfarbevariante bearbeiten und
klicken dann auf Weiter.

Wenn Sie mo6chten, konnen Sie die Einfarbevariante
umbenennen. Klicken Sie auf Weiter.

Die néchste Seite ist fiir die Bearbeitung gesperrt und soll nur
tiber den Typ der Einfarbevariante informieren.

Im néchsten Feld kénnen Sie die Objekte der Einfarbedefinition
dndern. Wenn Sie dies tun, dndern Sie aber auch die Kriterien fiir
die anderen Effekte der Einfirbedefinition.

Durch einen Doppelklick auf eines der Objekte in der Liste auf der
linken Seite 6ffnen Sie ein Dialogfeld, in dem Sie den Effekt
festlegen konnen. Welche Effekte Sie gerade bearbeiten, konnen
Sie in dem Dialogfeld ablesen.

Bestétigen Sie das Dialogfeld Farbdefinition mit OK.

Die Objekte werden eingeférbt.
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Farbdefinition erstellen, basierend auf Objektmerkmalen

So erstellen Sie eine neue Einfarbedefinition basierend
auf Objektmerkmalen

1

Klicken Sie auf & Einfarben (Symbolleiste Bearbeiten).
Es 6ffnet sich das Dialogfeld Farbdefinition.

Klicken Sie auf der Schaltfliche neben Einfirbedefinition auf
Neu, um ihr einen neuen Namen zu geben, unter dem Sie spiter
wieder einfach auf sie zugreifen konnen.

In der Dropdownliste Objekt konnen Sie auswéhlen, welche
Objekte Sie einfirben mochten.

Unter Filter konnen Sie zusitzliche Filter (siehe "Filter definieren”
auf Seite 140) definieren.

Erstellen Sie eine neue Variante fiir die Darstellung. Wéhlen Sie

das Register Fiillfarbe und rufen Sie tiber J den Assistenten fiir
Einfarbevarianten auf.

Wihlen Sie die Option Neue Einfarbevariante und klicken Sie
auf Weiter.

Geben Sie eine Bezeichnung fiir die Einfarbevariante ein. Klicken
Sie anschlieBend auf Weiter.

Wihlen Sie den Typ der Einfarbevariante aus. Hier wihlen Sie die
Option Einfiarben nach Wertebereichen von Merkmalen.

In der Dropdownliste Einfarben basierend wihlen Sie die
Objekte, auf deren Merkmalen die Einfarbung basiert.

10 Offnen Sie den Attributkatalog, um ein Merkmal auszuwéhlen.

11

Klicken Sie dazu in der Zeile Merkmal auf J

Der Attributkatalog wird gedffnet. Oberhalb der Liste sehen Sie
zwei Register. Unter dem linken Register (Statische Attribute)
sehen Sie die statischen Attribute, die jedes Objekt in der vorher
ausgewaihlten Objektklasse besitzt. Unter dem rechten Register
(Dynamische Attribute) sehen Sie den Merkmalkatalog.

Wihlen Sie von den Statischen Attributen die Flache aus und
klicken Sie anschlieBend auf OK.
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Im néchsten Dialog kénnen Sie die Merkmalsbereiche definieren.

Neue Einfarbevariante

Auf dieser Maske kénnen Sie unterschiedliche Farben fiir verschiedene
Wertebereiche von Merkmalen definieren.

Zuordnung der Fillfarben [Fléche]

| Von Bis | ‘
B 5
& 10
11
26
51

<< Zurick | Abschliessenl Abbrechen |

12 Wenn Sie eine weitere Zeile in das Dialogfeld Neue
Einfirbevariante einfiigen mochten, klicken Sie mit der rechten

Maustaste in das Dialogfeld und dann im Kontextment auf
Hinzufiigen.

13 In jeder Zeile kénnen Sie ein Wertebereich definieren. In der
Spalte Von konnen Sie den Startwert fiir den Bereich angeben, in
der Spalte Bis den Endwert. Geben Sie die Werte ein.

14 Wenn Sie auf eine Zeile doppelklicken, kdnnen Sie den Effekt
(hier Fiillfarbe) festlegen.

15 Klicken Sie auf AbschlieBen.

Damit gelangen Sie wieder zuriick in die Farbdefinition.
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Filter erstellen

16 Stellen Sie sicher, dass unter den Registern Fiillmuster,
Linienfarbe und Linienart als Variante jeweils -kein- eingestellt
ist und klicken Sie dann auf OK.

[T itFe Graphics - 1. Obergesehass
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Mit Filtern haben Sie die Moglichkeit, die Objekte, die eingefarbt
werden, sollen weiter einzugrenzen.

So erstellen Sie einen Filter
1 Klicken Sie auf Einfarben.
Es 6ffnet sich das Dialogfeld Farbdefinition.

2 Klicken Sie auf der Schaltfliche neben Einfarbedefinition auf
Neu, um ihr einen neuen Namen zu geben, unter dem Sie spiter
wieder einfach auf sie zugreifen konnen.

3 In der Dropdownliste Objekt kénnen Sie auswéhlen, welche
Objekte Sie einfiarben mochten. Die Auswahl legt auch fest,
welche Filter verfiigbar sind. Fiir den Meniieintrag Alle konnen
jedoch keine Filter definiert werden.
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4

Unter Filter konnen Sie zusitzliche Filter definieren. Dazu muss
unter Objekt eine Objektklasse anders als Alle ausgewahlt sein.
Um die Filtertibersicht zu 6ffnen klicken Sie in der Farbdefinition

neben Filter auf

Filter...

Filter

Rl [P =
Bezeichnung |'\'v'ert |

Ok | Abbrechen |

Im Dialogfeld Filter... konnen Sie spéter fiir bestehende Filter
Parameter angeben. Uber die Dropdownliste Filter konnen Sie
einen bereits vorhanden Filter auswéhlen und sich die Parameter
anzeigen lassen und bearbeiten.

Um einen neuen Filter zu erstellen starten Sie den Filterassistent.
Erstellen Sie diesen nach der Anleitung im Abschnitt Filter (siehe
"Filter definieren” auf Seite 140).

Klicken Sie auf AbschlieBen, um den Filter verfiigbar zu machen.
Sie gelangen wieder in die Filteriibersicht zurtick.

Hier kénnen Sie bei Bedarf den Parametern andere Werte
eingeben. Klicken Sie auf OK.

Wihlen Sie das gewiinschte Filterkriterium und stellen Sie sicher,
dass keine weiteren Varianten existieren.

10 Klicken Sie auf OK.

In Allfa Graphics werden nun nur diejenigen Objekte markiert,
auf die der Filter zutrifft.
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Legende
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Die Legende wird am linken Bildschirmrand dargestellt. Mit der
Funktion Legende soll die GréBe und Lage der Legende angepasst
werden.

So passen Sie die Legende an
1 Klicken Sie auf Legende.
Die Legende wird in Signalfarbe markiert.

2 Halten Sie die Maustaste gedriickt und ziehen Sie die Legende an
die gewtinschte Position.

3 Klicken Sie einen der Eckpunkte der Legende an, halten Sie die
Maustaste gedriickt und ziehen Sie die Legende zur gewiinschten
GroBe auf.

4 Klicken Sie in die leere Zeichenfliche, um die Einstellungen zu
bestitigen.

Hinweis: Eine Legende kann nicht abgespeichert werden. Nach dem
SchlieBen der Zeichnung muss die Legende neu erstellt werden.
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Diagramme

Sie konnen Zuordnungen in Allfa Graphics mit einem
Tortendiagramm darstellen. Wenn Sie beispielsweise die Miete eines
Raumes auf drei Kostenstellen verteilen représentiert jeder Abschnitt
des Tortendiagramms eine Kostenstelle. Die GroBe des jeweiligen
Abschnittes reprasentiert den Anteil dieser Kostenstelle.

So zeigen Sie Zuordnungen in Allfa Graphics an

1
2
3

Klicken Sie in der Symbolleiste auf Diagramme
Wihlen Sie im Menii Funktionen F Diagramme
Wihlen Sie die Zuordnung aus.

Wihlen Sie den Zuordnungstyp aus.

In der Tabelle Farben werden nun die verfiigharen Zuordnungen
angezeigt

Um eine andere Farbe auszuwihlen, klicken Sie in der Tabelle auf
die Farbe, die sie gerne dndern méchten. In dem Dialog der
erscheint, konnen Sie die gewiinschte Farbe auswéhlen.

Wihlen Sie die Schriftart- und GroBe aus.
Klicken Sie auf OK.
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Allfa Suche

Allfa TT bietet Thnen umfangreiche Moglichkeiten, nach Objekten zu
suchen. Auch ohne detaillierte Angaben kénnen Sie bestimmte Daten
finden. Sie konnen Gliederungen, Kataloge und Benutzerdaten

durchsuchen. Den Dialog 6ffnen Sie entweder {iber das Kontextmenii
des Objekts im Strukturbaum oder indem Sie dieses Objekt markieren

und auf # Suche in der Symbolleiste driicken.

@ Suchen... E]@
=

Suchen in

1
sys.51,

Suchen nach |Systemzuordnung j Gehe zu L

X, sStandard I x Erweitert] ¥ verknipfungen

Anzeigen -

Kriterium (Feld) |Kurzbez. j 4‘_‘
Links beginnend -

i — E #

Suchtext |

Suche

[ Gross-fKleinschreibung beachten Q
r Limit {10000
| Kurzbez. Pfad | EBezeichnung | Kurzbez. ‘ Gilkig wan | Giilkig bis Cy

Lol | 2l
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Der Dialog Suchen... besteht aus drei Abschnitten:
e Der oberste Abschnitt gibt an, wo gesucht wird.

- Das Feld Suchen in beschreibt den genauen Pfad des Objektes,
innerhalb dessen Hauptstruktur gesucht werden soll.

- Die Dropdownliste Suchen nach bietet hnen sidmtliche
Objekte an, nach denen innerhalb dieser Hauptstruktur
gesucht werden kann. Diese Liste ist daher dynamisch und
setzt sich entsprechend der Hauptstruktur in der Sie suchen
zusammen.

e Im mittleren Bereich befinden sich drei Registerkarten, in die
Suchkriterien eingegeben werden kénnen.

- Die drei Registerkarten stehen miteinander durch eine UND
Bedingung in Verbindung. Das bedeutet, dass im Suchergebnis
die Bedingungen aller Registerkarten erfiillt sein miissen.

e Im untersten Abschnitt werden die gefundenen Datensitze in
einer Liste ausgegeben.

- Von hier aus kénnen Sie direkt zu dem gefundenen Datensatz
springen, indem Sie auf die gewiinschte Zeile doppelklicken
und ihn wie gewohnt in Allfa TT bearbeiten.

Daten suchen

So suchen Sie Daten

> Die zu durchsuchenden Datenbankobjekte werden in der
Baumstruktur markiert. Es werden bei der Suche alle
untergeordneten Hierarchiestufen beriicksichtigt. Die zu
suchenden Unterstrukturen miissen in der Unterstruktur (siehe
Seite 8) aktiviert sein. Wenn es nur eine Unterstruktur ist, k6nnen
Sie sie aus der Dropdownliste wahlen, sind es mehrere, wihlen

Sie sie in der Unterstruktur tiber J aus.

o StandardmiBig beriicksichtigt die Suche nur Zeitphasen von
Objekten, die zum gerade eingestellten Kontextdatum (siehe
”Allfa Historie” auf Seite 177) giiltig sind. Sie haben aber auch
die Moglichkeit, die gesamte Historie aller Objekte zu
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durchsuchen, wenn Sie den Haken vor Historie durchsuchen
setzen.

Offnen Sie den Dialog Suchen iiber das Kontextmenii des
Objektes im Strukturbaum,

oder markieren Sie dieses Objekt und klicken auf # Suche in der
Symbolleiste.

Geben Sie Ihre Suchkriterien ein.

Wenn Sie Suchkriterien auf einem der drei Reiter definiert haben,
wird das optisch gekennzeichnet. Das rote Kreuz auf dem Reiter
wird zu einem griinen Haken. Sie sehen so auf den ersten Blick,
auf welchem Reiter Eintrdge existieren, ohne den Reiter
aktivieren zu miissen.

e Geben Sie alle Thre grundlegenden Daten fiir eine
Standardsuche in der Registerkarte Standard ein. In der
Dropdownliste Kriterium (Feld) finden Sie simtlichen
Attribute des Objektes in dem Sie suchen. Nach jeweils einem
dieser Attribute kénnen Sie suchen.

o Wihlen Sie den Suchmodus aus der Dropdownliste Modus
und geben Sie optional den Suchtext ein. Wenn Sie
Jokerzeichen verwenden mochten, wihlen Sie das hier aus.
Es stehen Ihnen die Zeichen * (mehrere Zeichen im Suchtext
sind nicht definiert) und ? (ein Zeichen im Suchtext ist nicht
definiert) zur Verfiigung.

o Klicken Sie auf Suche, wenn Sie jetzt bereits mit dem Suchen
beginnen wollen.

o In der Registerkarte Erweitert konnen Sie eine erweiterte
Suche durchfiihren. Sie kédnnen die Suche eingrenzen, indem

Sie tiber J Filter erstellen (siehe “Filter definieren” auf Seite
140) oder aus der Dropdownliste auswihlen, die nach
bestimmten Merkmalen sortieren.

Es werden dann aus der Suchmenge nur noch die Objekte
ausgewahlt, auf die die Bedingungen aus beiden Registerkarten
zutreffen.
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e In der Registerkarte Verkniipfungen wird durch Klick auf

J Auswahl der entsprechende Katalog geoffnet, aus dem
Sie zusitzliche Kriterien auswihlen konnen.

e FEs werden nur Daten angeboten, die fiir die eingestellte
Hauptstruktur sinnvoll sind.

3 Klicken Sie auf Suche.

Alle Objekte, auf die Thre Kriterien zutreffen, werden ermittelt
und im unteren Bereich des Dialogs in einer Liste ausgegeben.

4 Uber die Schaltfliche Gehe zu oder durch Doppelklick aktivieren
Sie das gefundene Objekt direkt in der Baumstruktur und kénnen
es sofort weiter bearbeiten.

5 Uber die Schaltfliche Anzeigen 6ffnet sich der Dialog Zeichnung
offnen. Sie kdnnen eine Zeichnung aus der Liste der verfiigharen
Zeichnungen wihlen.

Daraufhin 6ffnet sich Allfa Graphics.

e Wenn nur eine Zeichnung existiert, wird Allfa Graphics direkt
geodffnet.

e Wenn Sie vorher auf das auf das Dreieck neben der
Schaltflache klicken, dann kénnen Sie iiber die Liste genau
definieren, was angezeigt werden soll.
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Filter definieren

In einigen Dialogen (zum Beispiel ActiveReports, Suche) konnen Sie
Filter definieren, die es Thnen erméglichen, Objekte nach speziellen
Kriterien zu selektieren. Vom Prinzip her ist die Erstellung von
Filtern jedoch immer dhnlich und ein separater Dialog. Er wird daher
hier in einem eigenen Abschnitt behandelt.

So definieren Sie einen Filter

< Sie befinden sich auf einem Dialog, der die Option zum Erstellen
eines Filters anbietet.

1 Klicken Sie im Bereich Filter auf die Schaltflache J

2 Kontrollieren Sie in der Registerkarte Standard, dass keine
Suchkriterien angegeben sind.

@& Active Reports... g@
@
; Friedrich-Schiller-Strafie 1 OK |
Suchen in F5.rm

Suchen nach ‘Raumhche Hierarchie j

Standard ]Erweitert 1 Verkniipfungen

Kriterium (Feld) |Bezaic|mung

Schliessen

L L

Modus |Links beginnend

Suchtext |
[ Gross-/Kleinschreibung beachten

I Historie durchsuchen
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3 Wechseln Sie auf die Registerkarte Erweitert.

@ Active Reports... g@

@

. Friedrich-Schiller-Straiie 1
Sihene S0AG.FSS1

Suchen nach IRéum\iche Hierarchie LI
Standard Erweitert |\-'eranpfungen I

Filter I(kewn:- d _I Schliessen

[Beschreibung [wert [

™ Historie durchsuchen

4 Klicken Sie dort auf _| Filterassistent.

Der Filterassistent 6ffnet sich.

. = o Filter erstellen
: «

i ¢
=

Filter

Abbrechen |

Wenn bereits Filter definiert sind, sind die Optionsknopfe Filter
bearbeiten, Filter 16schen und Filter duplizieren ebenfalls aktiv.



Handbuch

Allfa Suche

143

5 Zum Erstellen des ersten Filters klicken Sie auf Weiter.

Definition eines Filters

Filtertyp

. \ MName
Beschreibung
§
P

Réumliche Hierarchie

IReinigung

Weiter = I Abbrechen |

6 Geben Sie im Dialog Definition eines Filters einen Namen und

gegebenenfalls eine Beschreibung ein. Bestitigen Sie mit Weiter.

Als nichstes wihlen Sie die Merkmale aus, fiir die der Filter

gelten soll.

Statische und dynamische Merkmale

Statische Merkmale | Dynamische Merkmale |

=] R&umliche Hierarchie

- Gebsude

- Kostenstelle

+- Organisationseinheit

- Mutzungsart

+- Reinigungsklasse
Interne Schilisselnummer
Geb-abschnitt
Geschoss
Geschossbereich
Raumgruppe
Raum

Raumzone M

Réumliche Hierarchie -

MName Zuordnung | Information
Flache Raumliche Hie |Flache
Dienstlsiter HRE Merkmals | Dienstieiter (R,R,C

L | 4

< Zuriick

| Weiter = | Abbrechen |

7 Wihlen Sie die Merkmale aus und bestitigen Sie mit Weiter.

Im Dialog Definition der Filter Parameter werden die Parameter

definiert.




144 Filter definieren Allplan Allfa 2016

8 Klicken Sie rechts oben auf Neu und geben Sie die Daten ein.

Definition der Filter Parameter

| MName I Beschrelbung I Datentyp | Standard Meu
[ |Dienst | Text | Blitzhlank

Laschen

Mach oben

Tach unten

il

< Zuriick | Weiter > I Abbrechen

9 Wiederholen Sie diesen Schritt allen {ibrigen Daten und klicken
Sie dann auf Weiter.

Definition der Filter Parameter

| Mame | Beschreibung | Datentyp | Standard Meu

Mach ohen
Nach unten

< Zuriick Weiter » | Abbrechen
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Im folgenden Dialog Definition des Kriteriums werden die
Filterbedingungen definiert und miteinander verkniipft.

Definition des Filter Kriteriums

Funktionen Merkmale

o ooy

Operatoren Parameter
abs{realwert) ~ Dienstleiter = A DL
AddMonths(D, M) |Flache 1= | [Flache
artg_bi(art_snr) ~
artg_b2{art_snr) les
AttUseCount(AttID, C k4
aus_zyl{aus_smr) <=
bbriag1 >
bbrizs3 - = |
be_ma_vinfbe_snr) [¥| & ndl

4%
A

Reinigung = |=pienstisiter ==2DL3]

< Zuriick ‘ Abschliessen Abbrechen

10 Markieren Sie im Feld Merkmale das Merkmal.

11 Klicken Sie auf Merkmal iibernehmen und iibergeben Sie das

Merkmal in das untere Feld, das den Namen des gerade
definierten Filters erhilt (hier: Name = Reinigung).

12 Wéhlen Sie im Feld Operatoren den gewiinschten Operator.

+5

13 Klicken Sie auf Operator iibernehmen und tibergeben Sie

den Operator in das untere Feld.

.. Py Pz
14 Ubertragen Sie aus dem Feld Parameter mit # Parameter

iibernehmen den gewiinschten Eintrag ins untere Feld.

Die erste Filterbedingung ist damit definiert.

Sie konnen weitere Bedingungen festlegen, die alle gleichzeitig
gelten sollen und mit den angebotenen Operatoren aus dem Feld

Operatoren verkniipft werden kdnnen.
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15 Stellen Sie die Bedingungen des Filterkriteriums fertig.

Definition des Filter Kriteriums

Funktionen Merkmale
abs{realwert) [l\] Dienstleiter
AddMonths(D, M) Flache =
artg_bi(art_snr)

artg_b2{art_snr)
AttUseCount(AttID, C
aus_zyl{aus_snr)
bbriag1

bbrizs3

be_ma_v in{be_snr) ["]

v v i v

Reinigung =

Operatoren Parameter

Abzugsflache
DL

H

RS
1

=Dienstleiter =Dl &=Flache = > ?Abzugsfidche?

< Zuriick | Abschliessen Abbrechen

16 Beenden Sie die Filterdefinition mit AbschlieBen, und schlieBen
Sie den Filter-Assistenten mit OK.

Nun koénnen Sie den Filter verwenden.

17 Tragen Sie im Feld Wert die Filterkriterien ein und klicken Sie
dann auf OK.
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Allta ActiveReports

Allfa ActiveReports sind Berichte, mit denen Sie ihre Daten
auswerten konnen und die Sie sie mit Hilfe eines Assistenten selbst
definieren konnen. Wenn Sie einen Bericht abrufen, werden die
zuvor definierten Informationen aus den aktuellen Daten ermittelt.

Sie haben die Moglichkeit alle statischen und dynamischen
Merkmale zu auszuwerten und deren Werte direkt auszugeben oder
sie an Funktionen zu iibergeben, deren Ergebnisse dargestellt
werden.

Mit Gruppen koénnen Sie die Ergebnisse, beispielsweise als Summen
oder Durchschnittswerte, {iber die einzelnen Gruppen auch
zusammenfassen.

Das Layout kann durch frei definierbare Formatvorlagen Ihren
individuellen Bediirfnissen angepasst werden.

Die Berichte werden in der Datenbank gespeichert und sind damit fiir
Auswertungen verschiedener Projekte verwendbar. RegelmaBig
benétigte (zum Beispiel monatliche) Ubersichten zu bestimmten
Sachverhalten werden durch Aufruf der entsprechenden Liste im
jeweiligen Projekt geliefert.

AuBerdem konnen Sie bestimmen, ob ein Bericht fiir alle Anwender
der Allfa ActiveReports zuginglich ist oder nur fiir den Ersteller
selbst. Um bei vielen ActiveReports die Ubersicht zu behalten,
konnen Sie die einzelnen Reports auch in eigene Reportgruppen
einteilen.
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Allfa ActiveReports

Allfa ActiveReports sind Berichte, mit denen Sie ihre Daten
auswerten konnen und die Sie sie mit Hilfe eines Assistenten selbst
definieren konnen. Wenn Sie einen Bericht abrufen, werden die
zuvor definierten Informationen aus den aktuellen Daten ermittelt.

Sie haben die Moglichkeit alle statischen und dynamischen
Merkmale zu auszuwerten und deren Werte direkt auszugeben oder
sie an Funktionen zu iibergeben, deren Ergebnisse dargestellt
werden.

Mit Gruppen kénnen Sie die Ergebnisse, beispielsweise als Summen
oder Durchschnittswerte, tiber die einzelnen Gruppen auch
zusammenfassen.

Das Layout kann durch frei definierbare Formatvorlagen Thren
individuellen Bediirfnissen angepasst werden.

Die Berichte werden in der Datenbank gespeichert und sind damit fiir
Auswertungen verschiedener Projekte verwendbar. RegelmaBig
benétigte (zum Beispiel monatliche) Ubersichten zu bestimmten
Sachverhalten werden durch Aufruf der entsprechenden Liste im
jeweiligen Projekt geliefert.

AuBerdem konnen Sie bestimmen, ob ein Bericht fiir alle Anwender
der Allfa ActiveReports zuginglich ist oder nur fiir den Ersteller
selbst. Um bei vielen ActiveReports die Ubersicht zu behalten,
konnen Sie die einzelnen Reports auch in eigene Reportgruppen
einteilen.
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ActiveReport erstellen

So erstellen Sie einen ActiveReport

1
2

Markieren Sie das Objekt in der Baumstruktur.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Objekt und dann
im Kontextmenii auf ActiveReports, oder starten Sie das Modul
iiber ActiveReports in der Symbolleiste.

SchlieBen Sie das Dialogfeld Eigenschaften durch Klick auf
Eigenschaften in der Symbolleiste des Moduls ActiveReports.

Wihlen Sie im linken Programmteil den gewtiinschten Listentyp.
Unter diesem Typ werden Sie Thre Liste erzeugen.

Klicken Sie dann auf die Schalfliche Neuer Report und geben Sie
im Dialogfeld die Daten fiir den Namen der neuen Liste ein.
Optional kénnen Sie unter Beschreibung die Liste nidher
definieren.

Definition eines Active Report

Mamne |

Report-Gruppe | j

Repott Typ ¥ Offentlich ™ Persdnlich

Beschreibung

EEEE
e

Weiter = Abbrechen ‘

Geben Sie an, ob Sie einen 6ffentlichen oder privaten Report
erstellen wollen. Private Reports kénnen von anderen Benutzern
nicht gesehen und verwendet werden.

Der Administrator hat die Moglichkeit, das Erstellen, Bearbeiten
und Loschen von 6ffentlichen Reports nur ausgewihlten
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Benutzern zu gestatten. Personliche Reports kénnen jederzeit
erstellt werden.

7 Geben Sie an, zu welcher Gruppe der Report gehoren soll. Die
Gruppe wird derzeit nur von Allfa Web ausgewertet, nicht jedoch
von Allfa ActiveReports

8 Bestitigen Sie mit Weiter. Es 6ffnet sich ein weiteres Dialogfeld,
indem Sie die auszuwertenden Merkmale auswéhlen.

Statische und dynamische Merkmale

Statische Merkmale | Dynamische Merkmale | Name Zuordnung | Information

=I- R&umliche Hierarchie A~
+- GebZude (7]
+- Kostenstelle
+- Organisationseinheit
+- Mutzungsart i
+- Reinigungsklasse
Interne Schiisselnummer
Geb-abschnitt
Geschoss
Geschossbergich
Raumgruppe
Raum |
Raumzone hdl

g »

Raumliche Hierarchie -

< Zuriick | Weiter > Abbrechen |

9 Aktiveren Sie im Bereich links die Registerkarte Statische
Merkmale, markieren Sie das gewiinschte Merkmal und
iibernehmen Sie es in den rechten Bereich.

10 Andern Sie gegebenenfalls in der Spalte Name die Bezeichnung,
so dass die Bezeichnungen eindeutig sind.

In der Registerkarte Dynamische Merkmale haben Sie Zugriff auf
den Merkmalskatalog,.
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11 Wenn Sie alle benotigten Merkmale ausgewahlt haben, klicken
Sie auf Weiter.

Berechnete Merkmale

Mame | Bezeichnung | Datentyp Masseinh. MNeu

i

| - [7] [ )]

< Zuriick ‘ Weiter = Abbrechen ‘

12 Klicken Sie auf Neu, um ein neues berechnetes Merkmal zu
erstellen.

13 Geben Sie im linken Textfeld den Namen ein und im rechten
Textfeld die Formel.

Merkmalsnamen werden in den Rautezeichen # eingeschlossen.
Die Funktion definiert, was mit den Daten geschieht.

14 Klicken Sie auf die Schaltfliche Neu um ein Merkmal zu
berechnen. Geben Sie in das Linke Feld Thre Berechnungskriterien
ein.

e Y]

15 Klicken Sie auf , um das berechnete Merkmal zu

iibernehmen.

16 Klicken Sie dann auf Weiter, um zum nichsten Schritt zu
gelangen.
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Sortierung und Darstellung

Mame Anzeigen | Sortierreihenft | Sortierrichtun | Gruppieren | sitenumbruc Mach oben

Raum| v I I

Flache v r r Nach unten
Mummer I r r

Dienstlsiter v r r

Reinigungstermin ¥ r r

Quadratmeterpreis Boden ¥ r r

Reinigungskosten ¥ r r

K bl

< Zurtick | Weiter > Abbrechen

17 Uberpriifen Sie die Optionen.

Anzeigen

Hier konnen Sie festlegen ob das Merkmal angezeigt werden soll.
Wenn ein Merkmal nur fiir Berechnungen benétigt wird,
ansonsten aber fiir die Ubersicht unnétig ist, dann deaktivieren
Sie die Option.

Sortierreihenfolge

Uber die Sortierreihenfolge konnen Sie festlegen, in welcher
Reihenfolge die Merkmale sortiert werden.

Sortierrichtung

Uber die Sortierrichtung kénnen Sie angeben, ob die Merkmale,
nach denen sortiert wird, in aufsteigender oder absteigender
Richtung sortiert werden.

Gruppieren

Hier konnen Sie bestimmen, ob nach einem Merkmal gruppiert
werden soll. Gruppierungen werden im Folgenden beschrieben.

Seitenumbruch

Hier konnen Sie bestimmen, ob zu einem neuen Merkmal eine
neue Seite begonnen werden soll.
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18 Klicken Sie auf Weiter.

Definition von Gruppenauswertungen

‘ Gruppe |KDpfzei|efFuss: | Zeile |Darsbe||en in | Description MNeu

i

- [7] [ )]

< Zuriick ‘ Weiter = Abbrechen ‘

19 Gruppenauswertungen ermoglichen es, die Werte von Merkmalen
innerhalb einer Gruppierung zusammenzufassen. Gruppierungen
konnen in der Kopf- oder FuBzeile erscheinen und mehrere Zeilen
umfassen.

Um eine neue Gruppenauswertung zu erstellen, klicken Sie auf
Neu.

20 Wihlen Sie die Gruppen, die im vorherigen Schritt zum
Gruppieren markiert wurden.

21 Wiéhlen Sie z.B. die Option FuBzeile aus, um die Gruppierung in
der FuBzeile anzuzeigen.

22 Klicken Sie auf OK.

Nun koénnen Sie festlegen, in welcher Zeile die
Gruppenauswertung stehen soll.

e In der Spalte Darstellen in legen Sie fest, in welcher
Merkmalsspalte im Bericht die Auswertung erscheinen soll.

e Die Spalte Description enthilt entweder die
Berechnungsformel oder einen Text fiir die
Gruppenauswertung.

e Die Formel kann iiber das Eingabefeld eingegeben werden.
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23 Wiéhlen Sie in dem Feld Spalte Darstellen den gewiinschten
Eintrag aus und geben Sie in das Feld Description Thren "Text”
ein.

Hinweis: Der Text muss in Anfiihrungszeichen stehen. Die
Anfiihrungszeichen stehen immer oben.

Filter definieren

Durch Filter erzeugen Sie zusitzliche Selektionskriterien, um gezielt
nach bestimmten Faktoren auszuwerten oder zu suchen. Sie kénnen
sowohl nach statischen als auch nach dynamischen Merkmalen
filtern. Dadurch ist gewéhrleistet, dass nur die gewiinschten Merk-
male dargestellt bzw. angezeigt werden.

Die eingestellten Filter werden benutzerspezifisch tiber das Pro-
grammende hinaus gespeichert und kénnen wieder verwendet
werden.

Filter kénnen Sie sowohl im Modul Suchen als auch im Modul
ActiveReports erzeugen bzw. einsetzen. Der Aufruf und die Arbeits-
schritte sind in beiden Modulen gleich. Beim Erstellen eines Filters
geben Sie in mehreren Schritten die entsprechenden Daten ein, wobei
jeder Arbeitsschritt in einem eigenen Fenster durchgefiihrt wird.

Sie k6nnen nach festen Werten innerhalb der Datenbank selektieren
oder Parameter definieren und dadurch unterschiedliche
Selektionsbedingungen abdecken.

So definieren Sie einen Filter
1 Definieren Sie den Filter (siehe "Filter definieren” auf Seite 140).

2 Beenden Sie die Filterdefinition mit AbschlieBen und schlieBen
Sie den Filter-Assistenten mit OK.

3 Um den Report zu erstellen, klicken Sie in der Symbolleiste auf
Suche Starten. Da ein Filter eingestellt wurde, 6ffnet sich der
Filter-Assistent.

4 Tragen Sie im Feld Wert die Filterkriterien ein, und klicken Sie
dann auf OK.

Der Active Report wird erstellt.
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Formatvorlagen erstellen

Der Report ist erstellt und listet die gesuchten Daten auf. Die
Darstellung der Daten kann dann noch etwas gedndert werden.
Damit Sie nicht jede einzelne Liste anpassen miissen, kénnen Sie in
Allfa TT eigene Formatvorlagen erzeugen und so sicher stellen, dass
die Listen nach individuellen Vorgaben ausgegeben werden.

So erstellen Sie Formatvorlagen

1 Klicken Sie in der Symbolleiste auf Formatvorlagen definieren.

2 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den gewiinschten
Eintrag in dem Dialog Formatvorlagen definieren/auswihlen
und wéhlen Sie im Kontextmenii Neu.

Eine neue Vorlage wird angelegt.

Formatvorlagen definieren/auswihlen

=-Formatvorlagen Reinigungsplan
=- Standard

Report Kopf
Tabellenkopf
Masseinheiten

Daten 1,3,5,...

Daten 2,4,6,...
Auswertungszeilen

seitenformate fir Standard

Nummern [ 220;-2, 220

Gleitkommazahlen [, #20,00;-%2%,00

| B

Datum  [TT, MMMM 1131 hh:mm:ss

Standard ‘ {Seite eindchten. . |

Standard Logogrisse 4 ﬂ [ Zeilen ]

Spaltenbreite
Einheit:  |Zeichen hd Enfugen ‘ |
Spalte | Breite | Zeienumbruch i‘

Ubernehmen Abbrechen
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3 Uberschreiben Sie den vorgeschlagenen Namen mit Standard,
und klicken Sie dann im rechten Programmteil auf

Seite einrichten.

Seite einrichten

Seite | Rinder | Kepizeie/Fulizeile | Tabele |

Auisrichtung Skalierung

" Querformat

" Hochfomat (* VerkleinemMergrofemr: |100 3: % der NormalgroBe

" Anpassen 3 Seite[n) breit und 3 hoch

Papierfarmat: |A4

Seitennumerierung
" Autamatisch

(* Erste Seitenzahl: |1 3:

Ok | Asbrechen |

4 Definieren Sie in den einzelnen Registerkarten das Seitenlayout

und bestétigen Sie mit OK.

Beim Erstellen einer neuen Vorlage werden automatisch alle
standardméBigen Listenbestandteile als Eintrdge angelegt und
konnen sofort definiert werden. Uber die rechte Maustaste
kénnen auch weitere Listenbestandteile definiert werden.
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5 Klicken Sie auf das +-Zeichen, um die Untereintrige zu

definieren.

Formatvorlagen definieren/auswihlen

=-Farmatvorlagen Reinigungsplan
- Standard
Tabellenkopf
Masseinheiten
Daten 1,3,5,...
Daten 2,4,6,...
Auswertungszeilen

—Formate fir Report Kopf

IV Sichtbar

Standard

Beschreibung

Align vertical: Bottom
Font Name: Arial, 10
Number Format: Standard

oK | Ubernehmen I

Abbrechen |

6 Markieren Sie den zu definierenden Eintrag und klicken Sie dann
im rechten Programmteil auf Format.

Es 6ffnet sich ein Dialogfeld zum Definieren des

Listenbestandteils.

-
Zellen

-

Schriftart

Zahl I Austichiung  Schriftart | Hahmenl Muslell

Schriftzchnitt: Schriftgrad:
Avial Standard 10
Arial | |Standard 1o ~
Avial Black u Fett 1 u
Arial Marrow Kursiv 12 E‘
Arial Unicode M5 Fett Kursiv 14
Batang 16
Book Antiqua 18
Baakman 0ld Style v @ v
r~ Darstellung Vorschau———————————————
[~ Durchgestiichen
™ Unterstreichen REENZE
Farbe:
lﬁ Skript:
R [fwestich =

oK I Abbrechen
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7 Definieren Sie innerhalb der einzelnen Registerkarten nach
individuellen Vorstellungen die Listenbestandteile und bestatigen
Sie dann mit OK.

8 Verfahren Sie so mit allen weiteren Bestandteilen. Mdchten Sie
jede Spalte gesondert formatieren, klicken Sie mit der rechten
Maustaste auf den entsprechenden Eintrag und wihlen dann die
zu definierende Spalte aus.

Hinweis: Sie kdnnen Eintrage ausblenden, indem Sie das
Kontrollkédstchen Sichtbar deaktivieren.

9 Beenden Sie die Formatvorlagendefinition mit OK.

10 Haben Sie mehrere Vorlagen definiert, dann kénnen Sie aus dem
Auswahlmenii im Eigenschaftsdialog die entsprechende Vorlage
einstellen.
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Allta Data Exchange

Die Allfa Umgebung bietet zwei Moglichkeiten, zwischen
zwei verschiedenen Allfa TT Instanzen Daten
auszutauschen. Das sind Allfa Dump, ein separates
Programm des Allfa Servers, auf den hier jedoch nicht
weiter eingegangen wird, und Allfa Data Exchange.
Diese Moglichkeit des Datenaustauschs wird im
Folgenden nédher beschrieben.
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Konfiguration

Das Anmelden an die Datenbank wird tiber den Allfa Admin
geregelt. Das zuzuweisende Modul heit Allfa Data Exchange. Der
Datenbankbenutzer benétigt folgende Rechte und Rollen:

Benotigte Datenbank Standardrollen, wenn mit diesem Benutzer
auch eine Datenbank Export durchgefiihrt werden soll:

e EXP_FULL DATABASE

e IMP_FULL_DATABASE
Erforderliche Systemberechtigungen:
e ANALYZE ANY

e DROP ANY TABLE

Um den Allfa Import/Export durchfiihren zu kénnen, benétigt der
Benutzer die Allfa Rolle
ADMIN_B_2.

Hinweis: Die Benutzerdefinition kann nicht mit Allfa IntelliAdmin
erfolgen, da gewihrleistet sein muss, dass der Benutzer obige
Berechtigung hat und keinerlei Einschrankung bzgl. der Sichtbarkeit
von Allfa Objekten.

Eine Definition ist mit den Administrationswerkzeugen von Oracle
moglich.

Im Standard ist es der Datenbankbenutzer alladm, der die notigen
Rechte besitzt.

Um einen Import/Export ausfiihren zu konnen, muss dem Anwender
ein entsprechender Datenbankbenutzer bzw. alladm zugewiesen sein.
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Import

Daten importieren

Daten aus Allfa TT konnen iiber die Import-Schnittstelle in Allfa TT
eingelesen werden. Es wird das Modul Allfa Data Exchange - Import
(ADE-Import) aufgerufen.

Ein Export/Import vor einer Replikation kann zu Fehlern fiihren. Sie
sollten daher vor dem Export/Import unbedingt eine Replikation
durchfiihren.

So importieren Sie Daten

< Vor dem Import sollten Sie unbedingt eine Replikation
durchfiihren.

1 Offnen Sie iiber das Menii Bearbeiten - Import oder wihlen Sie
in der Symbolleiste @ Import. Es 6ffnet sich das Dialogfeld Allfa
Data Exchange - Import.

% Alifa Data Exc hange - Import E]@
@

Anwendung |adlFa TT

Impork ‘

Datei ‘

Export: Schablone ‘

Eemerkung

Gilig ab
Imporkschritcen .
a CFfnen. ..
» Schritt 1 : Auswahl der Import Datei

Schritt 2 ¢ Definition der Impartoptionen und Laden der Daten
Schritt 3 @ Analyse der Daten und Yorschlag des Giilkigksitsdatums
Schritt 4 @ Definition des Gliltigkeitsdatums

Schritt 5 ¢ Impartieren der Daten

Hinweis

AllFa Data Exchange unterstiitzt zwei Import [Export Farmate
1. Alfa Dump {*.dmp)
2. AlFa ASCIL Expart {info.exp)

Hilfe | Beenden

Schritt 1 @ DEMO@ALLFA
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2 Unter dem Dialogfeldabschnitt Importschritte sehen Sie samtliche
Importschritte aufgelistet. Der Zeiger steht auf Schritt 1 Auswahl

der Importdatei.

Klicken Sie auf die Schaltfléiche Offnen.

Offnen
suchenin: [ () Eigene Dateien = i
N |2 Autodesk,
uﬁ (2} Eigere Bilder
Zuletzt () Eigene Music
verwendete D [=)Fetler
@ Demo. dmp
Desktop
Eigene D ateien
8
Arbeitzplatz
‘-;'] Dateiname: | ﬂ Offnen |
2
Metzwerkumgeb D ateityp: |Dracle durnp file [ dmp) ﬂ Abbrechen
i [ Schreibgeschiitzt ofinern

3 Hier konnen Sie mit Hilfe des Dateiauswahldialogs vorhandene
dmp-Dateien auswéhlen. Der Dateityp ist mit Oracle Dump File
(*.dmp) vorgegeben. Sie konnen jedoch auch Allfa FT Export
(info.exp) als Dateityp wihlen, wenn Sie Daten von Allfa FT
importieren wollen. Die Schaltfliche Schreibgeschiitzt 6ffnen hat

derzeit keine Funktion.
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4 Selektieren Sie Ihre gewiinschte Import-Datei und klicken Sie auf
Offnen. Die Datei wird eingetragen. Klicken Sie anschlieBend auf
Weiter.

BN C:\Oracle\NCREMHome\bin\imp.exe i m} ﬂ

Import: Release 9.2.8.7.8 — Production on Mon Sep 24 12:34:41 2007

Copyright <(c> 1982, 2882, (racle Corporation. All rights reserved.

Connected to: Oracle?i Release 9.2.8.7.8 - Production
JServer Release ?.2.8.7.8 — Production

Export file created by EXPORT:UB?.82_.B8 via conventional path
import done in WEBMSWIM1252 character set and ALL6UTF1i6 NCHAR character set
. importing ALLFA’s objects into ALLFA

. importing table “"UIMPLIST" 12 rows imported

Es 6ffnet sich ein DOS-Fenster zum Import, das sich nach kurzer
Zeit wieder schlieBt. Informationen zum Status des Imports
werden in dem Ausgabebereich unterhalb des Feldes Export-
Schablone angezeigt. Im unteren Rand des Dialogfelds wird der
aktuelle Status des Datenimports angezeigt. An Stelle der
Schaltfliche Offnen tritt die Schaltfliche Optionen. Mehr
Informationen zur Bedeutung der Importoptionen finden Sie im
Abschnitt Importoptionen (siehe Seite 171).
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5 Kontrollieren Sie die im Dialogfeld angezeigten Informationen
zur Importdatei (Schritt 2) und bestitigen Sie dann mit Weiter.

% Alifa Data Exc hange - Import g@
=

Anwendung |alfa TT

Import |Liegenschaft

Datei |C:\Doh.|mente und EinstellungenidemalEigene DateieniDema.dmp

Export Schablone |Liegenschaft it Grafik {(ausgewahlt)

Bemerkung

Exportkontext : Raumliche Hierarchie
Datenauswahl : Liegenschaft, Liegensschaft

Gliltig ab
Importschritten
Cpkionen, .
Schritt 1 ¢ Auswahl der Import Dakei

} schritt 2 : Definition der Importoptionen und Laden der Daten
Schritt 3 : Analyse der Daten und Vorschlag des Gulkigkeitsdatums
Schritt 4 : Definition des Gultigkeitsdatums
Schritt 5 ¢ Importieren det Daten

Hirweis

Wihlen Sie " Optionen..." um die Standard Import-Einstellungen zu &ndern.

Hilfe: << Zuriick Beenden

Schritt 2 @ DEMO@ALLFA
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6 Kontrollieren Sie die im Dialogfeld angezeigten Informationen
zur Importdatei (Schritt 3) und bestitigen Sie dann mit Weiter.

% Alifa Data Exc hange - Import E]@
@

Anwendung [allfa TT

Import ‘Liegenschaft

Datei ‘C:'I,anumente und EinstellungendemalEigene DateieniDema.dmp

Expart Schablone ‘Liegenschaft it Grafik {ausgewahlt)

Bemerkung

Exportkontext : Raumliche Hierarchie
Datenauswahl : Liegenschaft, Liegensschaft

Giiltig ab
Imporkschritten
g Protakall,.,
Schritt 1 : Auswahl der Import Datei

Schritt 2 : Definition der Importoptionen und Laden det Daten

} schritt 3 : Analyse der Daten und Yorschlag des Giiltigkeitsdatums
Schritt 4 : Definition des Glltigkeitsdatums
Schritt 5 : Importieren der Daten

Hirweis

Wihlen Sie " Weiter == " um die Importdaten zu analysieren. Dies kann einige Minuken in Anspruch
nehmen.

Hilfe: << Furiick Beenden

Schritt 3 @ DEMO@ALLFA
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7 Die Schaltfldche Protokoll 6ffnet ein separates Dialogfeld mit
dem Importprotokoll. Hier sehen Sie, welche Daten importiert
werden. Kontrollieren Sie die im Importprotokoll angezeigten
Informationen. Genaueres erfahren Sie im Abschnitt
Importprotokoll (siehe Seite 175). Sie konnen das Importprotokoll
iiber Speichern und Drucken sichern und mit SchlieBen zum
Dialogfeld Import zuriickkehren. Bestdtigen Sie dort mit Weiter.

% Im portprotokoll

[=1%]

Filter (Tabele) |(Alle Tabellen) ﬂ Komprimieren |
Verwaltung (kM) 0 Exportdatei geladen Fiir : Yerwaltung (kM) -
Messgrisse 1 Exportdatei geladen Fiir : Messgrisse
IMasseinheit 7 Exportdatei geladen Fiir | Masseinheit f
Merkmalgliederung 0 Exportdatei geladen Fir : Merkmalgliederung
Merkrnal 0 Exportdatei geladen fir : Merkmal
Varschlagswert 0 Exportdatei geladen Fiir ¢ Yorschlagswert
Mutzungsark 0 Exportdatei geladen Fir : Nukzungsart
Kostengruppe 0 Exportdatei geladen fir : Kostengruppe
Zuordnungstyp 1 Exportdatei geladen Fiir © Zuardnungstyp
Leistung 1 Exportdatei geladen Fiir ¢ Leistung
Gebdudetyp 0 Exportdatei geladen Fiir : Gebiudetyp
Adresse 0 Exportdatei geladen fir : Adresse
Inventarzustand 0 Exportdatei geladen Fiir : Inventarzustand
Hersteller 0 Exportdatei geladen Fiir | Hersteller
Symbal 0 Exportdatei geladen Fir : Symbol
Objekktyp 0 Exportdatei geladen Fir : Objekttyp

el nc STy Lecder £ flecllid hd
ﬂ Drucken Hilfe Schliefien




Handbuch Allfa Data Exchange 167

8 Wihrend des Imports werden Sie im Rahmen einer
Datenkontrolle ggf. auf mogliche Unvertraglichkeiten Ihrer
Datenbank mit den Importdaten hingewiesen, z. B. auf
Versionskonflikte. Sie sehen daher nun tiber der Schaltfldche
Protokoll... eine neue Schaltfliche Analyse.... Klicken Sie erneut

auf Weiter.
% Alifa Data Exc hange - Import E]@
@
Anwendung "q"fa T
Import ‘Liegenschaft
Datei

‘C:'I,Dukumente und Einstellungenidemo!Eigene DateieniDema. dmp

Export Schablone ‘Liegenschaft mit: Grafik {ausgewahlt)
Bemerkung

Exportkontext : Raumliche Hierarchie
Datenauswahl : Liegenschaft, Liegensschaft

Gilltig ab 01.08. 2015 -
Impartschritten
Analyse...
schritt 1 : Auswahl der Import Datei
Schritk 2 : Definition der Importoptionen und Laden der Daten Prakakall,..
schritt 3 : Analyse der Daten und Yorschlag des Gulkigkeitsdatums
P schritt 4 : Definition des Giiltigkeitsdatums

schritt 5 : Importieren der Daten

Hirweis

Sie haben hier die Miglichkeit zu definieren, ab wann die Importdaten giltig sein. {Das Giltigkeitsdatum
darf nicht var dem vorgeschlagenen Datum liegen.)

Hilfe < Zuriick, Beenden

Schritt 4 @ DEMO@ALLFA
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9 Uber Analyse... haben Sie die Moglichkeit, die Importanalyse zur
Kontrolle in einem separaten Dialogfeld auszugeben. Mehr dazu
erfahren Sie im Abschnitt Importanalyse (siehe Seite 173). Sie
kénnen die Analyse iiber Speichern und Drucken sichern und mit
SchlieBen zum Importfenster zurtickkehren.

Dort bestitigen Sie dann mit Weiter.

) Importanalyse E]@

Tabelle Gesant Neu vorhanden | Fehler |+
Adresse i} 1] i}
Artikel

ArtikelfMerkmale
Artikelgliederung

Artikelset

Ausstattung

AusstattungjLinien
Ausstattung/Merkmale
Ausstattungzuo. (KM)

Eilder

DisL Layer

Dienstleistung

Dienstleistung

FlM-Manager: Merkmalzuordnung
FrM-Manager: Objekte
Frd-Manager: Zeichnung

FlM-Mananager: Merkmalwerte
Clack,

&)

olo|o|o||+|oooo|oololoo|o
olo|ojalalalolalolojlalalalalalala
olo|o|al|w|lo|lo|lo|la|lalalala|la|a
olojo|joojooo|lo|o|o|ololoo|o

Drucken Hilfe Schliefien
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10 In Schritt 4: Definition des Giiltigkeitsdatums legen Sie fest, ab
wann die importierten Daten giiltig sind. Sie wéihlen das Datum
tiber die Dropdownliste Giiltig ab. Klicken Sie erneut auf Weiter.

‘C:'I,anumente und EinstellungendemalEigene DateieniDema.dmp

5% Alifa Data Exc hange - Import E]@
@

Anwendung |allfa TT

Import Liegerschaft

Datei

Expart Schablone ‘Liegenschaft mik: Grafik {ausgewshlt)

Bemerkung Exportkontext : REumliche Hierarchie

Datenauswahl : Liegenschaft, Liegensschaft

Giiltig ab 01,03, 2015 -

Importschritten

b Schritt 4 : Definition des Giiltigkeitsdatums
Schritt 5 ¢ Impartieren der Daten

Hinweis

Analyse...
Schritt 1 @ Auswahl der Import Datei

Schritt 2 ¢ Definition der Imparkoptionen und Laden der Daten Pratakall,..
Schritt 3 ¢ Analyse der Daten und Yorschlag des Giilkigkeitsdatums

Sie haben hier die Maglichkeit zu definieren, ab wann die Importdaten giltig sein. {Das Giltigkeitsdatum
darf nicht wor dem worgeschlagenen Datum liegen. )

Hilfe <= Zuriick, Beenden

Schritt 4 @ DEMO@ALLFA

11 Eine Warnung weist Sie darauf hin, dass ab dem folgenden
Schritt der Import vollzogen wird und diese Anderung an der

Datenbank nicht mehr riickgingig gemacht werden kann. Wenn

Sie den Importvorgang nun wirklich starten wollen, klicken Sie

erneut auf Weiter.

Allfa Data Exchange - Warnung

Abbrechen

' Dieser letzte Schritk &ndert den Inhalk Threr Alfa Datenbank. Dieser Schritt kann nicht rickgangig gemacht werden
LY
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12 Wenn Sie sdmtliche Schritte des Imports ausgefiihrt haben,
kénnen sie mit Neu einen neuen Importvorgang beginnen. Mit
Beenden verlassen Sie Allfa Data Exchange.

&% Alifa Data Exc hange - Import g@
@

Anwendung |allFz TT

Impart: |Lisgenschart

Datel |C:\Dob.|mente und EinstellungenidemalEigene DateieniDema. dmp

Expart Schablone |Liegenschaft mit: Grafik {ausgewshit)

Bemerkung

Expartkontext : Raumliche Hierarchis
Datenauswahl : Liegenschaft, Liegensschaft

Glltig ab
Importschritten
Analyse...
Schritt 1 : Auswahl der Import Datei

Schritt 2 : Definition der Impartoptionen und Laden der Daten Pratakall, ..
Schritt 3 : Analyse der Daten und Yorschlag des Gilkigkeitsdatums

Schritt 4 : Definition des Giltigheitsdatums
Schritt & : Importieren der Daten

Hinweis

Dier Import wurde abgeschlossen. Wahlen Sie " Meu " um einen weiteren Import auszufibren.

Hilfe Eeenden

ausgefiihrt ) DEMO@ALLFA

Wihrend des Imports wird eine Datenbanksperre gesetzt, damit der
Datentransfer nicht durch einen anderen Datenimport gestort werden
kann.

Der Import ergéinzt fehlende Daten in der Datenbank und dndert evtl.
bereits vorhandene. Sie haben die M6glichkeit, in diesen Vorgang fiir
jede Tabelle einzugreifen. Dies erfordert umfassende Kenntnisse des
Allfa Datenmodells.

Wenn der Import nicht méglich ist, wird eine entsprechende
Information ausgegeben und der Import abgebrochen. Vorhandene
Artikel mit gleichem Code-Pfad werden beim Import neu referenziert.
Die Referenz der Objekttypen Zylinder bzw. Tiiren wird jedoch nicht
tiberschrieben (Schutz der Daten des Schliisselmoduls).



Handbuch Allfa Data Exchange 171

Importoptionen

Nach Auswabhl einer Importdatei kénnen Sie {iber die Schaltflache
Optionen Optionen fiir den Import festlegen.

Importoptionen

Tabellen

v Standard Einstellung gemal ADE (AllFa Data Exchange)

Abbrechen
" geanderte Einstellungen

[¥ Globale Suche nach bereits existierenden Ausstattungen und Flachen HilFe
um sie nicht neu anzulegen sondern zu andern
{empfohlen, falls Sie die existizrende Yersion eines Gebiudes mit siner
neuen externen Yersion zusammenfibren wollen (merge! 1)

v Zwischenanalyse der Daten bevor die Allfa Datenbank gedndert wird

* b

Impoarteinstellungen |— r -

Tabellen Einfiigen Andern Verweise | Abbrechen |~
Dienstleistung 1 r r r
Dienstleistung 1 r r r
Gebude d T r r
Gebaudestrukbur d r r r
Leistung 1 r r r
Liegenschaft 1 |7 r r
Masseinheit d r r r
Messgrisse 1 r r r
Reinigungsklasse 1 r r r

D& urnliche Hinearchi I v — — h

e Sie legen hier fiir die Tabellen fest, ob mit der
Standardeinstellung gemédB ADE oder den von Ihnen
vorzugebenden, individuell gednderten Einstellungen importiert
wird. Nutzen Sie hierzu die Optionsschaltflache im Bereich
Tabellen.

e Sie kénnen vor dem Import die bestehenden Daten untersuchen
lassen, um bereits existierende Ausstattungen lediglich zu dndern
oder zu ergidnzen. Setzen Sie hierzu einen Haken vor den Eintrag
Globale Suche.

e Wenn Sie Zwischenanalyse der Daten bevor die Allfa
Datenbank geindert wird aktivieren, erhalten Sie noch vor dem
Verédndern der Datenbank iiber eine Zwischenanalyse eine
Ubersicht iiber die zu erwartenden Verinderungen durch den
Import.
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e In der Tabelle der Importeinstellungen kénnen Sie individuelle
Vorgaben machen oder {iber die Schaltflichen oberhalb der
Spalten die Funktionen fiir alle Zeilen einheitlich zuordnen. Es
stehen die Importfunktionen Einfiigen, Andern, Verweise oder
Abbrechen zur Verfiigung. Im Zweifelsfall werden Sie sich an
Ihren Consultant.

Der Import erginzt fehlende Daten in der Datenbank und dndert evtl.
bereits vorhandene. Hier haben Sie die Moglichkeit, in diesen
Vorgang fiir jede Tabelle einzugreifen. Dies erfordert umfassende
Kenntnisse des Allfa-Datenmodells.

Importoptionen, Uberblick

Einfigen

Nur neue Datensitze werden in die entsprechende Tabelle der Allfa
Datenbank iibernommen.

Andern

Falls Datensitze der entsprechenden Tabelle in der Allfa Datenbank
bereits existieren, werden Felder dieser Tabelle, die nicht
Schliisselfelder sind, mit den Werten aus den Importdaten gedndert.

Verweise

Die Datensétze dieser Tabelle im Import werden analysiert und
Referenzen aus anderen Daten angepasst. Diese Option macht nur
Sinn, wenn Einfiigen und Andern nicht gesetzt sind

Abbrechen

Sollte aus irgendeinem Grund ein Datensatz aus den Importdaten
nicht in die entsprechende Tabelle der Allfa Datenbank {ibernommen
werden konnen, so wird der Import abgebrochen. Diese Option macht
nur Sinn, wenn mindestens eine der anderen Optionen gesetzt ist

Standard

Die Standardeinstellung fiir den Import iibernimmt neue Datensitze
fiir alle vom Import betroffenen Tabellen (Einfiigen iiberall gesetzt).
Sie iibernimmt auBerdem Anderungen an Attributen bzw. Merkmalen
von allen Daten des Raumbuchs und der Nutzung (Andern gesetzt).
Anderungen an Stammdaten werden ebenfalls iibernommen (Andern
gesetzt). Diese Einstellung ist iiber die Schaltfliche Standard
abrufbar
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Importanalyse

Es wird empfohlen die Standardeinstellung nur in Ausnahmefillen
zu dndern. Die hier vorgenommenen Anderungen an der Einstellung
greifen nur, wenn die Option gednderte Einstellungen im Dialogfeld

Importoptionen gesetzt ist.

e Mit OK bestitigen Sie Ihre Konfiguration der Importoptionen und

verlassen diesen Eingabedialog.

e Mit Abbrechen verlassen Sie diesen Eingabedialog, ohne ggf.
eingegebene Anderungen zu beriicksichtigen.

e Mit Standard schalten Sie die Einstellungen der Importoptionen
zuriick in die Standardeinstellung. Die Schaltfliche wird erst
aktiv, wenn sie die Einstellungen bereits gedndert haben.

e Mit Hilfe rufen Sie die Onlinehilfeseite auf.

) Importanalyse

][=1%

Tabellz

Gesant

vorhanden [ Fehler

Adresse

1]

0

1]

-

Artikel

ArtikelfMerkmale

Artikelgliederung

Artikelset

Ausstattung

Ausstattung/Linien

Ausstattung/Merkmale

Ausstattungzuo. (KM)

Bilder

DisL Layer

Dienstleistung

Dienstleistung

FIM-Manager: Merkmalzuordnung

FrM-Manager: Objekte

FIM-Manager: Zeichnung

FlM-Mananager: Merkmalwerte
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olojo|joojooo|lo|o|o|ololoo|o

Clack,
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Drucken

Hilfe

Schliefien
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Die Importanalyse zeigt in tabellarischer Form, welche Tabellen wie
viele Datensitze enthalten.

Sie kénnen vor dem Import im Rahmen einer Zwischenanalyse eine
Vorabinformation erhalten. Diese Zwischenanalyse erhalten Sie
jedoch nur, wenn Sie die Option der Zwischenanalyse nutzen und
nach dem Einlesen der Daten die Schaltfliche Analyse betitigen.
Details dazu finden Sie im Abschnitt Importoptionen (siehe Seite
171).

In der Zwischenanalyse wird nur die Spalte Gesamt mit
Informationen gefiillt. Drei Spalten dahinter sind in diesem Schritt
des Imports noch unbelegt (s. u.). Sie konnen diese Zwischenanalyse
iiber die gleichnamigen Schaltflichen Drucken oder SchlieBen. Die
Schaltflache Hilfe ruft die Hilfeseite auf.

Wenn Sie im Importdialog iiber Weiter die Vorbereitung der
Importdaten durchgefiihrt haben, wechselt diese Schaltfliche in den
Modus AbschlieBen. Nun kénnen Sie im Importdialog iiber Analyse
die Importanalyse aufrufen.

In dieser Importanalyse werden neben der Spalte Gesamt angezeigt,
wie viele Datensitze Neu, Vorhanden oder fiir diesen Import
fehlerhaft sind (Fehler).

Die Schaltflache Hilfe ruft die Hilfeseite auf.

Sie konnen die Importanalyse iiber Speichern und Drucken sichern
und mit SchlieBen zum Dialogfeld Import zuriickkehren. Bestétigen
Sie dort mit Weiter.
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Importprotokoll

@. Importprotokoll E]@

Filter (Tabelle) |(Al\e Tabeller) ﬂ Komprimieren [

Verwaltung {KIM) 0 Expartdatei geladen fir @ Yerwaltung (K1) -

Messgrisse 1 Exportdatei geladen Fiir : Messgrisse

Masseinheit 7 Expartdatei geladen fir : Masseinheit f

Merkmalgliederung 0 Expartdatei geladen fiir | Merkmalgliederung

Merkrnal 0 Expartdatei geladen fir | Merkmal

Yarschlagswert 0 Expartdatei geladen fiir : Yarschlagswert:

Mutzungsark 0 Expartdatei geladen fir | Nutzungsart

Kostengruppe 0 Expartdatei geladen fir : Kostengruppe

Zuordnungstyp 1 Exportdatei geladen Fiir © Zuardnungstyp

Leistung 1 Exportdatei geladen Fiir © Leistung

Gebiudetyp 0 Expartdatei geladen fir ;| Gebiudetyp

Adresse 0 Expartdatei geladen fir : Adresse

Irventarzustand 0 Expartdatei geladen fir : Inventarzustand

Hersteller 0 Expartdatei geladen fir | Hersteller

Symbal 0 Expartdatei geladen fir : Symbal

Objekttyp 0 Expartdatei geladen fir | Objekktyp -
ilomdolind ) Y Lo £ ilemloliod

ﬂ { speichern Drucken ‘ Hilfe ‘ Schliefien |

Im Importprotokoll wird fiir alle potentiellen Datenfelder angezeigt,
wie viele Exportdatensitze aus der verwendeten Importdatei genutzt
werden konnen. Sie haben die Moglichkeit, tiber Filter (Tabelle)

entweder alle Tabellen oder eine einzelne Tabelle anzeigen zu lassen.

Die Schaltfliche Komprimieren reduziert die Anzeige auf die Zeilen,
in denen mindestens ein Exportdatensatz fiir den Import angezeigt

wird.

Die Schaltflache Hilfe ruft die Hilfeseite auf.

Sie kdnnen das Protokoll {iber Speichern und Drucken sichern und
mit SchlieBen zum Dialogfeld Import zuriickkehren. Bestédtigen Sie

dort mit Weiter.
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Allfa Historie

In der Historie werden Anderungen eines Objektes im Verlauf der
Zeit dargestellt und dokumentiert. Fiir ein Objekt werden
unterschiedliche Zeitabschnitte definiert, in denen dieses Objekt
unterschiedliche Eigenschaften besitzen kann. In Allfa TT heiBen
diese Zeitabschnitte auch Zeitphasen.

Um die Eigenschaften eines Objektes zu einem bestimmten Zeitpunkt
zu betrachten, stellen Sie das Kontextdatum entsprechend ein.
Dadurch werden alle Objekte in Allfa TT mit den zu diesem Zeitpunkt
giiltigen Eigenschaften dargestellt.

Um den zeitlichen Verlauf eines bestimmten Objektes zu betrachten,
konnen Sie die Ansicht Historie verwenden. In dieser Ansicht
werden alle Zeitphasen und die dazugehorigen Merkmale in einer
tabellarischen Ansicht dargestellt.

Kontextdatum einstellen

Das Kontextdatum legt das Datum fest, in dessen Kontext Allfa TT
die Eigenschaften von Objekten anzeigt. Beim Start von Allfa TT ist
als Kontextdatum das Systemdatum voreingestellt, Sie konnen es
jedoch nach Bedarf dndern. Beim SchlieBfen von Allfa TT wird das
Kontextdatum wieder auf das Systemdatum zuriickgesetzt.

In der nachfolgenden Grafik ist das Gebdude durch die dunkelgriine
Linie dargestellt. Die Pfeile bedeuten, dass weder der Anfang (links)
noch das Ende (rechts) begrenzt sind. Die kurzen senkrechten Striche
stellen die Zeitphasen dar und die lange, rote, gestrichelte Linie stellt
das Kontextdatum dar.

Ausstatiung

Raum

Geschoss

AN A A

Y vYVYYVY

Gebaude

Kontextdaturm
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Das Kontextdatum lisst sich mit dem Steuerelement einstellen, in
dem es angezeigt wird. Die Farbe, mit der das Kontextdatum
hinterlegt ist, zeigt an, ob es in der Zukunft (blau), Vergangenheit
(rot) oder Gegenwart (griin) liegt.

15.08,2015 -

So stellen Sie das Kontextdatum ein

1 Klicken Sie auf den Pfeil auf der rechten Seite in dem Feld, das
das Kontextdatum anzeigt.

Der Kalender klappt auf. Das rot umkreiste Datum entspricht dem

Systemdatum, das grau hinterlegte Datum dem Kontextdatum.

25.01. 2016 =
4| Januar201 ]

23 29 30 31 1
4 5 6 7 8 9 10
11 12 15 14 15 16 17

20
2% 2% 7@ 2/ 0 AN
1 2 3 4 5 6 7
T Today: 28.01.2016

2 Mit den Pfeilen rechts und links kénnen Sie die Monate
monatsweise vor- und zuriickbldttern. Wenn Sie auf die
Jahreszahl klicken, erscheinen zwei weitere Pfeile. Mit dem Pfeil
nach oben erhdhen Sie die Jahreszahl, mit dem Pfeil nach unten
verringern Sie diese.

28.01. 2016 -

A Januar 2016 z‘_’f

8 29 30 31 1 2 3
4 5 68 7 8 9 10
11 12 13 14 15 16 17
1§ 19 20 21 22 23 4
25 % @B/ 30 3
1 2 3 4 5 6 7
T3Today: 28.01.2016

3 Wihlen Sie ein Jahr und klicken Sie anschlieBend auf den
Monat.
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Eine Liste mit den Monaten wird eingeblendet.

25.01. 2016 -
4| Januar2016 _+|
Januar
Februar 1 2 3
. 5 9 10
Marz 15 16 17
April 22 3
29 30 31
Mai 5 6 7
Juni 1.2016
Juli
August
September
Oktober
MNovernber
Dezernber

Sie konnen so den Monat auswihlen, ohne bliattern zu miissen.

28.01. 2016 =
| ulizons

w

01 2 3 4 5 6

—
)
[r:)
=
o
-
=
-
)
=
W

14 15 16 17 18 19 20
21 22 3 M4 35 %6 27
28 2030 31 1 2 3
4 5 68 7 8 9 10
T aToday: 28.01.2016

4 Wihlen Sie das Kontextdatum aus.

Es erfolgt eine Sicherheitsabfrage.

Kontextdatum

'Y

\_.4/ Michten Sie wirklich die Programmdaten fur das definierte Kontextdatum neu laden?

Mein

5 Klicken Sie hier auf Ja. Wenn Sie auf Nein klicken, wird das
aktuelle Kontextdatum beibehalten.

Im Kontextdatumsfeld wird nun das neue Datum angezeigt,
auBerdem wurden die Objekte in der Baumstruktur mit den fiir
das Kontextdatum giiltigen Eigenschaften und Werten geladen.




180

Kontextdatum einstellen Allplan Allfa 2016

Wenn Sie bis jetzt noch nicht mit der Historie gearbeitet haben,
werden fiir alle Objekte in Allfa TT zu jedem Kontextdatum dieselben
Unterobjekte und Eigenschaften angezeigt. In der Zeichnung unten
sehen Sie die schematische Darstellung eines Gebdudes ohne
Historie.

Ausstatiung

Raurn

Geschoss

N AN PN M
v ¥V WV VY

Gebéaude

Kontextdaturn
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Giltigkeit von Objekten

Anfangsdatum und Enddatum

Der einfachste Fall einer Historie in Allfa TT ist, dass ein Objekt ein
Anfangs- und/oder ein Enddatum hat. Dieses konnen Sie beim
Erstellen des Objektes angeben oder fiir existierende Objekte
nachtréaglich anlegen.

Durch Anfangs- und Enddatum ist die Giiltigkeit eines Objektes
festgelegt. Ein Objekt ist vom Anfangs- bis zum Enddatum giiltig.
Fehlt das Anfangs- und/oder Enddatum, ist das Datum in die
jeweilige Richtung unbegrenzt giiltig.

Hinweis: Unterobjekte diirfen niemals die Giiltigkeit der
Elternobjekte {iberschreiten, weder in die eine noch in die andere
Richtung. Sie diirfen weder vor noch nach Ihren Elternobjekten
existieren.

Objekte beenden oder l6schen

Wenn Sie Objekte in Allfa TT l6schen, dann werden sie vollstindig
entfernt.

Mit der Historie und der Funktion Beenden haben Sie eine
Alternative zum Léschen. Beim Beenden erhilt ein Objekt ein
Enddatum, ab dem es in Allfa TT nicht mehr angezeigt wird. Wenn
Sie das Kontextdatum auf einen Zeitpunkt vor diesem Enddatum
einstellen, wird das Objekt auch so dargestellt, wie es vor der
Beendigung war.
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Ein Beispiel:

e Bei Umbauarbeiten wurde eine Wand entfernt, so dass aus zwei
Riumen (Raum 1 und Raum 2) ein einziger wurde, der nun den
Namen Raum 1 erhilt.

- Wenn Sie Raum 2, der nicht weiter existiert, markieren und

X Loschen, dann wird dieser vollstindig entfernt.

- Wenn Sie Raum 2 markieren und * Beenden, dann ist der
Zustand vor der Zusammenfiithrung mit Raum 1 dokumentiert.

Raumz —

Raurm1

Geschoss

A A A
v VvV V¥V

Gebéaude

Kontextdaturn

Weder das Objekt, das Sie beenden mochten, noch eines seiner
Unterobjekte diirfen eine Zeitphase haben, die nach dem
gewiinschten Enddatum endet.

Dies bedeutet im Detail:
e Das zu beendende Objekt darf noch nicht beendet sein.

e Das zu beendende Objekt darf keine Zeitphase haben, die nach
dem gewiinschten Enddatum endet.

e Kein Unterobjekt darf zu einem Datum beendet sein, das hinter
dem gewiinschten Enddatum liegt.

e Kein Unterobjekt darf eine Zeitphase haben, die nach dem
gewiinschten Enddatum endet.

Wenn diese Regel verletzt wird, ist das Beenden des Objektes zum
gewiinschten Datum nicht moglich. Allfa TT schligt dann das
frithestmogliche Datum vor, an dem das Objekt beendet werden
kann.

Wenn diese Regel erfiillt wird, werden alle Unterobjekte automatisch
mit beendet.

Bitte beachten Sie, dass Unterobjekte durchaus vor dem Enddatum
des libergeordneten Objektes beendet sein diirfen. In diesem Fall wird
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beim Beenden des tibergeordneten Objektes das Enddatum dieser
Unterobjekte nicht verdndert.

So beenden Sie ein Objekt

1 Waihlen Sie das Objekt aus, das Sie beenden mdéchten.

2 Klicken Sie in der Symbolleiste auf X Beenden.

Beenden

Beenden

Enddatum 31.12.2016 -

{"Beenden Abbrechen ‘

3 Wihlen Sie nun das Datum aus, zu dem das Objekt beendet
werden soll. Das Standarddatum ist das Systemdatum und nicht
das Kontextdatum. Beachten Sie, dass das Datum unbedingt in
der letzten Zeitphase liegen muss.

4 Klicken Sie auf Beenden, um die Zeitphase zu beenden.
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Zeltphasen

Zeitphasen erstellen

Zeitphasen unterteilen ein Objekt wihrend seiner Giiltigkeit in
weitere Abschnitte, in denen das Objekt unterschiedliche Merkmale
haben kann. Der Wert eines Merkmals gilt dabei stets fiir die
komplette Zeitphase und gleichzeitig nur fiir eine einzige Zeitphase.

Das bedeutet, wenn Sie einen Merkmalswert in einem historisierten
Objekt dndern, betrifft die Anderung die gesamte aktuelle Zeitphase,
andere Zeitphasen jedoch nicht.

Jedes Objekt hat, nachdem es erstellt wurde, eine Zeitphase. Beim
Erstellen des Objektes konnten Sie fiir diese Zeitphase ein Anfangs-
und ein Enddatum festlegen. In dem Zeitraum, in dem ein Objekt
giiltig ist, konnen Sie weitere Zeitphasen erzeugen.

So erstellen Sie eine neue Zeitphase

1 Wiéhlen Sie als Kontextdatum das Datum aus, das der erste Tag
der neuen Zeitphase sein soll.

2 Markieren Sie das Objekt, fiir das Sie eine neue Zeitphase anlegen
mochten.

3 Wihlen Sie im Kontextmenii den Eintrag Neue Zeitphase
anlegen.

Frage

2

H_,/ Machten Sie Fir die ausgewahlten Objekte wirklich eine neue Zeitphase beginnen am 01.07.2015 7

Mein

4 Bestidtigen Sie die Abfrage mit Ja. Wahlen Sie Nein nur, wenn Sie

keine neue Zeitphase zum angegebenen Datum anlegen méchten.
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Zeitphasen bearbeiten

Wenn bereits Zeitphasen existieren, Sie das Anfangs- oder das
Enddatum jedoch verdndern mochten, kénnen Sie dies mit der
Funktion Zeitphase dndern tun.

So dndern Sie eine Zeitphase

1

Wihlen Sie das Kontextdatum so, dass es in der Zeitphase liegt,
die Sie dndern mdochten.

Wihlen Sie das Objekt aus, fiir das Sie die Zeitphase dndern
mochten.

Klicken Sie im Kontextmenii des Objektes auf Zeitphase dndern.

Zeitphase @ndern

Zeitphase &ndern

o101 100 |
[T Max. Zeitperiode

{~ Gultig bis | J
-

[ Untergeordnete Objekte andern

OK | Abbrechen |

Wihlen Sie im Dialogfeld das neue Anfangs- (Giiltig ab) oder
Enddatum (Giiltig bis) fiir die Zeitphase aus.

Hinweis: Wenn Sie die Option Max. Zeitperiode aktivieren, wird
automatisch das Datum ausgewéhlt, das eine unbegrenzte
Zeitperiode symbolisiert.

Wenn Sie die Zeitphasen fiir die untergeordneten Objekte dndern
mochten, aktivieren Sie die Option
Untergeordnete Objekte dndern.

Bestitigen Sie die Sicherheitsabfrage.

Zeitphase andern

9

\‘4/ Méchten Sie das Datum wirklich Sndern?

Mein
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Zeitphasen loschen

7 Uberpriifen Sie, ob das Kontextdatum noch in der gewiinschten
Zeitphase liegt. Durch das Andern der Zeitphase kann es
geschehen, dass eine andere Zeitphase das Kontextdatum enthiilt.

Grundsitzlich gilt: Zeitphasen an sich kdnnen nicht geléscht werden.
Zeitphasen reprisentieren ein Objekt in einem bestimmten Zustand.
Dieses Objekt lasst sich 16schen, wenn es kein Enddatum besitzt. Da
Sie aber das Objekt selbst 16schen und nicht nur die Zeitphasen,
werden auch alle Unterobjekte geldscht.

Fiir die Unterobjekte gelten die gleichen, bei den Zeitphasen
beschriebenen Voraussetzungen zum Loschen. Damit das Loschen
moglich ist, muss das Kontextdatum so gewéhlt werden, dass auch
alle Unterobjekte in der letzten, offenen Zeitphase dargestellt werden.
Das frithestmogliche Datum ist also durch das Unterobjekt festgelegt,
dessen letzte Zeitphase am spétesten beginnt.

Kurz zusammengefasst sind die Bedingungen fiir das Léschen:

e Das Objekt und alle seine zum Kontextdatum giiltigen
Unterobjekte diirfen noch nicht abgeschlossen sein.

e Unterobjekte, die zum Kontextdatum nicht mehr giiltig sind,
miissen durch Zeitphasendnderung wieder giiltig gemacht
werden.

e Das Kontextdatum muss so gewahlt sein, dass es fiir das Objekt
und alle Unterobjekte in der letzten, offenen Zeitphase liegt.

In der Grafik sehen Sie eine beispielhafte Hierarchie. Das
Kontextdatum ist so gewdhlt, dass ein Loschen des Gebdudes
moglich ist.

Ausstatiung

Raurn

Geschoss

AN AN A

vV Vv Y

Gebaude
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Kontextdaturn
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Beim Loschen wird das Objekt mit seinen Unterobjekten im
angezeigten Zustand komplett geloscht.

e Wenn vor der geléschten Zeitphase eine weitere Zeitphase

existiert, tritt die vorherige Zeitphase an ihre Stelle, die um den
Zeitraum der geloschten Zeitphase nach hinten verlangert wird.

Wenn keine weitere Zeitphase existiert, dann wird das Objekt
komplett geléscht, wie im Beispiel der Raum.

Raum

Geschoss

Gebaude

A AN A
v Vv v

Kontextdatum

Unter zwei weiteren Voraussetzungen kann das zu 16schende Objekt
auch beendete Objekte haben.

Raum
Geschoss

Gehaude

Bei der Auswahl des Kontextdatums muss auch beachtet werden,
dass kein abgeschlossenes Objekt giiltig ist. Abgeschlossene
Objekte diirfen also nicht sichtbar sein, auch wenn Sie alle
Unterstrukturen einblenden.

Kein Objekt, das einem beendeten Objekt {ibergeordnet ist, darf
endgiiltig geloscht werden. Es miissen also fiir alle einem
abgeschlossenen Objekt {ibergeordneten Objekte mindestens zwei
Zeitphasen existieren.

|

A A
v v

Kontextdatum
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So loschen Sie eine Zeitphase

< Die letzte Zeitphase der Objekte, die Sie 16schen mochten, darf
noch nicht abgeschlossen sein.

1 Waihlen Sie das Kontextdatum so, dass es in der letzten, nicht
abgeschlossenen Zeitphase liegt.

2 Markieren Sie das Objekt, dessen letzte Zeitphase sie 16schen
mochten.

3 Klicken Sie auf Loschen. Verwenden Sie dafiir entweder den
Eintrag im Menii, dem Kontextmenii oder der Symbolleiste.

Das Objekt und alle Unterobjekte werden geldscht.

Hinweis: Wenn noch eine Zeitphase vor der geldschten
vorhanden ist, dann wird diese Zeitphase nun die letzte offene
Zeitphase. Wenn keine Zeitphase mehr vorhanden ist, wird das
Objekt endgiiltig geloscht. Wenn die Unterobjekte noch
Zeitphasen haben, kann die Zeitphase nicht geléscht werden.
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Allfa Varianten

Bei der Verwaltung von Gebiduden und den darin enthaltenen
technischen und menschlichen Ressourcen spielt ein gut
funktionierendes Variantenmanagement, z.B. bei Umziigen, eine
groBe Rolle. Allfa TT bietet Ihnen Variantenplanung im laufenden
Betrieb. Die Bestandsdaten werden nicht gesperrt und stehen
wihrend der gesamten Variantenplanung weiter fiir die Bearbeitung
zur Verfligung.

Jede Verdnderung der Bestandsdaten kann in die laufende
Variantenplanung einflieBen. Jeder Vorgang kann vor der
Durchfiihrung in verschiedenen Varianten geplant und umfangreich
ausgewertet werden. Wird eine Variante ausgefiihrt, so werden
automatisch die Daten vom bisherigen Planungszustand in den
neuen IST-Zustand iiberfiihrt.
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Varianten verwalten

Varianten werden in der Hauptstruktur Variantenprojekte verwaltet.
Hier konnen neue Variantenprojekte und Varianten angelegt werden.
AuBerdem koénnen Sie Varianten bearbeiten und den Varianten
Objekte zuweisen, die Sie bearbeiten méchten. Die Objekte selbst
werden jedoch nicht in der Variante selbst bearbeitet, sondern wie
gewohnt in der zugehorigen Hauptstruktur. Sie miissen dazu
lediglich die Variante auswéhlen, die Sie in Allfa TT bearbeiten
mochten.

Variantenprojekt neu anlegen

Zu Beginn legen Sie ein Variantenprojekt an.

So legen Sie ein neues Variantenprojekt an

1 Aktivieren Sie in der Hauptstruktur den Eintrag
Variantenprojekte.

2 Wibhlen Sie im Kontextmentii des Ordners Variantenprojekte den
Eintrag Neu - Variantenprojekt aus.

3 Geben Sie dem neuen Variantenprojekt eine Kurzbezeichnung
und einen Namen.

4 Klicken Sie auf OK, um das Variantenprojekt zu speichern oder
auf Weiter, um weitere Variantenprojekte anzulegen.

Nun kénnen Sie das Variantenprojekt bearbeiten.
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Variante neu anlegen

Nachdem das Variantenprojekt existiert, kann man diesem Varianten
hinzufiigen.

So legen Sie eine neue Variante an

1 Klicken Sie im Kontextmenii des Variantenprojektes auf Neu -
Variante.

2 Geben Sie der Variante eine Kurzbezeichnung und einen Namen.

3 Klicken Sie dann auf Weiter, um eine weitere Variante
anzulegen.

4 Klicken Sie auf OK, um die Variante anzulegen und das
Dialogfeld zu schlieBen.

Jetzt konnen die Eigenschaften der erzeugten Varianten bearbeitet
werden.

Objekt an Variante zuweisen

Um die Varianten nutzbringend einsetzen zu kénnen, ordnen Sie
ihnen Objekte zu. Sie kdnnen einer Variante Objekte folgender
Unterstrukturen hinzufiigen:

e Riumliche Hierarchie (siehe Seite 37)
e System (siehe Seite 40)

e Organisation (siehe Seite 35)

e Mitarbeiter (siehe Seite 33)

e Kostenstelle (siehe Seite 27)

So iibernehmen Sie Objekte in eine Variante

1 Markieren Sie die Variante, zu der Sie Objekte hinzufiigen
mochten.

2 Wihlen Sie mit der rechten Maustaste das Kontextmenii der
Variante und dort den Eintrag Hinzufiigen.

3 Wibhlen Sie aus der Liste den Katalog aus, der das gewiinschte
Objekt zu der Variante enthalt.
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Achtung! Wenn der gesuchte Katalog nicht angezeigt wird,
tiberpriifen Sie, ob die entsprechende Unterstruktur eingeblendet
ist.

4 Wihlen Sie aus dem Katalog das gewiinschte Objekt aus und
klicken Sie anschlieBend auf die Schaltfliche Hinzufiigen.
Es konnen noch weitere Objekte ausgewéhlt und hinzugefiigt
werden. Zum Beenden schlieBen Sie den Katalog.

5 Untergeordnete Objekte konnen in der Variante bearbeitet
werden, iibergeordnete Objekte nicht.

Achtung! Wenn Sie keine Objekte zu der Variante hinzufiigen
koénnen, iiberpriifen Sie, ob diese oder eine andere Variante aus
dem Variantenprojekt bereits durchgefiihrt wurde. In diesem Fall
ist das Bearbeiten des gesamten Variantenprojekts nicht mehr
moglich.

Nachdem die Varianten {iber Objekte verfiigen, kénnen diese
bearbeitet werden. Dazu wechseln Sie in den
Variantenbearbeitungsmodus.
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Varianten bearbeiten

Variantenbearbeitungsmodus starten

So gelangen Sie in den Variantenbearbeitungsmodus
< Sie befinden sich in der Hauptstruktur Variantenprojekte.

e Starten Sie den Modus Variante bearbeiten auf eine der
folgenden Arten:

e Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Variante und
dann im Kontextmenii auf Variante bearbeiten. Nun k6nnen
Sie in die Hauptstruktur wechseln, in der sich das zu
bearbeitende Objekt befindet.

.. fing.]
o Offnen Sie die Hauptstruktur und klicken Sie auf %@
Variante bearbeiten

e Offnen Sie die Hauptstruktur und wihlen Sie das Menii
Variante - Variante bearbeiten.

|.l’.l‘ Allfa - Raumliche Hierarchie: B (Berlin)

Datei Bearbeiten Ansicht | variante Extras Hilfe
(| ["i_ ® X é{) 'EE Variante bearbeiten...
] 28,01, 2016

Kontextdatum. ..

T 05mlicke Hisrzech w | T= THaRrarat L o

Variantenbearbeitungsmodus beenden

So beenden Sie den Variantenbearbeitungsmodus

k|

e Klicken Sie auf das Symbol ¥® Variante bearbeiten, wenn
dieses gedriickt erscheint.
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Variante durchfiihren

So fiihren Sie eine Variante durch
1 Offnen Sie die Hauptstruktur Variantenprojekte.
2 Wihlen Sie die Variante aus, die Sie durchfithren mochten.

3 Klicken Sie im Kontextmenii dieser Variante auf Variante
durchfiihren.

4 Geben Sie das Aktivierungsdatum der Variante ein. Das ist das
Datum, zu dem eine neue Zeitphase beginnt, in der dann die
Objekteigenschaften der ausgewéhlten Variante gelten.

Hinweis: Nachdem eine Variante durchgefiihrt wurde, kénnen
das Variantenprojekt und dessen Varianten nicht weiter
bearbeitet werden.




Handbuch

Glossar 195

(Glossar

Modul

Kennzeichnet einen thematisch zusammenhidngenden Bereich in
Allfa TT wie Suchen oder ActiveReports.

Element

Kennzeichnet den Teilbereich einer Hauptstruktur: So enthilt die
Hauptstruktur Rdumliche Hierarchie die Elemente Liegenschaft,
Gebdude und Raum.

Objekt

Bezeichnet einen kompletten Datensatz in der Datenbank. Als weitere
Bezeichnungen werden auch die Begriffe Datenbankobjekt oder
Bearbeitungsobjekt verwendet.



196 Allplan Allfa 2016




Handbuch Index 197
Modus Dynamische Merkmale
A 16
ActiveReports 147 Drag & Drop 57, 58
Adressen 22, 63
Allfa Data Exchange 159 E
Import 161, 171, 173, 175 Einfiarben 127, 129, 130
Konfiguration 160 Einfithrung 2
Allfa Graphics 107 F
Einfarben 127, 129, 130
Hintergrundgrafik 112 Filter 141
Symbolleiste Ansicht, Funktionen 40, 75, 101
Uberblick 110 G
Symbolleiste Bearbeiten,
Uberblick 109 Gebaude 71
Symbolleiste Datei, Uberblick Gliederung 37
109 Grafik 17
Symbolleiste Layer, Uberblick H
110

Zeichnung 111
Zeichnungsobjekte 115, 116
Allfa TT
Basiswissen 3, 4, 14
spezifische
Oberflichenelemente 6, 7,
8,9
Ansichtsoptionen 14
Artikel 22, 64, 65, 67, 70
Ausstattung 22, 34

B

Baumstruktur 7
Kontextmeni Baumstruktur 9
Begriffe 195
Beschreibungstyp 24, 72
Bilder 17

D

Datentyp (Merkmal) 31
Detailbereich
Detailmodus 14
Historie 17, 177, 181, 184,
185, 186
Listenmodus 15

Hauptstruktur 8

Hersteller 26, 76, 77

Hintergrundgrafik 112

Historie 17, 177, 181, 184, 185,
186

Historisches Merkmal 44

I

Import 161, 171, 173, 175
Informationsquellen 2
Inventarzustand 26, 77, 78

K

Kontextdatum 6
Kontextmenii Baumstruktur 9
Kopieren 51

Kostengruppe 27, 78, 79
Kostenstellen 27, 80, 81

L

Leistung 28, 82, 85
Lesezeichen 58, 85, 86
Liegenschaft 93

M
MaBeinheit 28, 87, 88



198 Index Allplan Allfa 2016

Massenupdate 58 U
Mentileiste 6

Merkmal 24, 30, 31, 32, 33, 44, Uberblick 4

Unterlagen 41, 102, 103

72,73
Beschreibungstyp 24, 72 Unterstruktur 8
Datentyp (Merkmal) 31 AV

Historisches Merkmal 44

Merkmalkatalog 31, 73

Optionen (Merkmal) 32
Merkmalkatalog 31, 73
Mitarbeiter 33, 91

N Z
Nutzungsart 35, 92, 93 Zeichnung 111

Zeichnungsobjekte 115, 116
0 Zuordnungstypen 43, 104, 105

Oberflachenelemente 6, 7, 8, 9
Objekttypen 47, 49, 50
Optionen (Merkmal) 32
Organisation 35, 94, 95

P

Programmoberfliche Allfa
Graphics 108
Programmoberfliche Allfa TT 5
Projektstruktur 22
Réumliche Hierarchie 37

R

RAumliche Hierarchie 37
Gebdude 71
Gliederung 37
Liegenschaft 93
Raumstandard 39, 98, 99
Reinigungsklasse 40, 99, 100

S

Suchen 137
Symbolleiste 6, 11
Systeme 40, 75, 101

T

Tabellen
Tabelleneinstellungen 19
Tabellenlayout 20
Tabellenlayout zurtiicksetzen

19
Tabellenzeile wihlen 21
Titelleiste 6

Varianten 189, 190, 191, 193,
194

Verschieben 51

Voriiberlegungen 4



	Inhalt
	Willkommen
	Einführung
	Hilfe und Unterstützung

	Allfa TT
	Grundlagen
	Basiswissen
	Die Vorteile von Allfa TT im Überblick
	Ihre Vorteile beim Einstieg

	Überlegungen vor der Arbeit mit Allfa TT
	Programmoberfläche
	Allgemeine Oberflächenelemente
	Titelleiste
	Menüleiste
	Symbolleiste

	Allfa TT spezifische Oberflächenelemente
	Kontextdatum
	Baumstruktur
	Hauptstruktur
	Unterstruktur
	Kontextmenü der Baumstruktur, Überblick


	Symbolleiste, Überblick
	Detailbereich
	Die vier Ansichtsoptionen
	Detailmodus
	Listenmodus
	Modus Dynamische Merkmale
	Historie


	Registerkarte Bilder (Grafik), Überblick
	Funktionen in der Registerkarte Grafik

	Tabelleneinstellungen
	Tabellenlayout auf Standardwerte zurücksetzen
	Tabellenlayout ändern
	Zeilen einer Tabelle wählen


	Kataloge
	Adresse
	Adresse

	Artikel
	Artikelgliederung
	Artikel

	Beschreibungstyp
	Beschreibungstyp

	Fläche
	Fläche

	Gebäudetyp
	Gebäudetyp

	Hersteller
	Hersteller

	Inventarzustand
	Inventarzustand

	Kostengruppe
	Kostengruppe

	Kostenstelle
	Kostenstelle

	Leistung
	Leistung

	Maßeinheit
	Messgröße
	Maßeinheit

	Merkmal
	Merkmalsgliederung
	Dynamisches Merkmal
	Registerkarte Merkmal-Katalog
	Registerkarte Datentyp
	Registerkarte Optionen
	Registerkarte Vorschlagswerte


	Mitarbeiter
	Mitarbeiter
	Ausstattungen für Mitarbeiter


	Nutzungsart
	Nutzungsart

	Organisation
	Organisationen
	Organisationseinheiten
	Stelle

	Räumliche Hierarchie
	Liegenschaften
	Gebäude
	Räumliche Hierarchie

	Raumstandard
	Raumstandard

	Reinigungsklasse
	Objekt Reinigungsklasse

	System
	Systeme
	Funktion

	Unterlagengliederung
	Unterlagengliederung
	Unterlage

	Zuordnungstyp
	Zuordnungstyp


	Dynamische Merkmale
	Merkmalshistorie

	Zuordnungen
	Verknüpfung mit Parametern
	Einfache Verknüpfung
	Hierarchische Verknüpfung
	Zuordnungen

	Objekttypen
	Objekttyp anlegen
	Objekttyp auswählen
	Objekttyp aus Anwendungsbereichen/Verknüpfungen entfernen

	Kopieren und Verschieben
	Kopieren
	Verschieben
	Einfügen
	Historie
	Kopieroptionen
	Räumliche Hierarchie
	Organisation
	System
	Unterlagen

	Drag & Drop
	Drag & Drop aktivieren
	Drag & Drop deaktivieren


	Lesezeichen
	Massenupdate
	Merkmale ändern
	Objekte hinzufügen


	Funktionen
	Adresse anlegen
	Adresse zuordnen
	Artikel anlegen
	Artikel mit grafischen Symbolen verknüpfen
	Artikel mit Merkmalen versehen
	Artikel hinzufügen
	Artikelgliederung anlegen
	Bauwerk anlegen
	Beschreibungstyp anlegen
	Beschreibungstyp zuordnen
	Dynamisches Merkmal anlegen
	Funktion anlegen
	Funktion zuordnen
	Gebäudestruktur festlegen
	Hersteller anlegen
	Hersteller zuordnen
	Inventarzustand anlegen
	Inventarzustand zuordnen
	Kostengruppe anlegen
	Kostengruppe zuordnen
	Kostenstelle anlegen
	Kostenstellen zuordnen
	Leistung anlegen
	Leistung zuordnen
	Lesezeichen aufrufen
	Lesezeichen löschen
	Lesezeichen setzen
	Maßeinheit zuordnen
	Maßeinheit anlegen
	Merkmalsgliederung anlegen
	Mitarbeiter anlegen
	Mitarbeiter zuordnen
	Nutzungsart anlegen
	Nutzungsart zuordnen
	Liegenschaft anlegen
	Organisation anlegen
	Organisationseinheit anlegen
	Räumliche Hierarchie anlegen
	Raumstandard anlegen
	Raumstandard zuordnen
	Reinigungsklasse anlegen
	Reinigungsklasse mit Dienstleistung definieren
	Stelle anlegen
	System anlegen
	Unterlage anlegen
	Unterlage zuordnen
	Zuordnungstyp anlegen
	Zuordnungstyp zuordnen


	Allfa Graphics
	Programmoberfläche
	Symbolleisten
	Symbolleiste Datei, Überblick
	Symbolleiste Bearbeiten, Überblick
	Symbolleiste Layer, Überblick
	Symbolleiste Ansicht, Überblick


	Zeichnung
	Hintergrundgrafik
	Layer

	Zeichnungsobjekte - am Beispiel Räume
	Existierende Räume zeichnen
	Neue Räume zeichnen
	Funktionen, Ausstattungen, Nutzungen und Flächen
	Unterstrukturen in Allfa TT aktivieren
	Neue Unterstrukturen hinzufügen
	Existierende Unterstrukturen zeichnen
	Ausstattungen verschieben


	Eigenschaften
	Thematische Ansichten
	Thematische Ansicht anlegen
	Thematische Ansicht anwenden
	Thematische Ansicht bearbeiten
	Thematische Ansicht kopieren
	Thematische Ansicht löschen


	Einfärben
	Farbdefinition erstellen, basierend auf Objektverknüpfung
	Einfärbevariante bearbeiten
	Farbdefinition erstellen, basierend auf Objektmerkmalen
	Filter erstellen
	Legende

	Diagramme

	Allfa Suche
	Daten suchen
	Filter definieren

	Allfa ActiveReports
	Allfa ActiveReports
	ActiveReport erstellen
	Filter definieren
	Formatvorlagen erstellen

	Allfa Data Exchange
	Konfiguration
	Import
	Daten importieren
	Importoptionen
	Importanalyse
	Importprotokoll


	Allfa Historie
	Kontextdatum einstellen
	Gültigkeit von Objekten
	Anfangsdatum und Enddatum
	Objekte beenden oder löschen

	Zeitphasen
	Zeitphasen erstellen
	Zeitphasen bearbeiten
	Zeitphasen löschen


	Allfa Varianten
	Varianten verwalten
	Variantenprojekt neu anlegen
	Variante neu anlegen
	Objekt an Variante zuweisen

	Varianten bearbeiten
	Variantenbearbeitungsmodus starten
	Variantenbearbeitungsmodus beenden
	Variante durchführen


	Glossar
	Index

